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Gin Fickhlirrgstramu.
Roman von Johannes van Aewalk.

„EZ thut mir leid, sehr leid, von Allen mich zu trennen,
die ich hier liebgewann, besonders auch von Ihnen, meine
kleine Braut. Wollen Sie bisweilen freundlich an mich
denken, Margot?"

Sie nickte mit dem Kopfe und druckte meine Hand.
Plötzlich blieb sie stehen und schaute ans.
„Und bleiben Sie lange fort, Monsieur? — Wie lange

wohl?" frug sie hastig.
„Das ist unbestimmt, potite, — ein Jahr gewiß."
„Ein ganzes Jahr ?!" rief sie und schüttelte»» gläubig

den Kopf.
Dann sah sie mich verstohlen an und frug aufs Nene:
„Und werden Sie nicht warten wenigstens, bis Adda

kommt; würden Sie ein ganzes Jahr sein können, ohne
dieselbe zu sehen?"

Ich erröthete lebhaft und gab mir die erdenklichste Muhe,
gleichgültig zu erscheinen.

„Ich werde reisen, auch wenn Adda nicht kommt," ant¬
wortete ich kurz.

Margot überlegte einen Augenblick, dann schaute sie
wieder zu mir auf mit ihren großen, forschenden Kinder¬
augen und sagte:

„Aber Sie sind ihr doch gut, — Sie lieben sie doch?"
„Margot, welche thörichten Worte! — Wer lehrt Sie

solchen Unsinn sprechen!" rief ich heftig erschrocken und
ernstlich böse.

„Sie wollen es niir nicht sagen," sprach sie, ohne eine
Miene zu verziehen, „Sie halten es geheim, aber ich weiß
doch Alles, mon ami, — mehr als Sie ahnen, und Andere
wissen auch darum."

Ich war starr vor Bestürzung. — Hatte uns Adda
verrathen?! — Erzählten schon die Spatzen auf den Dächern
von unserer Liebe, da dieses Kind schon davon wußte?! -

Margot zupfte an ihren Fingern. Sie schien zu über¬
legen.

„Sehen Sie, man ami," sprach sie flüsternd weiter, „des¬
halb besonders schrieb ich an Sie, ich hätte Ihnen was sehr
Wichtiges zu sagen, — ich mußte Sie sprechen."

Ich horchte auf.
„Sie erinnern sich doch noch des Abends auf der Bastei,

wo Sie auf der Teufelsbrücke waren? — Damals ist zwischen
Ihnen und Adda etwas passirt, ich weiß nicht genau, was
es war, aber ich Hörle davon Mancherlei."

Margot hing sich wieder an meinen Arm und plauderte
eifrig, ganz Leben und Feuer.

„Sehen Sie, won ami, irgend Jemand hat Sie damals
belauscht" (man denke sich meinen Schrecken), „ich weiß nicht
genau, wer es that, ich konnte nicht recht dahinter kommen,
aber ich vermuthe, der Onkel Komödiant war es selbst."
Bei diesem Gedanken hellten sich ihre Züge unwillkürlich
auf; ich bin überzeugt, in ihrem Geiste sah sie jetzt den
alten Mister, wie er heimlich uns belauerte. „Sie müssen
nämlich wissen, daß man sich sehr vor mir in Acht nimmt,
weil mau glaubt, ich sei eine Plaudertasche, aber man hört
doch so Manches. — Nun, nachher wurden Sie krank und
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man brachte die schöne Adda bei Seite. Während Sie im
Bette lagen, haben Sie angefangen zu phantasiren; schreck¬
liche Sachen haben Sie,  erzählt und Alles selbst ans¬
geplaudert. . . wie dumm, nicht wahr? So mitten im
Fieber, ohne daß man eine Ahnung davon hat! . . .

„Tante Heine erzählte davon ihrem Manne und ich saß
in der Nebenstube, ohne daß sie an mich dachten, und hörte
Alles.

„Sie müssen entsetzlich gewesen sein: Sie wollten sie
Alle umbringen, Onkel Blunt, Mister Howard. . . Alle
. . . Alle! Dann wieder haben Sie nach Ihrer süßen, ge¬
liebten Adda gerufen, die man Ihnen geraubt hätte und
verschachern wollte, Sie haben nach ihren Küssen geseufzt
und ihr Liebe geschworen."

„Genug, Margot, hören Sie auf!" rief ich außer mir,
— mir drehte sich Alles im Kopfe herum, — welche Scham,
welche Qual!

„Nun, ich schweige schon davon," fuhr Margot etwas
erschrocken fort, — „hören Sie nur das Andere»och, was
daun geschah. Drei Tage lang nach der Landpartie halte
Adda rothgcweinte Augen, sie schluchzte, wollte nicht essen
und machte Gedichte, sodaß Tante Jvernois, die Räthin
und Onkel Blunt in großer Angst waren ihrethalben. Dann
nahm man eine Diakonissin ins Haus und reiste fort nach
Berlin. — Was sie dort gemacht haben, konnte ich nicht
genau erfahren, so große Mühe ich mir auch gab, — ich
glaube aber, sie haben die Aussteuer dort besorgt und Adda
zu zerstreuen gesucht, damit sie ans andere Gedanken käme."

„Margot!" rief ich erblassend und griff nach meinem Herzen.
Margot sah mich groß und durchdringend an mit ihren

klugen, leuchtenden Äugen, cs lag etwas Eigenthümliches,
wie Sorge und Mitleid in diesem Blicke. Sie sah gar nicht
aus wie ein Kind in diesem Moment. Eine Sekunde lang
zauderte sie, dann sprach sie ernst und bestimnit:

„Ich vermuthe dies bestimmt und Heines lhun es auch."
Mir bebte das Herz, — ich weiß nicht was in mir vor¬

ging, welche glühenden Gedanken durch mein Gehirn flogen.
„Und Adda?!" rief ich, „haben Sie keinen Gruß, keine

Zeile für mich, kein Zeichen. . . Nichts!"
Sie schüttelte traurig deu Kopf.
„O Gott, großer Gott!" stöhnte ich, „ich kann's nicht

glauben!" Ich war wie vernichtet.
Margot strich mir zärtlich die Hand, ich aber bemerkte

es kaum, ich dachte an jenen Abend auf der Bastei, an
Addas Worte, an ihre Küsse, ihre süßen, süßen Augen! O,
wie sie mich brannten jetzt und folterten. Wie cs mich eisig
überlief, wie das Wort „Aussteuer" mich traf wie ein
Messerstich aus einem Hinterhalte!

Man wollte sie 'mir rauben, man trennte uns mit
brutaler Gewalt! Und ich mußte krank dalicgen, und sie?!
— Hatte sie kein Wort, keine Zeile für mich?! Was für
ein Wesen war denn Adda, daß sie so grausam an mir
handeln konnte, so herzlos war gegen den Mann, dem sie
Liebe zugelächelt, an dessen Herz sie geruht hatte!

Dieser Zustand war furchtbar, unerträglich. Ich mußte
um jeden Preis Geivißheit haben.

„Nein— nein, Adda muß mein sein!" schrie ich auf,
mich ganz vergessend, „und wenn ich sie aus ihren Armen
reißen müßte, — Adda ist mein!"

„kronsz gards, — il y a da mondel“ flüsterte Margot
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mir zu und zupfte mich am Aermcl, um mich aufmerksam
zu machen, daß Leute nahten.

„ülon pauvre ami,“ fuhr das Mädchen mit seiner leisen,
weichen Stimme fort, „grämen Sie sich nicht so sehr, ich
bitte Sie von ganzem Herzen. — Sehen Sie, Sie kenne»
Adda nicht, vielleicht würde» Sie sich sonst etwas weniger
betrüben. . . Adda. . . o . . . Sie müssen sich das nicht
so zu Herzen nehmen. Lb,nI)üu, die ist ja nur ein Hauch,
an der ihrem Feuerchen kann sich Keiner wärmen. — Es
mag Ihnen jetzt recht sauer ankommcn, denn Adda ist schön,
und wenn ich ein Mann wäre, ich könnte mich selbst in sie
verlieben, aber wissen Sie, man ami, — Adda ist wie Wachs,
sie hat gar keinen eigenen Willen, ich wünschte sie Ihnen
nicht zur Frau, obgleich ich Sie Beide lieb habe!"

Mit trüben, betroffenen Blicken schaute ich Margot an,
ich begegnete ihren ernsten, klugen, auf mich gerichteten Augen.

„Was soll das Alles?" frag ich barsch.
Sie nickte mir zu.
„Nun, mon pauvre ami, cs ist just so, wie ich's sage

— Ich bin zwar noch ein halbes Kind, aber ich bin nicht
dumm. Adda ist meine Verwandte und ich sollte nichts
Schlechtes von ihr sprechen, icl) lhue dies auch gegen Niemand
sonst, ich sage es nur Ihnen, weil Sie sich grämen und mir
das Schmerz bereitet. — Aber ich weiß es gewiß, Adda
hätte Sie nur unglücklich gemacht. Sie hat keinen Charakter
und ist sehr veränderlich, sie ist ein Spielball in der Hand
eines Jeden, bei ihr hat allemal Der Recht, der gerade da
ist, sie ist so —" — dabei blies sie über ihre flache Hand
hin, als wollte sie sagen, wie ein Sonnenstäubchen, wie ein
Nichts.

Es schnitt mir durch die Scele, so über die Geliebte
sprechen zu hören, und dennoch, trotz meiner heftigen Leiden¬
schaft für Adda hatte ich in diesen! Momente ein dunkles,
unbestininttes Gefühl, daß in Margots Worten etwas Wahres
lag; indessen war meine Entrüstung bei Weitem größer wie
diese Empfindung.

„Schämen Sie sich, Margot, — Sie haben kein gutes
Herz!" rief ich aufgeregt, „wie können Sie so über Adda
sprechen! — Das hätte ich Ihnen niemals zugetraut."

Margot sah zu Boden und wurde sehr roth, sie rang
offenbar mit einem Entschlüsse oder mit einem inneren Zorn;
dann war der kurze Kampf in ihr vorüber und sie blickte
wieder auf, warm und freundlich.

„Lieber Herr Wagner, wie können Sie so etwas sagen
Hub sie an; „warum bin ich herzlos? weil ich sage, was ich
denke? — O, das versichere ich Ihnen, ich sage sonst zu
Nieniandem etwas Achnliches von nieinen Verwandten, ich
bin nicht schlecht. . aber Ihnen sage ich's, weil ich nicht
sehen kann, daß Sie leiden, weil ich nicht will, daß Sie
sich grämen, sich so unnöthig krank machen, — und — und
Recht habe ich doch. Adda kann gar nicht lieben, Adda ist
nur schön, sie hat kein Herz! — O Monsieur, was würde
ein Mädchen gethan haben, das Sie liebt, nach dem, was
auf der Teufelsbrücke vorgefallen ist und die Sie nun dem
Tode nahe wußte! Wie kalt, oder wie dumm, oder wie
schlecht müßte sie sei», um sich unter solchen Umstünden von
Ihnen fortdrängen zu lassen, — und Ihnen nicht einmal
eine Zeile zu schreiben, die eine Zeile: „Ich habe Dich lieb
und ich bin Dir treu!"

«Fortsetzung solgt.)

Dieser Herren -Stiefel

in Kalbleder, hoclieleg. Fagon,
für MI*. 9 .50 per Paar.

Dieser Schniir - Stlefel

aus achtem gelbem
oder

braunem Ziegenleder
für Mk . 0 .75

pgr Paar.

aus feinem Chevreaux
mit Lackspitze,

auch zum Knöpfen,
für Mli . 8 .50

per Paar.

Dieser Herreii -Stiefel

in Chevreaux
für Mk . 9 . 50.

aus prima Kalbleder für Mk . 0 .75 per Paar.

Fett & Co. ’s Frankfurter Sehuh-Bazar
nächst der Weber <jasse , 38 . LailffCfaSSe 38 , nächst der Webergasse,

beehrt sich eien Eingang hervorragender Neuheiten in Schuhwaaren , besonders für Kinder , hiermit anzuzeigen . Für gutes
Tragen selbst der billigsten von uns gekauften Schuhwaaren übernehmen wir die weitgehendste Garantie.

Zum Wichsen mit Lackspitzkappe
für Mk . 5 .50 per Paar.

Selitilstfefel
in braunem Leder für Mk . 4 .50,
in schwarzem Wichsleder für Mk . 9 .75«

Auf Kabinen gearbeitet , erstclässiges
Fabrikat , für Mk . 0 .75 vor Paar. 4862
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
in gfediegener Ausführung au mMsig «n Preisen«

Eigene Werkstätten. — 8R (juadr.-Mtr. Ausstellungsräume. —25 Miistcrzimmer.

48. Friedlichst!'. 48,
iialie Sclmaihacherstrasse. Joseph Wolf, 48. Friedrichstr. 48,

nahe Sclmalhaekcrstrasse.
2073

Während der Beurlaubung des erkrankten Gerichts¬
vollziehers 8ebl «ldt bin ich zu seinem Vertreter bestelltworden.

Das GcschüftÄokal befindet sich bis auf Weiteres
Aldrechtftraße » 8 , 1 l . 6025

Wiehmann,
Gerichtsvollzieher kr. A.

Vieh-Versteigerung
Wegen Betriebsveräuverung läßt

Herr Wllh . Kraft , Landwirth, hier,
nächsten

Freitag , den 27. April c„
Morgens 97* Uhr,

in seiner Behausung

18. Dotzhrimcrstrnße 18
10 Kühe

Sa HolländerRasse , thrils frisch-
melkend , trächtig u. hochträchtig

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
durch den Unterzeichneten versteigern. Fis

Wilh.  Klotz,
Auetionator u. Taxator.

Bureauu. Geschäftsloknlitüten Adolphstr. 3.
Werdelss ?e ä 1 Mk.

Ziehg. 28. April, 2257 Geiv. i. 2ß. 75,000 Mk. 5578
Hauptdebitd , « 10. Langgaste 10.

Leillungsfähigstc
Specialsabrik für alleI

Arten
Sägegatter-und

Ilolzbearbeitungs-I
Maschinen

für Säge- und Hobel-^
werke, Ban- u. Kisten¬
fabriken, Möbel- undj

Bauschreincreie»,
Glasereien, Fenster-1

Fabriken.
Compl. Einrichtungen|

mit Transmissionen.
Bewährte Ringschmierlager. Feinste Referenzen. "«£1

Bequeme Zahluugöwcise.
Kataloge «ud Kosten - Stnschlüge für ernste

Nesleetanten frei.
Maschinen in unserer Fabrik stets im Betriebe. 2496f

Chemisch gepr. Mimi -Zahnpasta (gesetzl. geschützt) ist das
Allerbeste für die Zähne und üdertrifst an Wirkung alle anderen
Mttel. Preis nur 50 Pf. Zu beziehen bei Friseur a<\ May,
BiSmarck-Ring 20, B’ ii, Suunt , Schnlgaste 5. Nach
auswärts gegen Einienduug von 50 Pf. in Briefmarken durch
Frau Friseur«». Mussnucr , Bachmaherftraste 4.

Suutigtit -Seife.
die beliebteste Hausseife,
faa Verbrauch die billigste,
schafft grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestandtheilen, J
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffen in ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
JJ5 JPfg. Zu haben in allen einschlägigen|

Geschäften.

Fs

Eine große Parthie

Haardt-Wein
ist zu 300 Mk. die 1000 Liter frei in größeren Parthien zn
verkaufen. Müller nn NcsLctantrn zu Diensten. Anfrage unter
ä». K. fr. 4A8 an den Taabl,-Verlag.

Garsmtn't
reirres Kornbrod

per Laib ST Pf.
Bleichst raßc8, Eike Hellmmidstraße.

Ch. A. Pasteur’s
Essig - Essenz

von

Max Eib, Dresden,
zur augenblicklichen Selbstbereitung des besten
Speise - Essigs und zuverlässigsten Ein-
maehe -Essigs ; empfohlen von den höchsten
medicinischen Autoritäten als der gesundeste
Essig.

In abgetlieilten Original-Flacons zu 10-Liter-
flaschen Essig Mk . 1, ä l’estragon Mk . 1.23,
aux fines herbes Mk . 1.50.

Man liiite sich vor Nachahmungen. -W
In Wiesbaden acht zu haben bei

E. M. Klein,
S*eorg Madcs,
Petes * Quint,
J . M. Roth NH.,
Georg Stamm,
Adolph CI enter,
€ . W . lieber,
Carl Hertz . F 68

Kartoffeln, magnum honum,
per Contner 2 Mk. abzugeben bei J . tlrrrcm , Gut Geisherg.

Sctzkartoffeln pro
Centuer3 Mk. cmpf.

Landwirth Wiitlict ». Bestellungen werdcit an-
genommen vom Milchhändler FUll , Neuhof im Taunus.

Weltwunder-KarMM.

Aartl » I/CINP, Weingrossliaadlaog.
AdeUieidstrnssc 4J , Ailellicidilrane 4S,

Teirtiliuia IV». SSiSSä,
ompfiehlt als ganz besonders preiswerth:

ISOSfer €®l»ernio »t*ler (vorzüglicher Tisclivvein) per Flasche
oder Liter im Fass 60 Pf.

tS ’JSer Blioinwt ' iii (sehr beliebte Qualität) per Flasche
oder Liter im Fass 60 Pf.

BSOSer Iltilliivriii . Frühburguiuler (beliebter Tafelwein),
per Flasche oder Liter im Fass 70 Pf.

IFeiiiere Oenäi ' ltse niicli Siiste.
Ferner empfehle meine direct imporlirten Bordeauv,

ündtveine , Clinuipaguer n . fraaz . Oognaoi . —
Proben und Preislisten stehen gratis zur Verfügung. 5845

fli ». Oetker ’3
Backpulver 10 Pf.
UaniMn Zucker 10 Pf.
Pudding - Naiver 10, 15, 20 Pf.

Millionenfach bewährte Recepte gratis von den
besten Colonialwaaren- und Drogen-Geschäften jeder
Stadt.

Br . A . Oetker , Bielefeld.

ce
£
</)
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co
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imcs y

Gardinen ! Güsta;vSc J:p,pNachl
Wlesbaden,Alle Arten, alle Breiten und Längen

von den einfachsten Tüllvorhängenä M. 4.— per Paar
bis zu den feinsten Lacet-Rideaux.

PIT ** Bessins , von welchen nur noch kleinerer Vorrath , werden bedeutend unter Preis verkauft.

Taumassfrasse 33 .
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RciscgepiiikbcsürdcruilgH
von UNS zur Eisenbahn . * ^

httilut, 1, von Reiseessccten n . der Spedition
auch ein ^ Fracht -, Eil - und Expreßgut ist nunmehr

PaffagiergrrLdienst
eingeuchtet worden , welcher

1) abgehcndrs Passagiergnt von» Sans der Abreisen-
w en»eu, bestimmten Zug zur Gepäckcxpeditlonan den Bahnhöfen,

u)  angrkom, -lenes Passagiergut von den Gepäckhallen
Bnhnhoze nach den Behausnngen der Reisenden

gegen feste mamge Gebühren verbringt.
. Bestelllingen für angekommencs Passagiergcpäck nur auf

>21 Rhcittstraße 21 , vis-ä -vis der Taiinnsbabn.
abgthendcs Passagiergepäck: Außer per

Telefon No. 12, auf dem Blireau Rheinstraße 21,
vis-a-vis der Tauuusbahn , auch bei den SInnahmestellenr

^ . . N« ^ Tau,iusstr . 13. Th . Damdachthall,
" • Nhemstr . 79, V.  üierustei » . Wellritz- Drogerie
rnx *» ? >na « ' » nu , Schwaibacherstr . 29, W . I« . Blich,Adclheidstr . 41.

Güterbestättcrei der Kg». Pr . Staatsbahn
1j. Rettenmayer,

Großf . rnss. Hosspcditeur. 5481

seit Vielen Jahren auf hiesigem Platze cingefiihrte,
überall als Vorzüglich anerkannte

O . Frilze ’s

Bernstcill-Filßbodcnlackfarbe
(Schutzmarke

uns der Fabrik von
O. Fritae & Co.

ist nur ächt zu haben bei:
A . Ueiling -, Gr . Bnra-

straßc 12.
M.  Cratz , Langgaffe 29.
'B’Ji . Kumpf , Weberg. 40.

„Adler " )

in Offenbach a/M.,

Schild , Langg , 3.
Oscar Sichert , Ecke der

Tarumsstraße.
SI «r . Tiniilicr , Kirchg. 6.

Zn Biebrich bei M . s <ei » hatier.
„ Langenschtvalbach beiC’lir . liruuiworgt.

T*  Man achte auf die Schutzmarke..Adler", da es Nach-
ahmungen giebt. 4113

Wegen Aufgabe
des Laden-Geschäfts

verkaufe ich sämmtliche auf Lager habenden Möbel zu bedeutend
herabgesetzten Preisen . Buffets , Ausziehtische, Perticow », Biicher-
und Spiegelschrauke, Garnituren , Sophas . Herren - und Damen-
«wrelblffche , Schreibbüreaus . Diplomaten -Schreibtischc. Speisestühlc.
eompl. Betten Waschkonimoden und Nachttische. Waschtoiletten.
Kommoden n. Consolcn , Vorplatztoiletten , Pfeilerspiegel , sowie eompl.
Salon -, Vrohn-, Speise - und Schlafzimmer -Einrichtungen.

i *h . Iteisdler,
8343 . Schwalbacherstraße 33/43

Hilfe Häli "-,
bei allen

Lungeiileideii
gegen Briefmarke frei . Einfach , billig,
Hausmittel , stets Erfolg . F69
Ml . Schulze , WeferlSiiEen , Pr . Sa.

SiLbergranen Mm'ieNties
*• *■« >« Schreeb , LandschaftSgärtncr.

Bestellungen in meiner Wohnung Hirschgraben 12.

leli lima Csillag

r
\
irrr
»
»
<»
»
»
»

mit meinem 185 Centiineter langen ltiesen -Loreley - ITaar,
bube solches in Folge 14-jnonatljchen Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade erhalten . Dieselbe ist von den
berühmtesten Autoritäten als das einzige Mittel gegen Aus-

♦ fallen der Haare , zur Förderung des 'Wachsthums derselben,
x zur Stärkung des Haarbodens anerkannt worden ; sie be-
£ fördert bei Herren einen vollen , kräftigen Bartwuchs und

verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf¬
ais auch Barthaare natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter.

Preis eines Tiegels JHk. 4.—, 6. — und Mit. 10.—.
Post versandt. täglich hei Voreinsendung des Betrages -
oder mittels der ganzen Welt aus 2

der Fabrik , wohin alle Aufträge zu richten sind. +

; Alllia Csilläg , Wien - Soilorgasso 5. r

)Engros\
FRANKFURTER SCHU »FABRIK ,A .G.

vormals OTTO

Einzige Detail-Verkaufsstelle für Wiesbaden:
J» Speier Macht .,

18 . Langgasse 18 .
Telephon T4K. Yersaml nach auswürt ».

30 Pf.
Zu

Hochinteressante TSMT Broschüre : Das QA 1) 1
T gewaltige -LW äelits ! ' dlf I I»
kaufen in allen -Buchhandlungcn der »Stadt . 5329

- I

kostbares (Jut!!
I V ),® ^ labaster . Cräme 3

¥  verleiht mehr als andere i|
j Jf  y . Mittel dem Teint ein B
| ^  ivunderliar zartes i
! ainhasterlöIiHlielie .« Aussehen . 1
I Zu haben in allen Parfümerie - und 1
| Drogenhandlungeil.
1 J . JF. geliwnrzlnse SOlme . b

Jiönigl . Hoflieferanten,
j Eferlin , Slarligrarenstr . LS . |
äSSEHl Atteste zur Einsicht bereit . Ig&iggj

(Ba .2510g .)
F 121

^ticfmiitteröjcn , Persilidnnidjt,
K. Friedr . Gärtnerei Wellritzlhal , B9ollTn » u»

Peildjcn.
. 5985

6020

Bewegungsstörungen in Arm und Hand
beim Schreiben, Malen, Musiciercn und

Hantieren, sowie Musikerkrampf6
vor der Kur

nach der Kur
Zittern (besonders in Gegenwart Anderer)
heilt schnell und sicher dualins WoIlT.
Taunusstr . 40, Wiesbaden . Atteste von
Geheilten sowie von den Prof . Esmarch,
Biliroth, Nussbaum, Wagner etc. werden

zugesandt. (B. a. 2621 g.)

Sie werden rcdöner.

M
wenn Sic zur Hautpflege die beliebte Krewels
AachenerThsrnmlseifebcnatjen . Scmrrersprossen,
Finnen, Mitesser und andere den Teint störende
Hautkrankheiten Werde» beseitigt, wenn zu den ®c»
pchlSwaschung-n rcgelmiibtg Krewels  Aachener
Thcrmalleisegenommen wird. Die aus den natür¬
lichen Quellsalzender Aachener Therme hergcstellre
Seife ist angenehm und mild im Gebrauch und wir»
infolge ihrer Zusammensetzung uud Hertuuft bei
akuten und chronischen Ifnutallekiienen der ver¬
schiedensten Art. Preis I Ellii! 75 Pfg. Borriitlg
ki alle» Apotbrisn und Drogerien.

I » Wiesbaden zu haben bei;
in. .utfbgis , Drogerie.
IP. & n . leliginnnn . Parf»
Med.-Drogerie„ Sanitas “ , Man7itiuS-

strahe 3. (No . 439)
F192

Franz Knhu 's
Palmitin-Seife

ist die beste. Fr . Kuh » , Kronenparf ., Nürnber
Hier bei: «»tto Sichert , Drog., Marktstraße

F 41

Größtes Vettealager am Ptatze.
kleinster Nutzen, rascher Umsatz.

U-t' -i !?Ir-' n Möbelgeschäft, Ellenbogengasse 9.

6fLräiv6Q8x )3,im6i'
zum Hoeiistöllon , znsammsnisKbar.

Zum  Spannen von 1 bis 4 Gardinen auf einmal
Grösst « Arlreit - u. Zeit -Erspar « iss.

Die Gardinen werden wie neu . 2460

Gardinen-WascliaiprateäStück ML 4.
Conrad Mre !l9

Taunusstrasse 13,
Special -Iapzin für eompl . Küchen.

Billigste Bezugsquelle für

Taitelen -Tfaniifactur,

9 . Kleine lturgstrasse 9.
Kc »te zu jedem l *rel *. 3704

ca

Warnung!
An Stolle des unübortroff . unübertrefflichen

echten
Dr. Thompsoifs Seifenpulver
werden denllausfrauon von den Händlern
oft minderwerthige Produkte unter-

" . schoben . Man achte genau «uf die
Schutzinarko „ SfJM WAi “ .

AlleinioerFabrikant:ErnstSieijlin,Düsseldorf-

«o .317)£191
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Heilte
Freitag , den 37 . April d. I ., Vormittags 9 Vs
«nd Nachmittags 3 J/s Uhr anfangend, versteigere ich
zufolge Auftrags des Herrn Kunstmalers Gumsheimer
dahier in dessen Wohnung

12. M-ckstraßl 12,
vis -a -vis dem Rathhans,

eine Parthie vorzüglich
gemalter Landschaften

(große » ud kleine)
in Oel - nnd Aqnarell -Ansfiihrnng

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Günstige Gelegenheit für Interessenten

A.  Reiiieiner,
Auctionator und Taxator.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Xx
8x
X
X
X
1xx
X
X

io verscliiedeucü wetterfesten Laekirungen,

Eiserne Balkonmökl,

8
X
X
X
Iun
NX
X
X
X
1
1
8
X
K8

txxxxxxxxxxxxxxxxx

Hannover

rtaffi
in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt 6099

“t "Erich Stephan ä.
Aussteuer -Magazin f. Kücheneinrichtungen.

Leonhard Hitz
Fabrik gegr. 1839.

Elegant,

•J; I dauerhaft!
Wer sie
ei » mal er¬
probt , bleibt

dieser Marke treu.

«9

ix.

36. Langgasse 38.
Soeben wieder eingetroffen:

Gluten-Kakao
Gemüse- u. Kraft- Suppen

Bouillon- Kapseln
Suppen-Würze

bei Frau Anna Menrer , Westendstrasse 2t , Ecke Schum*
boiBtsrasse 601)4

Prima Kalbfleisch 60 Pf. Nöderstraßc 7.

MAGGI
Garantirt rctttcit Biciicuhoiiig

von dem Bienenzüchter-Verein für den Reg.-Bez. Wiesbaden,
unter dem Proteclorat Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich,
empfiehlt 6120

Deutsche Nährmittel -Gesellschaft,
G . m. b. H .,

Marktstraße 19 » .

Nur Lebt mit Schutzmarke.
Globus im rotlien Querstreifen.

Das beste f*ufzmEtfte ! u

^iobus - fl^ utz - ff̂ xtract
v«d Fritz Schulz jun„ Leipzig.

Ueberall vorräthig !
F 172

Fremden - VerzeiciiBiiss wem 2B.  April 8900.
Adler.

von Holwede, Reg.-Präsid.
Danzig

Excel). Berger, General¬
leutnant . Strassburg

Franksen, J ., Reut,, m. Fr.
Oldenburg

Koch, F^ n>. Fr . Friedberg
Dresler, H.,m.Fr.Kreuzthal
Schmidt.Tb., Fahr. Meuden
Ogurkoweki, St. Hamburg
Dotzler, Th. Wien

Hnlinliof -Ilotel.
Kahl, G., Kfm. Berlin
Ficus, A., Insp. Homburg
Appel, L., Kfm. Pfungstadt
Willibald, F., Kfm., m. Kr.

Hannover
Bloch.

Schweizer, J ., Rent , m. Fr.
Frankfurt

Büchcnbacher,J .,Fr ., Rent.
Förth

Wiener, Fr., Dr. Fürth
Frenckell , J „ Fr ., Staats¬

rath . Finnland
Frenckell, J ., Frl . Finnland
Martens, N., m. Fr. Bergen

Zwei Bliche.
Mies, J., Kfm. Hanau
Kistemann, H., Kfm. Köln
Freyberger , H., Aecbitekt.

Magdeburg
Braiibacli.

Beck, F., Kfm. Neustadt
Beck, Fr. Neustadt

Bleie » aniilile.
Pauly, A., Kfm., m. Fr.

Hamburg
Stampe, H., Frl. Ullersdorf
Pincus, D., Kfm. Goeritz
Schumacher,H., Kfm.Essen

Einliorn.
Schulhof, Kfm. Giessen
Hirsch, Kfm. Pirmasens
Rieth, Kfm. Pirmoud
Oliven, Kfm. Berlin
Kramer, Kfm. Berlin
Schaefor jun ., Kfm. Berlin
Gottliebsohn, Kfm. Berlin
I .owensobn, Kfm. Berlin
Friedler, Kfm. Berlin
Schäfer, Kfm. Offenbach
Cossmann, Kfm. Köln
Mohn, Kfm., w. Fr. Berlin
Kessler, Kfm. Leipzig

Einen linlin - llotpl.
David, H., insp. Frankfurt
Schwarz, K., m. Fr.

Chemnitz
F.osenlhal, M., Kfm.

Frankfurt
Sanne, Kfm. Salzwcdel

Lilienstengel, 8., Kfm.
Frankfurt

Möller, F., Kfm. Köln
Neust, F., Kfm. Kreuznach
Seng. K., Kfm. Stuttgart
Weppert, Stat.-Assist., m.

Fr. Strassburg
Branche), H., Kfm.

Frankfurt
Helmbrecht, G., Kfm.

München
Bauermeister, K„ Dr. phil.

Frankfurt
Enj ; el.

von Zitzewitz - Techlipp,
Fr ., Rittergutsbes.

Techlipp
von Zitzewitz-Plötzig, M.,

Rittergutsbes . Plötzig
Muus, Fr., Consul. Odense

Kugliiii ’lier Hof.
Hitz, A., Reut., m. Fr . u.

Pflegerin. Offenbach
Frhr . > . d. Osten, Ritter¬

gutsbes,, w. Fr . Raudnitz
Lust, M., Bank. Frankfurt
Putzei, J ., Fr . Bamberg
Meyer, S.,Fr. Braunscbweig
Adler, D„ Kfm. Berlin
Gruhn, N., Fr . New-York
Jones, L. M„ m. Fr.

N iw-York
Jones, B„ Frl. New-York

Erbprinz.
Ellcrmann , Kfm., m. Fr.

Mainz
Heidorn, Kfm. Köln
Loebermann, Insp. Giessen
Klug, Haumstr.,m. Fr. Mainz
Pohly, Kfm. Hauners
Müller, Frl. Frickhofen
Euler, Frl. Hanau
Angstein. Lochhausen
Kalbfisch, Kfm. Diez
Bauer, Kfm. Limburg
Bingel. Holzhausen
Nauheimer. Frankfurt

Happel.
Lochmann, F., Kfm. Köln
Kohl, J ., Kfm. Koblenz
Herz, W., Fahr., m. Fr.

Hamburg
Heller, II., Kfm. Mannheim
Hotel llolienznllern
Eissenbeiss.K.,Fr .Bayreuth
Gossmann. E.. Frl.Bayreuth
Aecker, A., Fr ., m. Bed.

Essen
Gropius, M., Fr., Baurath.Berlin
Robinson, M., Frl. London
Mormanton, II.,Frl . London

Friedberger , E„ m. Fr.
Magdeburg

Vier Jahreszeiten.
Lomnitz. m.  Fr . Beuthen
von Ehrhardtsteiu , Frhr.,

m. Fr, Langfuhr
Hniaerlint.

Parker Lowe, m. Farn.,
Courier u. Dienerschaft.

England
Heidelbach, M.,Fr . m. Bed.

Frankfurt
Hillyenddy, M., Fr.

San Remo
Wolff, C., Fr . Hamburg
Tucbmann,T .,Fr.Nürnberg
Rieger, B., Frl . Nürnberg
Reichenbacb. St. Gallen
Kjar, A., Fr. Kopenhagen
Bremer, Dr., m. Fr.

Kopenhagen
Haven, M.,m. Fr.Milwaukee
Haven, M. Frl . Milwaukee
Faber . B.-Baden

Unrpfen.
Miechel, C., Kfm. Köln
Stüber, W., Kfm. Erfurt
Katge, E., Frl. Wcisscnfds

Riltluisclier Hof.
Musebner, E., w. Fr.

Heddesdorf
Aufrecht, L., Rent., m. Fr.

Breslau
netrnpale und

Monopole.
Erdtmann ,P.,m.Fam. Berlin
Schmalke, Dr. med.

Kaiserslautern
Friedländer, R., Kfm. Berlin
Pollack, M., Dr. med., m.

Fr . Berlin
Berk, J . W. London
Hirte, Dr. Niederwalluf
Jungeblut , Kfm. Bedburg
Lambert, A. Trier

Vlinervu.
de Bruyn Diehl, A. Ilage
de Bruyn, J. V., Major a.

D. Amsterdam
Soutcr , Fr ., ro. Tochter.

Lausum
Gross, M., Fr., Rent. Bonn
Wetzet, C.. Fr., Reut,

Mühlheim
Lcsiani, L., Reut. Köln
II»gewann, F„ Kfm., m.

Fr. Berlin
Fontaine, W. Hannover

Hanauer Hof.
Guldmann, R. U. M.,2 Frn.

Nürnberg
Lcverkus, 0 . Köln
Draemann,L.,m.Faui. Düren

Raydl,Tb „ m. Fr. Hamburg
von Hardt, Major. Kassel
Lamb, m. fr . Indiana
Friedländer, Dir., w. Fr.

Charlottenburg
Eisemann. E. Frankfurt
Loewenstein. San Francisco
Hayehsen. Oldenburg
Ehrenberg, Fr ., m. T. Halle
Wernicke, Fr ., m. T. Halle
Goldfeder, I r.,m.Gesell9ch.

Warschau
Bejacb, F., m. T. Berlin
Heunige, Commerz. - Rath,

m. Fr. Magdeburg
Honnenliof,

Junge , R., Kfm. Berlin
Jansen, Kfm. Köln
Lussheimer.Kfm.Mannheim
Otto, Prov.-Scbulratb, Dr.Kassel
Elbingbaus, Kfm. Hagen
Fisch, Kfm. Düsseldorf
Eisfeld,Kfm. Braunscbweig
Blencke, Kfm. Hamburg
Weiler, Kfm. Köln
Boeddecker, Kfm. Köln
Hollmann, Klm.

Gumersbach
Fritz, Kfm. Kreu
Fleischhauer, Kfm.

Hamburg
Monsheim, Kfm. Berlin
Winterscheid, Ingen.

Düsseldorf
Meyer, Dr. Rinteln
Grabowski, Kfm. Köln
Beyer, Kfm. Köln
Steinsohn, Oberpostassist.

Köln
l »nrli - llotcl.

Barotli, Kfm., m. Fr.
Petersburg

Grootten,S ., Fr. Petersburg
Kern, Frl . Petersburg
Kronheimer. Mamburg
Seeligmann, Fr ., Dr.

Hamburg
Carroll , Gen.-Consul, m.

Farn. Dresden
l ' etcrshiirg.

Bnin- Bninski, Graf, mit
Gräfin. Pr .-Polen

ITiilzer llof.
Bartheu, Frl. Koblenz
Müller, Kfm., m. Toclit.

Nastätten
Wolf, Bürgermeister.

Dörscheid
Lange, m. Fr. Budapest
Dorn, Ingen., m. Fr.

Schanden

Qisiaignnn.
Jacobseu, Fr ., Dr. Hamburg
Sieben , K., Fr ., ra. Bed.

Berlin
n <>iciigp » ut.

Stern, Kfm. Lampheim
Stahl , Kfm. Berlin

ISIiein -BCotel.
Zeppern, Kfm., m. Fr.

Karlsruhe
Bemmelts, Kfm., w. Fr.

Holland
Bentz, Kfm. Zürich
Lesen, m. Fr. Köln
Tessmer, R., m. Farn.

Berlin
Rickiiu, Notar . Bcsancon
Alff, Fr ., m.Nichte. Münster
Dupuis Kfm. Moskau

Btümerlmd.
Strieder, G. A„ Schirmfabr.

Leipzig
Welker, Pb ., Fabrikbes.

Eutritsch
Kime.

Rautenstraucb,Cl .,Fr . Trier
Schneller, A.,Fr. Darmstadt
Comtesse de Borchgrave

d’Altena, m. Bed. Brüssel
von Ilobenhau, Majora . D.

u. Rittergutsbes ., m. Fr.
Datnp

Hcsslein, A. 0 ., m. Fr.
Halifax

Armitstead,J .,m. Fam. Riga
Hoffmann, L., Frl . Riga
von Grote, E., Frl . Riga
von Grote, K„ Frl. Riga
von Grote, M., Frl . Riga

Gnldene » Hon.
Rosentbai, CI., Fr . Berlin

Hiivnyllnfel.
Thorner , Fr . Berlin
Frank , J ., Fahr., m. Fr.

Brüssel
Icliittzenlmf.

Renner, D., Kousist.-Kath,
m. Fr . Wernigerode

likmann, G., Ingen., tn. Fr.
Lesjofors

Scbürmann, J . W., Fahr.,
m. Fr. Barineu

Leitbold, 0 ., Fabrikdir ., m.
Fr . Dröbel

Hcliwnn.
Paschke , fl., Rittergutsbes.

in. Bed. Scbölluitz
Selten, M., Fr ., Commerz.-

Rath,m.Gesellschafterin.
Breslau

Meli wninnberg.
Frank , Lehrer , Dr. Köln
Almer, Kfm. Köln

Lernen, Frl. Köln
Weinert, Kfm. Bonn
Lamsles, Kfm. Krefeld
Eich, Kfm. Rheydt
Knobling Kfm. Würzburg
Leissen, Ingen. München

Spiegel.
Sorg, A. Frankfurt
Chmeten, 0 . Freiburg
Proessel,J„Fabrikbes .Fürth
Proessel , A. u. R., 2 Frl.

Fürth
Meyer, G„ Frl. Bonn

Tnnnhiiuuer.
Bacbrau , Kfm. Berlin
Wiechmaun, Landmesser.

Berlin
Kissel, Kfm. Strassburg
Reingenheim, Kfm. Aachen

Tuuiiuii -lliitel.
Maltz,Bergw.-Dir.Hannover
Ilinstadten , Fr., Dr.

Düllingeu
Sloop, Ingen., m. Fr.

Amsterdam
Schleretb , Kfm. Neustadt
Nerger , Kfm., m. Mutter.

Heynau
Winkel, Kfm. Marburg
Cahenzly. Limburg
Wjeher , Kfm. Düsseldorf
Fischer , Fr ., Rittergutsbes.

Lindenhof
Brandts, Fr. Thoren

Union.
Schmidtberg, Kaplan.

Eichenfeld
Victoria.

Kampmanu, Fahr. Hagen
Fehrroann. Nauheim
Flcnder, Fr ., in. Sohn.

M.-Gladbach
Höfeben,Kfm., tu.Fr .Berlin
Klein, m. Fr . Köln
Willich, Fahr., m. Fr.

Dortmund
Vogel.

Rohrle, Kfm. Strassburg
Scblenkhoff, Kfm., m. T.

Herne
Budhauer. Breslau
Bloch, Kfm. Darmstadt
Lilienfeld, Kfm. Mannheim

Wein ».
Chan. Jeulberg
Kuhnen. Bonn
Hengsberg, Stadtrath Dr.

Frankfurt
Vogt. Kreuznach

In I *ri \ atliiinnern:
Villa Elisa.

von Rieben, Minna, Stifts¬
dame. Dobbettin

von Rieben,Mathilde,Stifts¬
dame. Ribbnitz

Pension Hannover.
Stubenraucb, A„ Frl., Rent.Münster

Kapellenstrasse S, 1.
Bertelsmann, A. Bielefeld
Burgold, A., Kfm. Colditz

Pension Kehrmann.
Peill, Conrad. Elberfeld
Wiuser. Elberfeld
von Astin, Fr. Barmen
Ujören, Pastor. Schweden
von Westhofen, Frl.

Meiningen
Pension Marparetha.

Ilardt , Kr. New-York
Walter, Fr. New-York
Molzen, Fr., m. Tocht.

Flensburg
Bartel, Fr. Petersburg
Dehmke, Fr. Stuttgart
v. Ovander, Frl. Petersburg
Jahns, m. Fr. Hamburg
Prof. Pagenstecbers Klinik.
Knigbt, Frl., m.Begl.Oliftou
Raikes,Fr.,m.Tocht. London
Gioveno, Dr. Padua
Cuthbort, m. Fr. Hereford
Scbürmann, Kfm. Uubrort
Haster, m. Ir . London
Stanger, Frl. Kreuznach
Douglas, Fr., m. Tocht.

Schottland
Villa Speranza.

Honig, Frl.,m. Bed. Dresden
Häbn, Kfm.,m.Fr . Iserlohn

Taunusstrasse 27. .
Hindorf, G., Fabrikleiter.

Chemnitz
Villa Violetta.

Hoch, E., Frl. Homburg
v. Frankenberg,Margarethe

u. Ruth, 2 ComtcsseD, m.
Gesellschafterin. Gotha

Tafel,J .,Prof. Dr.Würzburg
Oppenheimer, P. Wien
Reinhard, C., Fabrikbes.,

m. Fr. Siegen
Heidemann, H., Rent., m.

Fr. Berlin
v. Oppenbovky, Fr ., Baron,

m. S. u. Bonne. Russland
Sebwiefers, E., m. Fr.

Hamburg
Ileubes, J ., Acad. Kunst¬

maler. Düsseldorf
Pension Windsor.

Dilsheimer, C., m. Kr,
New-York

Noubergcr , Fr . New Yorv



2. Beilage zum Wiesbadener Tnglilatt.
Uo. 194 . WovKe«-Arrssai»e. Freitag , den 27 . April. 48 . Iahrga«g. 1900.

I Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Amgegenö »
ist seit L8ES das

„Wresbctöenei 7 AclgötcrLL"
^IflCXCITX ^ttl rerlctncit 4,011  ^ en  Eiertzern . insbesondere dem Fremdrnpnblikum und den hier juziehenden auswärtigem
— . —. ~ Familien wegen der unübertroffenen Answaljl von Ankündigungen.

llicxdixciix bemifet 4,011  ^ CU  derniietlzern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
—- ' y  ■- ■■ — ... i. unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

HlebevsicHtticH geovönet nach Avt und sKrrö'ßs - es zu Vevnriethenösn Hiaums

Miettz U ertra ge ” 9,rl“»'2nucinnffe 27.

Dar

Wohmuigsimihliieis-Mireau
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmer » .

Aldrechtstraße
Bahnhofstratzc

Villen , Känjer etc.
Billa Hilva , Bierstadter Höhe 15,

mit 41 Ruthen großem Garten , ist wegen Verzug des Herrn
Or . W « oa sofort zu vcrmiethen oder zu verkaufen. Mieth-
prciS 1500 Mk., Kaufpreis 28,000 Mk. Nah . beim Eigenthümer

.« » X Hartinnnn , Schiitzenstraße 10. 2427
Herrschaftliche Villa Kapellenstraße 78 , enthaltend9 Zimmer,

Küche, Bad u. reichlichesZubehör , Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vcrmiethen oder zn verkaufen . Zwecks Besichtigung wende man
sich an Weis » in No . 77. Alles Nah . Goldgasse c>, Backerl. 922

öXtlltA Lanzstraße 12 (Nerothal), sehr geränniig, schöner
VlMH Garten , sehr schön und ruhig gelegen, zu vermieihen

oder zu verk. Näh . Tannusstraße 48, 3. 1974
Kleines Landhaus zum Alleinbewohnen, mit Garten, a.Oktober

zu vernnethcn . Näh . Bachmaycistraße 10, Parterre . Besichtigung
täglich von 3—ö Uhr. 2324

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit grobem Garten
billig zu vermiethen . Näheres im Tngbl .-Verlag. _ 1697

Gesetz iiftsloknle etr.
20 Werkstätte zu vermieihen. 2438

fstratze 4 großer Laden mit Znbeh. auf 1.Oktoberd. J.
zu verm. Nah . zn erfr . Fuf d. Bureau Bahnhofstr . 2, P . 2340

Ecke Blücherplatz und Blücherstraße ist per 1. April 1900
ein Laden mit reichlich . Zubehör (auch für Pferd u. Wagen ),
für Bäckerei oder Metzgerei geeign., sowie ein Lude» mit
reichlich. Znbeh . für ein Consnmgcsch . u. s. w. zu verm.,
event. d. Haus mit 3-Z .-Wohn . zu verk. Näh . 1699

JA. na leiser , Adelheidstraße 10.

Dotzhcimerstr . 4«, g ^ rg 'ÄIS:
laden mit großer Wohnung zu Zubehör ) auf gleich o. später, am
liebste» ungethcilt , zn verm . Durch die vorzügl . Lage eigne» sie
sich zn jedem, auch dem größten Geschäftsbetrieb.

Dvtzheimerstr . 46k , N., Tiesp ., 2 Z ., G . n. W ., f. Bür . o. Lagcrr
a. 1. Juli z. v. N . b. Fr . Mcrkclbach, Jahnstr . 20, P . 2284

Emserflratze 75 Laden mit Wohnung zu vermiethen. . 2015
Friedrichstraße 8 , Mittelbau , sind größere Räume mit Bureau,

für Buchdruckcrei oder sonstiges größeres Geschäft sehr geeignet,
ans gleich oder später zn vermieihen . Näheres bei Spediteur
Miiciiei , Taunurbahnhof . 1826

Fricdrichftraße 50 , Pari . , zwei große Helle Zinnncr in,
1. Stock, für Bürcanx sehr geeignet, per sofort z» verm. 2545

Schöner Ecklaven , SSÄ ,“S
Wohnung und Zubehör , für jedes Geschäft passend, sofort zn
vermiethk». Näh . daselbst. 1387

Laden Goldgasfe 17, für jedes Geschäft geeignet , sofort
»n vermiethen . Näh . Museumstratze 1. A.  Uarli.

Helenenstratze 9 kl. Werkstatt sofort zu vermiethen. 2534
Ecke Herder - und Riehlstratze

Eckladen m>! Wohnung vo» 3 großen Zimmer », evenil. 4 Zimmer,
Küche, 2 große » Kellern , 2 Mansarden zn vermiethen, evcntl. auch
ohne Wohnung . Näheres daselbst bei «Bes ». 2296

Hermannfiratze 11' ist ein Laden mit oder ohne Wohnung zn
veriniethcn . Näh . 1 St . bei Fr . I * Uhl . 2480

Kirchhofsgaffc 2, Ecke Langgafse , kleiner Laden »nt Hintcr-
^zimmer billig zu vermiethen . Näh . Kirchgassc 47.
Luden zn verni. Marklstr. 6. Näh. Installations-Geschäft. 2389
Manrräaffe 10 Laden zn vermiethen. 1780
«iorltzstratze 44 Laden mit oder ohne Wohnung ans

gleich oder später zn verm . Näh . das. 1 St . h. 1706
Vranienstratze 0t im Hinterhaus große helle Weilstäite, für

jedes Geschäft passend, z» vermiethen . Näh . daselbst bei ! -» » «>
event. kann eine kleine Wohnung milvcrmiethct ioerden. 461

«ranienstraße 05 Werlställc, auch als Magazin, zum Auf-
bcwahien von Möbeln u. dergl ., zu verni . Näh . h. Hof l. 170)

vranirnftraste 4» zwei große helle Werkstätten, auch zumE>>>-
stellen von Möbeln u. dergl. jof. zu verm. Näh. im Lade». 2269

eü. m. Ladcnz . n. 2 —4- Zim .-Wohn . in f. Lage
£, *4 VH » # p. 1. Juli z. verm. Rheinstraße 59. 2271
Rrehlstr . 4 Werkstätte. zn jed. Betrieb pass., gl. o. sp. z. v. 2583
Wcrkstütte , ca. 83 sZ-Mir ., mit Fenergercchtigkeit , auch passend für

Magazin od. Lagerraum , sof. od. sp. zu vm. Röd -rstr . 20 . 1414
Römerverg 38 Laden mit Einricht .. 3 Zimmer , Küche. 3 Keller,

per 1. April z» vermieth., auch für Wäscherei passend, da Bleiche
bcigcgcb. werden kann. 550 Mk. Miethe . N . das. 1 St . h. 1366

scharnhorststraße 18 Helle geräumige Werkstätte auf gleich zn
vernuethen. Näh. Schariiborststraßc 20, 1. 2034

Lchwalbuchcrstratze 47 Laden Anfang April oder 1. Juli zu
vermiethen. Näh. 1 St . 653

<4* 1« 2̂ großer Laden mit od. o. Wohn , ans
Wl - V *WI $W8fj » nV  i . Olk. zu verm . Näh . Stb . 1 l. 2179
Tcdanstraße 13 schöne große Helle Werkstatt z» verm . 1000
Scerobenstratze 13
IRiST®ix 1 * 1 rU? FL « » mI* ^ oliv . u. Zubeh . auf 1. Juli d . J.

zu  vorm . Seerobenetrasse 19. 2141

Taunnsstratze 5,
gegenüber dem Kochhrmrnett,

in bester Lage Witsbadenö , per 1. Juli 1900 , eb.
auch früher, zu vermiethen r

1 Laden vsn 191 Dnadrat-
>nit Toussole gleicher Größe.

Näh . ins Büren » der Weinhandlnng 2265
er. irasvnst ^«« , Tannitsstraße 5.

^ tt M ti äSlh’  JS (Gangseitc) fcb. Laden , Lndeuz.,
«LSI8t | !SIIIVf44 ♦ Tt’O gr . Keller u. Hofräume . Lage vor¬

züglich für lcistungsf . Molkcreigcsch . , Butter - tu  Eier -,
Cigarre«-, Kurz- u . Modcwaaren -, Porzellan - nnd
Gtas - re. re. Geschäfte. Richtige Ansknnft3. St . 1863

A â » » » »»t >asse &.% ist der seitherige l ’ ianvl . adea aut
1. October , event . früher mit oder ohne Wohnung zu verm.
(für Sclircilnvaiircn , Hiii iil >iii (l <' rei etc . sehr geeignet ).
Näh . bei dem Eigentb . in No. 57, 2. 1372

In der besten Geschäftslage, nahe dem Kinhanse nnd dem König !.

Theater , sind im Eckhause Wehergasse 3

N . 1 die vo» der Firma
maiirii -e uimo gemiethrten Räume, ein Eckiadt» mit
4 großen Schaufenster» , ca. 120 sZ-Meter urrd dem
Entresol , ra. 300 slj-Meter groß , per 1. Oktober 1900
anderweitig z» vermiethen. Die Räumlichkeiten eignen sich für
jeden größeren Geschäftsbetrieb. Näh . Spiegelgasse 1, 3 l . 7144

Westen SA aße 1 5Ä Ä ? Ä
Biiethe Mk. 300 jährlich. 2081

mit Ladenzinimer am neuen Marktplatz , geeignet
4 ^llvVöl für Bäckerfiliale, da Mangel , für 800 Mark auf

1. Juli oder 1. Oktober zn verinictheii . Näh . bei 2657
tll . Voltz , Delaspeesirnße 1.

geräumiger , mit Wohnung , ani neue» Marktplatz,
ist ans 1. Oktober zn vermiethen . Näheres bei

U.  Voltz , Dclaspecstraße. 2588
Lagerraum n . Stallung zu verm. Helenenstraße 10, 2. 2227
Lüerlstätte für ruhiges Geichnft nnd 2 Zimmer , Küche re. per

1. Juli zu vermiethen. Näh . Helenenstiaßc 22, 1 St . 2250

Lsrdett, worin längere Jahre
ein Spezerek-Ge ?chäft XmeitK;
vcrmiethe». Näher,s Hermannstraiie 15, 1 rcckits. 2207

Magazin oder Büreau II. 3 Zimmer,
Küche re. auf gleich zn vermiethen . Näh.

Kirchgassc7, Laden. 2173
sowie Keller z» vermiethen. Näh.

4 4 184 ! SchlachlhanSstraße  12 bei Herrn
Glasermrister »lattortvi, . 7384

mit oder ohne Wohnung sofort zu vermieihen.
Näh. Sedanplatz 1. 2444

Bäckerei,
ebenerdig, neu hcrgerichtel zn verm. Näh . Secrobenstr . 26 . 2591

und Werkstatt z» vermiethen. NäheresMoaassag Kleine Webeegasse 13. 770
Laden mit Ladenzimmer re.

am neuen Marktplatz, seiihcr Filiale Berger , ist per 1. Oktober
zn vermiethen. Näh . Bürean des „Hotel Bellevue ". 2130

Ein schöner Laven mit kleiner Wohnung , in guter Lage , per sofort
oder 1. April zn vermiethen. Näh . Tagbl .-Verlag . 1810

Lagerplätze in guter Lage (Wcstend) zn vermikthen . Wo ? sagt
der Tagbl .-Verlag . . 528

mit 4 gr. Zimmern n. gr . Küche, für Möbcllager,
Verneigcrnngslokal :c. sehr geeignet , z»»> 1. Mai

oder späicr zu venuiethcn. Näh . im Tagbl .-Berlag . 2208
nüt Wohnung , Mitte der Stadt,

^ vCH Verhältnisse halber per sofort billig
zu vermiethen. Näh . im Lagbl .-Vcrlag . 2209

sctzeuLe Bäckerei zum 1. Oktober zn ver-
W*  miethen . Näh. im Tagbl .-Perlag . 2674

M - tznimgen von 8 nnd ,netzt- Zimmern.

- . Zeuban Kaiser - Friedrich - Ring 37 sind hoch-
yerrschafUicheLzohnungen von 8 ^ innnern , Fremderlzimmer,
dl- ? iäjumiliches Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Nah . Ka„ er-Friedrich-Nmg 29, 8 St . 1713

. Wegen Versetzung
Parkstraße 48, Villa Elsa , vis -a -vis oeiu Lalvu -Tenuis»

t' wtz , dochherrschaftl. 2 . Etage, 8 Zimmer , 4 Balkons mit
herrlickier Anrsicht, Bad , Küche, 5 Mansardzimmer , Herrschafts-
»nd Diener -Treppe . Gas , elektrisches Licht und großer Garten,
zn vermiethen. Anzusehen von 11—1 und 4—6 Uhr

Rheinstraße 32 JÄS . SS
Zubelior ans April zu vermieihen. Näh. Part . 1729

Rheinstraße 43 ist die Bel -Etage von 9 Zimniern nebst Zubehör
Verietzung halber auf gleich oder später zn o-nnietheii . 2669

lliheinftraße 96 , Ecke Ringstraße , Wohnung (3. Etage ), acht
Zimmer , Badezunmer (zivei Treppenaufgänge ) und alles Zubehör,
auf 1. April 1980 zn vermiethen, auch kann eine Giebelwohnung
noch zugegeben weroen. Näh. Part . 1717

Somieubergerstr . 6«,
Bel -Etage u. 2 . Stock ä 8 große Zimmer , gr . Vestibül,
Balkoit , Erker , Wintergarten , Bad , Bügclzim ., Küche niil
Gas - n. Kohlenherd, Speisck., Kohleuaufzug, rlektr . Lift , Gas-
u»d elektr. Lichianlage,- 3 Maus ., 2 Keller, Dampfheizung,
Tclephonanschl., HerrschnflS- u. Servicetreppe , 10 Min . v. Kur¬
haus , elektr . Bah » in » Ban . zu verm. Näh . Part . 1718

von

Wotznnttgen non 7 Zimmevn.
Adelheidstraße 64 ist bie 2. Etage. 7 Zimmer und reicht. Znbeh .,

auf i . April zn veriiiicthe». Näheres Part . 1523
Fr .cdrichstratze 5, nächst der Wilhclnistraße, ist die 3 . Etage,

7 Zimmer . Balkon, Badezimmer re. re. auf 1. Juli oder 1. Okt.
z» veini . Näh . bei Volt *. Delaspeestraße 1. 2658

Goethestraße 7, 1. Et ., denschaftl. Wohn., 7 Zim ., Balkon , Bab
n. Zubehör , sos. zn veun. Näh. Bahnhofstraße 5, 1. 2806

Orilnweg2, Villa Grilneck,
nahe dem Kurhaus , erste Etage , 7 Zimmer , Küche , 3 Mansarden,

2 Keller , grosser Garten , per sofort od. später zu vermiethen.
i <-<I<-r vor mietete r und Vermittler verbeten . Näheres

daseibst Vorm, von 11—1 Uhr . 1721

Herrschaftliche Wohnung
7 Zimmern mit reichlichem Zubehör ab 1. Oktober Umzugs

halber billig zn vermiethen Hnuivoldtnraße 7, Part . 2649
^m41 V ti* 1 PS nahe der Adelheidstraße

«Ml und Gerichtsgebäude , ist
die Bel -Etage , bestehend ans 7 großen Zimmer » , darunter
Saloii ^von 42 sZ-Meter, Küche, Bad und sonstigem reichlichen
Zubehör , zwei Aufgänge, auf 1. Juli zu vermiethen . Näheres
Parterre , Vaiihürcau . 2119

Stbeinstraße 62 , I. Stock, herrschaftliche Wohnung , bestehend ans
7 Zimmern , Bad , Balkon und allem Zubehör , auf 1. Juli zu
vermieihen. Näh. Adelheidstrasic22, Part . 1998

Rheinstraße 84
einrichtniig eittbaltend. zn vermiethen. 2225

Rheillstraste 83 , 1. Et ., 7 Zimmer, Bad re., per 1. Juli oder
früher . Näheres Parterre . 2491

Rheinstraße , Ecke Bahnhofstraße 8 , Part , Südseite , 7 Zim .,
Badezimmer , Küche nebst Zubehör auf 1. Oktober d. I . zn verm.
Einz »sehen täglieh von 11- 1 Uhr Vorm, nnd 8 - 6 Udr Nachm.
Näh . zu erfragen ans dem Büreau Bahnhofstraßc2 , Part . 2339

Schicrstcir »erstraße 6 , Neubau, henscbaftl. Wohnung , 7 Zimmer
und Zubehör , vom Mai ab zu vermiethen. Näh . daselbst. 2493

Bictoriastraße 47. Billa,
sind 2 berischastliche Wohnnnge» im 1. u. 2. Sioek von je 7 Zim.

mit Bad , Balkon, elcctrischem Licht, Ccnirnlheizung und reicks-
lichem Zubehör , für jeden Stock separater Garten , z» vermiethen.
Näheres Victoriastrabe 33, Part . 1899

Hochherrslhaftl Wohiumg,
seine gesunde Lage — 7 Zimme — wornnier 2 sehr große
Salons — reichliches Nebengelaß. Nah. Alcxandrastr . 10. 908

Hochherrschafil. Wohn., nach allem Comsort der Neuzeit aurgestaitet.
besteh, aus je 7 Zimmer » n. Badez., nebst Garte », auf 1. Okt . zu
vm. Aiizus. v. 11- 1 u. 3- 5. Näh. Goethestraßc 4, Par ». 2146

Motzttnngen von 6 Zimme»-» .
AVell -eidstraße 21,

m

1. Etage , hochelegante
Awhnung , 6 Zinnncr

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör , per 1. April zu
Vermiethen. Näh . Part . .u 433

oethestraße 9 herrschastlichc2. E bZimmer , Pflhcjimmci
». Zubehör gleich oder später zu Venn. Näh . Part . 1728
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Rtcliieidstrasie84, 2. St ., ,eine Wohnung von 6 Zimmern

«»clie.-SSabn. Garderobezimmer, 3 Balkons. Kobleiiaufzug itebfi
Zubehör sofort ober1. April zu venniethen. Näheres bei 777

- ,Ij° ois « “» *■' * Zimmermannstraste 10.
xlf 18 *£ sflfSfo * fe Ä» ift bi{ ,lerr'*- Bel-Etage

b.”  " !*i von6Zimmern,Bndezim.,
Küche, Spenek., 2 Maus., 2 Keller, zu Perm. Näh. daselbst oder
Nicolasstraße 8l. von 10 bis 12 Uhr, 8 bis V-6 Uhr. 1900

12 ist die 3. Etage, bestehend ans 6 Zimmern,
Kücheu. reichl. Zubehör, auf 1. Juli zu vermietheu. Näheres
Goclhestraste 2v, Part. 2075
,KÄßser-Friedrich-Aimg i 8

tserrfcbnfukfce2. Etage von 6 Zimmern und reichl. Zubehör auf
1. Juii zu vermiethen. 2211

Kai?er-Fri cDrich-Mmg 94
Herrschaft». 8. Etage, best, aus 6 Zim.. Ladez., 2 Maus., Gas

f. Lichtu. Heiz., elcktr. Lickt, per 1. Okt. zu venu. Nah. das.
Kaner'Krievrich-Nrug I1V(Adolphsallee), 2. Et., 6 Zim. Bad

d. Neuzeit entsvr., a. 1. Okt zu verm. N. Karlstr 35, 3 r. 2409

LA. Jahrgang . Ro . 194,

Moritzftraste 50,1 . m
Wohuunft, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, auf
zu vcrmirthcii. 1. April

091

Ricolasstraste 23, Part., 0 Zimmer, eveut. Badezimmer, Balkon,
Vorgorteu und Nebcuräume, sofort oder später. Näh. Adolphs-
Allee4, Part. 1790

Rieotasstratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
». Zubehör, sofort zu verm. Nah. Goethestrahe1, Part. 2198

Pngettstechrrstrasie2, Bel-Eiage, 6 Zimmer mit Bad. Balkon,
2 Mansarden und Zubehör auf 1. Oktohcr zu vermierhem©in*
ruschen von 11 bis I Uhr Vorm. Näh. nebenau beiA. allein,
Elifabethenstraßc 16, Gartenhaus. 2672

Rheir.straste 00 ist 1 Wohn. (2 St. ho»), 6 7 Z.. gr. Balkon,
z>, verm. Einzus. von 11—1 n. 4—6. Näh. No. 71, P. 1357

Wolmung, 6 Zimmer
» «• f f. a « « mit Balkon, Bad u. reichlichem

Zubehör, auf 1. Oklober zu verm. Näh. Parierre. 2068
Tauuusftratze 23,

1. Oktober zu vermietben. 2267
WslkMÜHlstraKe4, Sss ^ iS ’i

Zubehör, mit Gartenbeuutzuug, auf1. Oktober evcnil. früher zu
vermietben. Auzusehe» zwischen5 und 6 Uhr Nachmittags.
Nah. Herrngartcustrahe3, Parterre. 2468

AWilhelminerrstraste 10, vorderes Nerothal, neues Land-
’+V  hau«, sind hochelegante Wohnungen von 0 Zimmern, Kiiche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermietheii.
Näh. daselbst. (JUr. Maurer . 775

Wshmntgen von 5 Zimmer '» .

ASelheiSstratze 21, L!S .'ns;
mit grobem Balkon uebfl reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermietheu. Näh. Part. 492

Adolphsallee 6, Bordcrh., S Zimmer, Küche und reich».
Zubehör per 1. April zu vermietheu. Näh. 171

E. . _ Miclmrd Art. Jleyi r, Delaspecstratz« K.
Adolphsallee 53, 3, Wohnungv. 5 großen Zimmern, Badez.,

sowie3 klein. Räume, gr. Ball., Küche, K., A. und all. Zubehör
ans sofort zu vermietben. 1784

Adolphftraste1 ist im 1. Stock eine Wohnung von 5 groben
Zimmern und Zubehör auf1. Juli zu venu. Nah. Part. 1837

Ecke der »tldrechtstratze und Moritzstrast« 3» ein- neu her-
gcrichtele Bel-Erage(Balkon) von 5 Zimmern riebst Zubehör
aus1. Oktober(auch früher) zu vermietheu. 2432S elaspcestratze 11 ist die Be»-Etage vor»5Zimmernmrt reichlichem Zubehör per sofort zu vermietheu.
Dieselbe ist elegant ausgestattet, mit Eeutralhcizung
und elektrischem Licht versehet,. Näheres Parterre
i«, Bckrcau. 1785

Dotzheimcrstraste1«, Mittelb., ist eine Wohnungv. 5 Zimmern,
Küche und Zubehör, evcnil. mit Stallung oder Werkflälte. nui
1. Juli zu vermietheu. 2898

Dotzheirnrrstratze 46 « (Neubau) sind herrschaftliche Wohmmgeu,
o Zimmer, Bad, 2 Mansarden, 2 Balkons. Kohlcnzug, mit Bor-
und Hintergarlen(kein Hinterhaus) auf1. Juli oder später za
verm. Näh. daselbst vd. Dotzbeimerstr. 26 beiA. 2626

Emserstr. 18 5 Z., Küche, s. gr. ged. Veranda, Balk. n. a. Z..
gr. G., p. sofort, 1. Juli o. 1. Ott. zu v. H. d. elcktr. B. 2865

«mserstratzr 45 Brl-Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör im
Berschluh, 1 gr. Zimmeru. Kainmer1St. höher. Mitbenutzung
de« Gartens. Nah. daselbst. 067

Emserstr. 71, Bel-Elage, 5 Zini. mit Balkon, Küche mit Spcisc-
kauliiicru. Garlenbeuntzuiiga» kinderlose Fam. zu verm. 2680

Goethestratze 17, 1. Et., ist eine schöne Wohmmg, best, aus fünf
Zimmern nebst Zubch., ans gl. od. sp. zu v. Näh. daselbsl. 1184

Heümuudsiratze 82 süuf Zininier, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller
aus1. Jul, zu vermietheu. Näh. Fraukenstrab- 1. Part. 2434

l* 9ne S3tmS&tnflt' 5 Z - Kü»e, Spcise-kammrr, Maus. u. reimt. Zubch., evtl.
Hochpart., 4 Z.. Küche, reichl. Zubehör, »uf 1. Juli zuo. 2562

Kmser-Frredrich-Rttsg 33
elegante Part.-Wohuung, 5 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mansarden,

2 Keller, der Neuzeit cutsprecheud, ver1. Okiober zu vermieibcu.
Näh. daselbst und Wellritzstrabe9, 2. St. 2277

KMses > Frie «SrIc *3*'- MIng : AO&
lBt dio erste Etage, bebt, aus 5 Zimmern,Badezimmer, Küche u.
SpoisokaDimer, sowie reichlichem Zubehör, modernste Ein¬
richtung, zum 1. Juli eventuoll auch früher zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2027

«aiser-Frlcdrich-Ring 104, 1. Et., hochherrschafll. Wohnung,
5 Zimmer. Bao und alle« Zubehör, auf1. April 1900 zu vcrni.
Nah. Biebricherstrabc 46. 988

Zn Billa « „Pestenstratze 77 ist die herrschaftlicheBel- Etage'
(b Zimmer Küchc, Badu. s. w.), der Neuzeit gemäb, zu venu.
Nah. daselbst bei Hausmeister AU.-z,,, od. Goldg. 5, Bäckerl. 925

Neubau Luxen,vurgst,atze1, kein Hth., Wohuu,ig-n, 5 Zim.,
Bad ic, aus April zu vcrn>. Näh. Schlichtersir. 12, Part. 888

Marttstraste 1»
verntiethen. « . bi. ivn,,i . 2637

Moriystraste 21 sind2 Wohnungen, Part. u. 2 Tr. l., 5 Zimmcr
u. Zubehör nebst Müdchenzimiucr im Abschl., zu veriiiiethen.
Näh. Hmterhau« u. Kirchgassc5. 2065

«HZoritzstratze 27, 1, ist eine5-Zinimei-Wohnung mit reichl.
<*r* Zubehör per sofort zu veimietyen.

Billa Nerobergstratze 14
l.  Etage auf Oktober zu bermietben. 5 Zimmer, schöne Frontspitze

u. reichliches Zubehör. Näh. Part. 1983
Ecke der Nicolas- und Herrn garte,zstraste2 Bel-Etage, fünf

Zuniiicr mit Zubehör, auf gleich oder später zu verniielhen. Nah.
Ricolasstrabe 25, 2 l. 2232

Eck- Goethes»., herrschnstl.
*✓4 i # ** 8t fjv epw, Wohnung von5 Zimnicru

und reichl. Zubehör perl. April. Preis 1200 Mk. Nah. Part,
beim Besitzer Air-igcnlind . 836

PHUiPPSVergstratze 25 neuhergerichteteTiefparterre-Wohnung
(mit Gärtchen), 4—5 Zimmer, (oluie Hochparterre-Wohuuug von
Zimmern, Balkon säinmtl.Zubehör per sosort zu vermietheu.

Rhein bahnstr. 4, »Sm*“ » «
Rbeiuftratze 18 g:

n. Zubehör, per1. Juli 1900 an ruh. Mi-ther obzugebeu. 1786
ift  bie  Bel -Etage, bestehend

» «f aus Salon, 4 Zimmern, Bad
und Zubehör, auf 1. Oklober I960 zu vermietheu. Näh. Part.
Sluzuscheu vou 11—12 und3—5 Uhr. 2181

Schwaibacherstrasze IS, 1 Et., schöne Wohnung, 5 Zimmer re.,
auf1. Jul, zu vi». Aiizus. Dienstagsu. Freitagsv. 3- 5. 2256

AA 11 . Bel-Etage, Füuf-Zim»icr-iZ.xrr. ArfDtzr Aöp  Wohnung, Balkon, Kiiche, zwei
Mansarden, Keller, per1. Jrrli, evtl, auch früher zu vermietheu.
Anzuseheu von 10- 3 Ubr Mittags. 2264

BieisriastraKe8, Billa Lidm,
1. Etage, 5 Zimmer, Badez., 2 Kammeiir, reichliches Zubehör auf
1. Ort. zu verm. Näh. Mainzerstratze66a, P. 1658

^Wetsriastratze 27
ist der1. Siock, bcstcheud aus 5 Ziininern, großem Badecabinet,

Perauda und Zubehör, per1. Oklober zu vcriiiieiheu. Auzusehen
an Woche,irageu zw. 11u. 1 Uhr. Näh. Pictoriastr. 33. P. 2230

Wattmühlftratze4
Zubehör, niit Gartettbeuiitzuug, per1. Oktober evcml. früher zu
veiiiiiktheu. Anzusehei, zivischeu5 u. 6 Uhr Nachmittags. Näh.
Hrrrngarkeustraste8, Parterre. ' 2467

We.sicndrttgstra?;« 5, 3. Et. links, 6 Zimmer, Bad lt. Zubehör
p« 1. Juli, evtl, früher zu verm. Anz»s. v. 10—12 u. 2—5 Uhr.

7  eine schone5-Z.-Wohu. zu verm.
E W1 i 4 181) i ' es Näh. daseibst4. Etage. 2240
Ziunn.rminrnstrotze8 Wohnung von5 Zimmern mit Ballon

und reichl. Zubehör für 750 Mk. zu verniiethen. 2354

M -rhrrrmgo» von 4 Zirrmtsv« .
Bertramstraste4 Bcl-Etagc-Wol-nttttg vou4 Zimmern mit

reichl. Zubehör aus1. Juli zu vermicthe». Näh. Pari. 2433
Bismarckriltg21, 3 1, 4-Zitm-Wohn., Bad, reichliches Zubehör

Ivegrii Wegzug auf1. Juli zu verm. Eiuzuskhen von2 Uhr ab.
BisMirrck-Nutg 23, 1. Etage, clcgaute Wohuniigv. 4 Zim.,

Bad n. Zubehör ver1. Juli oder auch früher zu vermiclhcn.
Haltestelle der elccrr. Bahii. Näh. Part, links. 1512

Bülotvstrnsjr3 sehr schöne4-Zim-Wohn. m. Bad u. reichl. Zub.
uiiŝgl. od. sp. zu verm. Nab. das. od. Zimmermaunslr. 9. 2072

s» Wohiinng von vier Zimmcr»
ISfft ) w sofort oder1. Juli zu verm.

Lcahcrcs oaiclbst Parierre. 2238
Ddiiirruitcrstr. 46k, Neub., 4- n. 8-Z.-W>v., 2 Maus., Bad. Gasl..
. Kohlcuausz. rc. a. 1. Juli. N. M-rkelbach, Jahustr. 20. P. 2285
In meinem Neubau Lbeve Dotzsteimerstratze sind4 Zimmcr,

Küche und Zubehör, eveiil!. auch Gariciihcilutzniig, zu veruiielheu.
Prachtvolle freie Au-sichl auf die ganze Siadt und den Taunus.
Näh. Dotzheimrrstrabe18 bei r» . SL--»k«. 2397

SS, L. Lee., -S gr «tss« Kiiin:n«r
siussl S5»bels& seslelcli au veirs!st«tS«ä'm. B*reäs
1S4J5» Mli. Säli . sruli» SioTstr. SO, L bei Biieh,
«dpir auch isis SJaun« selbst L. SSt. 1. 2415

Ort di 43 Wohttttttg vor» 4 Zimnierrr mit Cabiuet,
2 Mausardeu, per1. Juli oder1. Oktober zu vermietheu. Näh.
Bordcrh. Part. &'■> . BioITlcin. 2655

K-rrlsirnste 21 ist die2. Etage4 Zim. und Zubehör auf 1. Juli
LU vcrmiethcn. Eiuziisehen von 11—3 Uhr. Näh. Part. 2664
Cl3.  Et., 4 Zim., Balk., Speiset. II.m  IS 4 4 (44 §1 *p« p Zub . l . Okt. zu o. N. 2 l. 1788
Moritzstrahe 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubch.,

vom1. April ab zu vermietheu. Näheres1 1, auzuscheii vo»
11 bis 12 Ubr. 639

Moritzsivahr«2 ist sofort oder Juli ein eleg. Hochparterre,
4 Zim. u. Zbb., w. Wegzug zu verm. Näh. Hth. 1 Tr. r. 2014

Or̂ urenstrirtze 04 ist eine Wohnung von4 Zinmikru und allem
Zubehör per l. Jul, er. zu vermietheu. Emznsehcn Piorgers
von 11 bis 1 Uhr, Nachmittags von3 bis5 Uhr. Näh. daselbst
Hiiitenhaus1. St. I. 2310

Sri-rirrftrasie 88, 8. St ., 4 Z. mit Balkonu. Zubeh. per1. Juli
, zu,verm. Näh. b. Eigeuth. V.  Schmidt , Emserstr. 71, 1. 2279
Nycrlrsiraste 107, Südseite, tu ruhigem feinem Hause eine grosse,

srcmidl. Wohuuug von 4 Zimuiciu mit Balkon, Küche und
Zubehör im 3. Stockp. 1. Juli, eveittl. früher, zu vermiethen.
lliäh. Parterre. 2446

Növcrstrasts 21 ei,re Wohn., 2. St., von4 Zimmeru, Küche und
Zubehör, auf 1. Mai oder später gu verm. Näh. Part. 1629

eilli:  lchöue Wohnung. 4 Zimmer
ffmit  Balkon, Küche, Keller, 1 auch2

Mansarden, auf1. Oktober zu vermiekheii. Näh. bei August
s&ötiier , Resrouinteur, Vormittags von 11—12 Uhr. 2101

Scharnl)orsistr»ste 18 sind2 Wohumiqen vou4 Zinimern mit
reicht. Zubehör auf 1. Juli zu verm. Nah. No. 20, 1 St . 1686

SeSanplatz 6 VhStWrssSPn®
Seerobenstr . 1® LL7/7Ä,"

Hochpart., eino do. von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 2142
SeeroSeuftratze 23,

Zub. p. 1. Juli zu v. Aiizui. 3—'5 Uhr Milt. N. Pt. l. 2165
Tirunusstvatze 48, 2 St. h.,Wohuuug vou4 Zimmern mit Erker,

2 gr. Maus, und soustigem Zubehör per1. Juli zu verm. 2026
Versetzung halber sckönc Parterre-Lvohttimg vou4—5 Zimiueru

und Zubehör, Galtcubeuutzuiig,
Dotzhennerstrasze 5,1 . Et.

sofort zu vermietheu. Näh.

WohttUklNe« vo»» 3 Zimmer». .
Lllbfechlstrastc8 drei Zimmer mit Zubehör sos. zu verm. 2127
Älldrcchlsiraste 30 schöneI-Z.-Wohu. zu vm. Nah. Part. 2082
Vleichstraste8 sind im Vorderhaus3 Zimmer. Kücheu. Zubehör

auf l . April zu vcrmicthc». Näh. Moritzstrastc 29. 2656
Blelchstvatze 28 ist eine Wohniiug von 3 Zimmeri, mit einer

Mausacdc an ruhige Leute auf1. Juli zu vermietheu. 2157
Ecke Bliichrrpkat; i, „d Biücherstraste sind Wohnungen, best,

aus 8 Ziiiiiueru, Cab., Bad ec., der Neuzeit enisprechenü eingcr.,
per1. April 1900 zu vcnuiethe». Näh. das. «. bei 1744

»5. Kleber , Adcll-cidstratze 10.
Dotzheimerstraste 20 im Milteldau, 1. St., ist eine Wohnung

vou3 oder4 Zimmer» perl .Juli zu vermietheu. Näh. daselbst
beiE*'r»tr, E'"ci»!i. 2536

Dotzsteirnerstr. 40k, Gth. (Neub.), s. 3-Z.-W.. Cab., Mich-, Gasl..
2 K., Kohlcuaiifz., l . Juli. N. Merkelbach, Jahustr.20, P. 2286

Frankeustrasje 24 schöne3-Zi>iimcr-Wohiimig im 2. Stock aus
l . Juli au x.  Leute zu veruiielheu. Näh. Parterre.

eine sreandlichc3-Zünmer-
Wohuiiug mit Maus., 2. Lt.,

». vJUil ». ^ .VlUV 10b/. IIIIUI ] tl.

Hcilmiinöft » . 21
per1. Juli zu vermiethen.

Herrnaiinsirnsje 20, Pdh.,

Näh. Niainzerstrabe 21, Yilaitciihau«. 2368

erfragen im Laden,
eine Wohlinua, best, aus 3 Zim.,

Küche ii. Zubehör, auf1. Juli zu verm. Nah. 1 St. r. 1982
Ja »its1r>'.fie 3 (Parterre zu erfragen) eine Wohnung, 3 Zimmer,

2 Maus., auf1. Juli zu verm. Zu jeder Zeit anzusehe». 2671
K>ir»str,rste5, 2 St., drei Zimmer, Cabinct, Küche und Zubehör

aus1. Juli zu vermiethen. Näh. 1 St. links. 2154
Kvnicrstrastc2 Drci-Zimnier-Wol)i>ung mit Küche, Bad,

kalte« ii. warmes Wasser, Gas per1. Mai zu verm. Näh. Part,
b. jr. Mtukeubroch . Auzus. v. 10—12 II. 2—4 Uhr. 2188

Michtßsvrrg tt, Seitenbau, eine freundliche Wohuuug, 3 Zimmer
und Küche, per1 Juli zu veruiielheu. 2159

Moritzstrastc 02, Froutsp., drei Zimmer und Zubthör für Juli
zu vermiethen. Näh. Hiuterh. 1 Tr. r. 1975

NeuVorferstr. » drei Zimmer, Küchen. Zubehör billig zu verm.

Nicolasflraße 17, Hintcrh. Part., 3 Zimmer nebst Zubehör zu
vermietheu. Näh. BdhS. Part. 2305

KieolÄsftrMe 23
ist die Parterre-Wohuiiiig(rechts), enthaltend3 Zimmer, Küche u.

Zubehör, cvcnt. auch als Bureau geeignet, per1. April zu ver-
micthei!. Näh. bei Herrn BieHer im Haufe. 339

Oranicnstraste 35, Bdb. £ St ., drei Zimmer, Kücheu. Zubehör
aus1. Juli zu vermietben. Nab. 1 St . l. 2224

RiehkstrcrHe4 schöne8-Zimuier-Wohmiiig zu vermiethen. 2803
Sch-rciMvrtste 80, 1 Sr., ist eine freuudl. Wohnung, 3 Zimmer

und Zubehör, auf1. Juli zu verm. Nah. das. im Laden. 2555
Ci in gesunder Höhenlage, Drei-Zimmer-
«J> Wohnung im 1. St. auf 1. Juli zu

ven». Näh. Adlerstrastc4 bei Watiher , Wwe. 2136
II drei Zimmer und Küche per1. Juli

zu verm. Näh. 1 Tr. 2221
Seerobenstraste 85 elegante Wohnung von 8 Zimmern, Kücke,

2 Balkons und sonst. Zubehör per 1. Juli c. zu vermiethen.
Nab daselbst beim Besitzer. 2428

Sornreuvergcrstrastr 47, Part., 3 Zininier, Kammer, Küche,
2 Keller, Mitbenutzung der Waschküche und des Garleus zu ver,mietheu. Eiuzuieheu von 11—1 Uhr. 2640

Taurnrsstraste 18, 3 St., 3 Zimmer, Kiiche. N. im Atelier. 2470
LLcrlrrtMstr'c.tze 13 eine Wohuuug von3 Zimmern mit Zubehör

auf 1. Juli zu verm. Näh. Lade». 2301

Wohiurrrge» von 3 Zimmer».
Adlcrstrrttze9 zweiZ.. Kücheu. Keller auf 1. Juli zu

" >,pl)ftrcrtze5, Stb. 1 St ., sehr sch. abgeschl. We
Zimmer, Kücheu. Zbh., »n ruh. Leutep. l. Juli zu v. 2111

vm.
Wohn.,

2258
2 gr.A

Dotzheintcrstraste 18, l . Et., zweiZ., Maus., Keller, Kücheuben.,
als Thcile. grötz. W. mirn„ eilig. Damea. 1. Juli zu v. 2377

Dotzheintristr. 46 f (Ncubai,) 2 Z., K., Bad, G»sl., 1 Maus..
auf 1. Juli zu vm. Nah. bei Fr. Merkelhnch, Jahustr. 20. 2283

DolihcimcrAr. 46 k, Gtb. (Neub.), Dach,., 2 Z.. K., 1K., K.-Aiifz..
aus1. Juli zu v. Näh. bei Fr. Mcekelbnch. Jahustr. 20. P. 2282

Eüc«l>ogc!k0«sfe 9 schöne Mansaidwodnuiig, 2 auch3 Zimmer
und Kücke, gleich oder später zu vermiethen. 2651

Enrscrstraste4« Froutipitzivohuung, 2 Zimmeru. Küche, au 1
od. 2 Damen zum1. Juli zu verm. MH. Part, reckls. 2623

Feldstratze 15 ist eine Wohuuug von 2 Zimmern, Küäic und
Zubehör auf 1. Juli zu vermietheu. Näh. Hth. Part. 2233

Friedfichstrastc8, Mitlelban, ist eine Wohilung von2 Zimmern,
Küche iiiiv Mansarde per 1. Juli zu vcrmielhen. Näheres bei

W . Kiiche ]. Lauirusboynhsf. 2653
Hclenrnstraste5, Himerh. 1, eine Dachwohnung, 2 Zimmer und

Küche, aucĥgelheilt, auf1. Juli zu vennielhen. 2530
Hklcncr»stf„tze 21, I, Froutipitze von 2 Ziinineina» riwigc

Leute per 1.  Juli zu vermietheu. Alizuschen2—4 Uhr. 2383
Hcümurldstrastr 42 zwei Zimmer, Küche und Keller zu vcrm.Näh. im Laben. 2430
Hcrrrimttlstg-rfle 8 eine Pattirrcwohliuiig von 2 Zimmern,

Küche, grober Keller, passend für FIaschen!>iergcschäft, auf1. Juli
zu vermietheu. Näh. 1 St. 26o8

Luxembrirgstraste2, Hth. Part., eine schöne Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, auf 1. Juli zu vermietheu.

Sch-rrrrhorststraste 10 zwei Wohiiuligcn im Hih., 2 Z. u. Küche,
per1. Juli zu verm. Näh. Scharuhorststraße20, 1 Si . 22.9

Scharnhorstsiraße 24, Hinterh., Wohliuiigeii von2 Zimmeru,
Kücheu. Zubeh. auf 1. Juli au ruhige Familie zu vcrmielhen.
MI). Vorderh. Part. 2150

SÄlllbero 15, Entresol, 2 Zimmer und Küche au flo tte Familie
zu vermiethen. Nälicrcs Parterre. 2677

Schlvalvrtürcrstr-rste 71 eine Wohmmg, 2 Zim. u. Küche, 1. St.,
u. eine Dach-Wohu., 2 Zimmeru. Küche, auf1. Juli zu venu.

LSalrarnstraste 32 Wohmmg im Vdh. 2. St., 2 Zimmer, Küche,
Keller, auf 1. Juli au ruhige Familiez. vm. tlläh. Part. 2617

Wrtlr<»»rstr,rtzc 32 Mausardwohuuug im Hinterhaus, 2 Zimmer,
Küche, Keiler, aus 1. Juli au ruhige Familie zu verm.ethen.
Näh. Vorderhaus Part. 2618

Wotz«»»ge» von 1 Zimmer.
Sidlcrstrastc 28a sind2 Wohnungen von1 Zimmer und Küche,

die eine vom1. Juli, die anbere vom 15. Mai an, z. vermieihe».
Näh. im Eckladeu zu erfragen. 2602

L̂ astcllstrastc1 ein Zimmer und Kiiche per1. Juli zu verm.«3/ Näheres1 Stiege. 2668
Delrtspccstraste1 ist ein aeräumigc» Zimmern. Kiiche, im4. St.,

au ruhige Leute auf1. Juli zu vm. Näh. bei K.  t 'oitz . 2229
GcisvLrgstrcrstc 20, Froutspitze, 1 gerades Zimmer, 2 Kammern,

Süd)e und Zubehör zu vermietheu. Auziisebeu von 3—5 Ubr
Nadimillags. 2473

kkchrstrastc 12 1 Zimmer und Küche auf1. Juli zu verm. 2857
GchrtN'.horststraste 10, Parterre, grostcs Zimmer, Küche, Speiie-

kaniiner lind Mansarde auf gleich zu vermiethen. 2659

Wohmrngen ohne Zimmer-A»ga!»e.
Hiuterh. Part., kl. Wohnung
mi solide kinderlose Leute zu2532

2866

RheiNftrttßK 6V,
vermiktheu. Näh. Vordeih. Part.

Wcltritzstrastc 49 28ohu. n. Werkst, auf1. Juli zu verm.

A»swLrts gelegslis Woh»»»ge«.
Mr «ildstrc,tze 26 2-Zim!ucr-Wohni,ngu. Zubehöra. r. Lcutc
-d-V nuf 15. Mai oder1. Juni zu vecmiethen. 2663
In der Villa Vierstadtcr Höhe 26 sind4 hochfeine Zimmer,

Küdie und Zubehöru. Garte» sofoit zu verm. 10 Minute» vom
Kmpark. Herrliche Höhenlage. Näh. Doikstiabc6. I l.

In uädister Nähe von Wiesbaden, 1. Stalio» Bahnliuie Wies¬
baden—slUedcrilhauseu, ist eine schöne geräumige Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör, am Bahnhof gelegen, per 1. Juli
zu vermielhei,. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2431

Oestrichi . Rh., in ruhigem Landhcmse, 4- 5 Zimmer mit
grostem Balkon und reichl. Zubehör, auch auf einige Monate zu
vermietheu. Gest. Offerten au Frau Sehauss , Oestrich.

Möblirte Mohurmgr».
Dcimdachthal 2l , SDi!».»Diaira» 3 Aliu. vom Kochbr., 8 Min.

vom Walde, möbl. Wohn, von5 Z. u. Küche sos. zu verm. 2495
^ gimmer« oder etageiiwcise mitE54:fI fl .1. ll *9  oder ohne Möbel, Küche oder

Peusio» vom1. Juli, eveutl. 1. Oktoberd. I . au abzugebeu.
Sprechstuudeii Nachmittags von3—4 Uhr. 784

5 niöblirte Zimmer(Flügel),
v i 4 II Küche, Veranda, gr. Garte»,

Bad, 10 Min. vom Bictoria-Bad, in herrschaftlichem Laudhanse.
Mainzcistrabc 68.

Sonrrenberqerstrcrste29 »löblirte Etage zu vermiethen.
Mövlirle Etage von6—7 Zimmern in erster Kurlage perl. Mai

zu veriuietliea. Näh. A. 84. isüruer , Kirchgassc 43. Fetu-
iprcihcr 2033.

Möbl . Wohuuug LKf?'L -«L
Küche ii. Zubehör, zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2169

Möbi . Zimmcr «. Manlardc », KchlafsteNeneto.
Abeggstraße 2, Villa Radlvsf, in uilinittel-

_̂ barer Nähe de« Kurhauses»
eleg. möäl. Etage, auch eii.zclue Zimmer per sofort zu vm. 7395

Abelycidstraste9. h 3i "lS*
Vbelheidstr.itze 15 ein gut möblirle» Zimmera» eine Dame zu

vermielheu. 249»



-- ■■

St#» 194 , 48 . Jahrgang.

2626
2590
2632
2018

Üh5Ä ^ Ü*. «' da " >. erhält ein Mädchen Schlafstelle.
SjWerftrrtfiC 16«», Part ., er!,, zwei jg. Leute Kostu. Logis.

- ^ a»n. Schläfst, erhalten.
An' '» .^ 7 möbl . Zimmer zu verm.

8 *♦ » fein mobl. Zimmer zu verm. _
k öao V wobl. Z. an best. H. ob. Dame. 2475

*,"u " ,,(.ffr*LÄfec,*M{> 1 r „ hübsches Zimmer, möbl. oder unmöb!.,
'̂ auleui zu verm. Näh. von9—12 oder2 - 5. 2616

»euettfü 2, 2, mobl. Zimmer mit 1 od. 2 Bettei, zu Venn. 675
§»?fmh«H»4rtive »» ' möbI- Z'umier zu verm. 2424» ..hnhostuaste 18, 2. St . r., ein schön möbl. Z. b. z. vm. 2538

2, 1. Et. aut möbl.Balkonz.. 1- 2 Betten. 2369
Berttamste . 6, 1 l ., un Rodcnfteiiier. 1 sch. möbl. Z. b. zu vm.
Bcrtrarnstraste 14, 1 l .. möbl. Zimmer zu vcrmietbeii.

r« fL9 - "lobl. Z. an c. allst. H. zu v. 1910Bertramstr . ß̂e t 8, 3, schönes mobl. Zimmer zu verm. 2414
i {•' >"öbl . Z. zu 18 Mk. zu vm. 2447

TJ’ 3 h Qr-ffi Stt  wöbl. Zimmer zu verm. 2437
:5 «tu möbl . Zimmer mit Pens , sofort . 1936

■i ■* » ,.e t,n  ichou möblirteS Zimmer zu veriilietheu.
» !‘| 2 r ' b «ut möbl. Z., ineinaudergehend od. einzeln. 1753

j’  P .. ems. Zimmerm. Pens, au .Herrn zu v. 650
B .etchstraste 16, 1. St ., gut moblirtes Zimmer, separater Ein-

gang, sofortu , vermiethen. 2576
5 !*!5k *$* £'!' ? ?" • ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645BEimstiasje 37, 2 L,  mobl. Zimmer zu venmetheu. 2563
B !ncherstr.iste 2t«, 1 rechts, gut möblirtes Zimmer zu verm.
«t . Binrgstrasre 8, 2 St ., gilt möll. Zimmerz» vermietlieu.
Dotzfteimerstr. 10, 1, gut möbl. Zim. mit 1 od . 2 Bett. 2190
Eltcnbogeug« Pdh. bei Christ, eins, iiiöbl. Mansarde zu vn,.
NmserftrastelO emz. und zus. h. möbl. Zimmer mit Peustou,

50—80 Mk. uion., z. v. Gr . Garten . Halt. d. ei. Bahn. 2364
Frankenstraste 1 ein hübsch möbl. Zimmer n,. ft. 25 Mk. 2607
Frankenstraste 2 können einige anständige Arbeiter Logis mit

oder ohne Kost erhalten. ^ 2461
Vraukenstr. Ist 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
srankenuraste «, 1 Sk., möbl. Zimmer au besseren Herr» zu

Wiesbadener Tagblatt tMsrgen -Ansgabe ) . Verlag : LKAgstaffe 27 . 37 . April 19V« . Geile II.

frankenstraste 13, Hth
trankenstratze 17, 2 l 2 r., erb. e. rl. Arb. Kost». Log.

ein schön möbl. Bimmer»u verm.
2537
2643

möbl. Zimmer zu vermiethen.
Friedrichstrastc 10, Hihs. P . l., ein frenndl. möblirtes Zimmer

an tut anUandiges Fräulein zu vermielhen.
Frirdrichstrastc 31, 1. Etage , möbl. Zimmer zu vernt. 2577
«erichtr -strasie 5 möblirtc Zimnier zu verm. Zu ersr. P. 480
«criltitsstratzc 0, 3 St . I., gut möbl. Zimmer billig zu v. 2145
Goethestraste 1 möblirtes Zuumer od. Mansarde zu verm. 2572
ßf 8115̂ 4*3ISl * 2 2 St . r.. gut möblirtc ZimmerV » “■> vermlelheil(Eingang separat).

1 2 links , findet sofort bei
« .I -r - 7T WW" " *' * 4 ' alleinstehender Dame solides
Geschaflslraulemgut möbl. Zimmer, evcut. ganze Pension.

Glistav-Adolfstrafie 3, Part , l., 2 schön möblirtc Zimmer zu
.0 u. 20 Mk. m. zu vermiethen. 2519

Gustav -Adolsstr . 4, P . l.. groß, schön möbl. Zim. zu vm. 455
Gnstav -3«r>olfstras;e 8 möbl. Balkoiizimnier zu verm. 1920
«äfnergaffe 10, 3 I., ein möbl. Zim. billig zu vermiethen. 2890
Hckencnstraste12, 2, ein frül. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
Helencnstratze 30 findet ein reinlicher ruhiger Arbeiter reinliche

Schlastielle. 2g7g
Hellmnndstratze 6, 2 r ., gr. möbl. Zimmer an anst. Herr» oder

Dame bei einz. Dame zu vermiethen. 2568ScNrnnudstr.15,2,möbl.Z.mitu.ohne Pc»s.zu verm. 2463ellmundstr . 17, 1 r .. g. m.Z. an ein. o. zwei best. Herrenz. v.
i cttmundstratze 18, 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zu v. 2679
i ellmundstratze 18, 2, erh. jg. Manu Kost und Logis. 2585
1 rllmundstraße 30 eine möblirtc Mansarde zu veruiiethen. 2660
i eltmnndstraste 39, P., möbl. Zimmer zu vermiethen.
1 cllmundstraste 39 , 1 l., erh. zwei aust. rciul. Arb. Logi?.

ellmundstr . 46, 1 Ecke der Wcllritzstr., gut möbl. Z. zu v.
ellniundstraste 48, 2. gr. möbl. Z. mit 1wd. 2 Belten zu vm
clUnundstrastc 52, 1 St ., ein schön möbl. Ziiumerz. v. 229!

1 elimundstratze 54, Stb . 2 Tr ., frdl. möbl. Z. zu venu. 2595
Hernmnnstraste 21, 2 St . l., fein möbl. Ziillmcr an bess. Herrn

oder Fräulein sofort zu vermielhen. 2481
Hermannstr . 24, 2. erh. jung. anst. Mann Kostu. Logis. 2506Herriigartcnftr. 10,
Herrngartenstrake 13, 3 l.. großes möbl. Zimmer zu vm. 2601
Jastnstraste 12 gr. möbl. Zimmer zu vermielhen. 2636

6 S' eiu flr- üut möbl.Zimmer ana Wf  besseren Herrn zu verm. 2192
Jahnstrnste 20, 1 St ., schön möblirtes Wohn- u. Schlafzimme!

an besseren Herrn zu vermiethen.
Jahnstrastc 22, Part ., ei» möbl. Zimmer zu vermietheli. 1353

t * RJ . p*?" - l- t»" !>wbl. Partelr-zimmer'%>) «1857*- sofort  zu vermiethen. 2670
«arlstraste 2, 1 St ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2520
CefÄVf'lffd’t » t&7 ^ Sk - l-, eleg. und eins. möbl. Zim.
” v *** T' * . 8 f P Ht  separatem Eingang zu Denn. 2587
ÄortftVfifiC 39, 3 L, gr. schon möbl. Zimmer zu verm. 2521
Kclierstraste7, 3 1, schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 2442
tkclterstraste 11, 3 St . l., eins. möbl. Zimmer zu vermiethen.
9irchgassc 9»3 St ., gut möbl. Ziiumer sofort zu vermiethen.
«irchgasje 19, Hth. 2, ein anst. rl. Arb. erh. Kostu. Log. 2583
Kirchgaffe 21, 1. Etage, möbl. Mansarde zu vermiethen. 2646
Kirchgasse 37, 1 St ., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. z» vm. 2247
Sirchgasse 37, Hth. D.. kauu aust. junger Manu sch. Logis erh.
Kirchgaffe 38, 2, möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Kirchaatze 51, 1. Et., zwei möbl. Ziiumer, auch einzeln, per

15. Mai zu vermiethen. 2654
Kirchgaffe 56, 3 St . l., erhalten reinliche Arbeiter Kostu.Logi»

P5&J 3 l .. sreuiidl. möbl. Zimmer an
anst. Herr» preisw. zu vm. 2641

Kirchftossgasse7» 3 St ., erb. zwei reini. Arbeiter gutes Logis.
SnauSstrasre 1, 1. Et. r., niöbl. Z. z. v. Pr . 15- 20 Mk. p. M
Lkstrstr. 7, 1St . s». Kochbr.), fein möbl. Z. wöch. bill. z. v. 2669
jiebrstratze 33, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermietheli. 26̂ 4
knisenplutz 1, 1. Et. (Thoreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667
Luisenstrustc 14, Stb. Part ., eiil möblirtes Zimmer zu verm.
Luiscnstrnsie 17, 3 St . l., ein gut möbl. Zimmer zu vm. 1990
Luiscnstraste 22 elegaut möblirte Zimmer zu vermielhen.

uste .Luueustraste 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Lttisenstraste 41, 1 l ., große« schön möbl. Zim. zu verm. 2540
M-ruergaffe 14, 1 rechts, niöblirte Zimmer zu vermiethen.
Moritzstraste 24, 2 St ., ein schön Zimmer zu vermiethen.
Vlaritzstrassk 25, Hochp., schön, gr. möbl. Zim. zu verm. 2507
Moritrstrasre 39, Hth. 3 l., erhält ein anst. jg. Biann Logis.
Moritzstraste 43, Hlh. 3 r., ein möbl. Zinimer zu vermiethen.
Moritzstraste5«, l 's,SI,S'- S
Mithlgaffe 9, 3. St ., srdl. möbl. Zimmer bei kl. Familie abzng.
Rerostraste 24, Hlh. 1, erh. ein reinl. Arbeit, bill. Kostu. Logis.
Rcrostraste 29, Hth. 1 St ., möbl. Zimmer sofort zu verinietheu.

Mount 10 Mk. Eiuzus. 9- 12, Nachm, von 4 Uhr ab. 2614
Nerostraste 39 eins. möbl. Zimmer zu vm. <p. W. 3 Mk.). 24 39
Rieolasstraste 17» Hlh. Part ., möblirtes Zimmer zu bermietbeu.
Ricolasstraste 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
Oianienstraste 2 möbl. Z. ohne Pens, au e. Herrnz. vm. 2529
Ovantenstraste 2, Part ., möbl. Mansarde mit Kost zu verm.
vrauienstnrste 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logi«erh. 1815
Ot anienstrast« 31, Part ., gut ». frdl. möbl. Z., fig. Bett, zu v.
vranieitstiaste 42, Hlh. 1 I., hübsch möbl. Zinimer zu v. 2665
Llsilippsdcrgstraste 12, P . r., ein möbl. Zimmer zu verm. 2511
PhilippSbrrgstraste 17/19, P . l„ ein möbl. Zimmerz. v. 1860
Pbtlippöl 'ergstr» 23, 2 St . bei !,„ rz , ein gut möbl. Zimmer

an best. H. oderD., 1 Schläfst, au ein br. Mädchen sofort zu v.
Ptzilippstiergstraste 33, 2 Tr .. 2 g. möbl. Zim. zu verm. 1525

MMippsbergstraste 89 r» möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1950
M ^ | 1. Et., ein möbl. ZimmerJL4 , „ach der Kleinen Wiihelm-

trage „nt einem, auch zwei Betten, zu vermielhen. 2550
Rstcinstratze 26, Gth. 1 l ., gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer

zu vermielhen. 249g
Rhtittstraste 59, 1. Et., 1—2 schön möbl. Z. a. Hrn. z. v. 2272

^ rwei fern möbl . Zimmer

Roderallee is , l. J 'SÄ
btm Abschluß, zum1. Mai zu vermiethen. *

Jidbmtflee 18, 1 St ., sind srenndl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
04odcrstr.,fje 11 ein möbl . Zinlmer zu vermiethen. 2546

17, 2 I., erhält best. Arbeiter billig möbl. Zimmer.
Röd-rstraste 19, 1 r.. schön möbl. M.insarde zu verm.
ckiodnstraste 21, 1 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
«aalgastc 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
S,ral <>affe 1« möblirte Mansarde sofort zu vermiethen.
<raatgl-ffc 24/26, Hth. 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm
waalgaste 30 ein möblirtes Zimmerz» vermiethen. 2620
«aalgaffe 38, 3, anl Kochbr., möbl. Z. »1 1 u. 2 B. z. v. 2564
Schar« mrststr. 5, Megg.. Wob. ni. P . p. W. 9.50, a. mtl. 2554
^chorugorst,tröste 17, 1 r ., schön möbl. Mansarde zu vm. 2643
wit1«ersteiuerstratz«̂5, 2 l ., eins. möbl. Mansarde sofort zu verm.
Schnlberg 19, 1. Sk., möbl. Z. m. P . ans Mai zu verm. 2539
Schlvaldacherstratze7, 2 r ., möblirtes Balkorr-Ztmmer nebst

wchlnfzimmer, auch einzeln, z>, vermiethen. 2666
%Ü' nff n !ei! f*c 14 ^iön möbl. Zimmer zu verm. 2605
wch.valbochcrs.raste 17, Hth. 1, möbliites Zimmer auf 1. Mai

zu venmelhen. 2593
Schwalbacherftr. 34, 2 I., gut möbl. Zimmer billig zu verm.
Sonnenbergcrstraste 29 möblirte Zi,inner zu vernlietherr.

1, 1, grostcS eleg. nröbi. Zinrmer für zwei
Persone » brllig zu vcrm., cv. Pension . 2600

^>2. St ., ein schön möbliites Zimmer zu vermiethen.
S .otftraße 11, 8 Tr ., behaglich billiges Logis für feine Dame

oder Herrn. ^578
12, Hth. 2 r .. erb. an ft. Mädchen Schlafstelle.
*6  freundl. möbl. Pa >teire-Zimmer zu verm. 2064

Strnftrastc 24, 2 Tr ., schön möbl. große»Zimmer au anständige
Dame oder Herrn zu vermicthkii. 2457

Walramstr . 6, 3 recht«, möbl. Zimmer auf gleich billig zu verm.
Walramsrr . 1», 1 St . l„ srdl. ni. Zim. m. 0. 0. P . z. v. 2307
WirkramsUaste 14tt6, 3 St ., ein schön möbl Z. an e. tz. zu v.
B»alramstraste 21, 2̂ links, ein niöblirtcs Zimnier zu vm. 2421
^L-rbergaM 22, 3 Sk., ein möbl. Zimmer an einen Herrn zu v.
Webergaste 4o/47, 1 St . I., großes gut möblirtes Zimmer mit

oder ohne Peuiion zu vermieNieii. 2452
S8cf>crsrtf)’c 51 , 2 I.. g. m. Z. m. 1 0. 2 Betten zu verm. 2488
Weilstraste 13, 2, ein gut möbl . Zimmer mit 1- 2 Bette » ,

cötiit. auch mit Salon zu vermielhen.
Weisteuburgstraste3. %£,.^“f/;

»» anständigen Herrnz» vermiethen. *
3, 1 St . r ein einfach möbl. Zimmer zu verm. 2514

Weüritzstratze ol , 2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2348
WcNlitzstraste 31, 1 St ., eine möbl. Maus, mit Kost zu v. 2652
Wcllrihstraste32, 2 St ., erhält ein anstaudiger junger Manu

Kost und Logis.
Lr'ellrrtzstratze 33, Hth. 2 l., ein frdl. möbl. Zimmer an einen
J »Kf« r»oto GeschäslSfräuIein zum 1. Mai zu vermiethen.
^Kkurtststrastt 47, 2r ., schön möbl. Zimmerz» vermielhen. 2028
29rstenVstraste1, 1 (elektr . Balm), schon möbl. Wohnzimmer und

3 Schlafzimmer, pastend für Herrn od. Damc, auch gelheilt. 2497
^Lorttzfiratze «1 eine hübsch niöblirte Mnusarde au ein austäud

Fräulein zu vermielheii. Näh. im Laden.
18, 1. Etage, e.eg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492

Aorkftrastei>, 1, ein gut möblirtes Zimmer fof. zu verm. 2689
Aorkftraste 11, 2 t., fcb. möbl. Froniipiyzim. fof. zu verm. 2358
MorlfttMstc 13, Hth. 2 St ., niöblirte« Zimmer zu verm. 2522
Eine fleundliche gut möbl. Manf .rrde ist an ein solides

Froulcin zu vermiethen. Näli. Drudenstraste9. Part , links.

Drct bis vier schöne, gut möbl . Zimuter mit
einqcr. Küche, Keller und Mädchenkamiiler billig zu verm.
Nähere Auskunft Heleueiistrabe2, 1 r.

Möbl. Z. mit sep. Eing. sos. zu v. N. Hermannstr. 16. 1 r. 2611
Möblirte Zimmer mit u. ohne Penfion für einenu. zwei Herren.

Nab. Mainzer Hof, Moritzstraße 34. 25.14
Möblirtes Zimnier mit oder ohne Pension on anständ. Herr»

zu uerniictlien. Näh. Schwnlbacherstraße 51, 3. 2627
Einfach möbl. Zimmer(sep. Eingang) an einen soliden Arbeiter zu

verniietheu. Näh. Walrnmstraße2, Hth«. 2 St . Daselbst ist
auch fitt-fl. Koffer mit Einsatzb. zu verk. 2633

komfortables möbl . ÜVoSru- und Schknf-
zimmer in feiner, gesunder Lage, ruhiges Privat-

haus, nahe am Kurbaus, zu vcriuiethe». Auskunft im Zeitunas-
Kiosk, Ecke Wilhelm- und Franisurterstraße.

Elegant möblirtcr Salon und Schlafzimmer, evtl, mit 2 Betten, in
Gutem Hanse, 5 Minuten von her Dampsbahu-Haltestclie, zu ver-
miethen. Wo? sagt der Tngbl.-Verlaq. 2^89

Ein gut möbl. frdl. Zimmer zu vm. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2642
In schön gelegener Villa (ruhiges Privothaus), gute Kur¬

tage, sind2 elegant möblirte Zimmer (Schlasziuimer mit
2 Bette» und Salon) sofort zu vermiethen. Zu erfragen im
Tagbl.-Berlag. 2661

Arrre Zlmmrr, Wurrlarderi. Lruurmern.
Adlerstrnste 55, Pdh. 1 St ., ein uuntöbl. Zimmer zu vermietbeu.
LiSolPHSallce 4l frdl. Frontipitzz. zu v. Näh. im 3. St . 2631

ÜR Vdh. D , zwei große gerade ZiiumerttSp nn  mH. Leute per I . Juii zu v. 2110
Bleichstraste6. 1, leere nculieigerichtete Mnusarde zu vermiethen.
Blcichstruste 10  Mauiarde an einzelne Person zu vermielben.
Btcichstratze2? ein hübsches leeresZ. zu v. Zu erfr. 1 St . 2455
Drnvenstraste8 leere« Zimnier zu veruiiethen. 2281
Eüeiibogettg. 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr . 10 Mk. m. 1924
Frankenstratie 5, 1St ., leere Mansardep. 1. Mai z. vm. 2609
Fraulenstraste 16, Part., eine leere Mansarde au eine ausläudigc

Perion zu vermiethen. 2450
Hclenenstmiste 22 eine Mans. zu verm. Näh. 1 St . 2251
Hermannstr . 24, 1, ist e. ich. I. Maus. n. anst. P . z. vm. 2347
Karlstraste 23 ich. gr. Maus, an e. r. P . zu v. N. 2. St . 2640

Adb«. 2 Sr , 2 nniuöbl. ruh. Zim.,
t \  ft M, Preis 350 Mk., zu verm, 2586

Ncrostr«>ste 34 ein heizb. Zimmer an einz. Pers. zu verm. 1816
Vtheenstraste 96, P ., zivei große leere Zimmer nach der Straße

an einen Herrn sofortz» vermiethen. 2663
Sloonstraste5 ein Zimmer ohne Möbel und 1 kleine Mansarde

und Keller au ältere Dame zu vermiethen.
T -chrilverg 19, 2. St ., zwei«er. ineiuauveigeh. Zimmer mit sep.

Abschluß und Wasser ans 1. Juli zu vermielhen. 2228
Schwalvacherstr«rste2 ein grohcö Part .-Ziniuier, sehe geeignet

für OikschäflSraunioder Magazin, per sofort zu vermiethen, 647
Wolramstraste 8, Port.. I. Maus. a. r. Leute zu verm. 1783
Wärt Hst raste 9» Mansarde zunt Eiustelleu von Möbeln zu verm.

Näh. daselbst2. Etage. 2696

Urmrl'ött. StKUmigvn, Schcnner ». KeNe»'
Weiukcttcr mit Aufzug zu

auch

ete.
Sllbrechtstraste 44 großer

Näli. int Borderh. 3. Stock.
Feldstraste 21 Wohurnni und Stallung,

geeigu-t, aus 1. Zull zu vetmietheu.

verm.
1759

als Werkstatt

®ro !lcr<v<jk?efcW0ff?,!fr Hosraum, Stallung, Scheune und Remise»,
Wohnung im Erdgeschoß, auf 1. Zuli zu vermiethen bei

w . lirart , Dotzbcimerstraße 18. 2396
Stallung für ein Pferd per l .Mai zu verm. Feldftraße 18. 2635
^u herrschaftlichciu Hause Kaiser-Friedrich -Ring 13 ist ein

Stall sur drei Pferde nebst Ncmite und Burschenziiitmer zu der-
mieiheu. Nab. Schwalbacherstraße 59, 1. 2230

Korucrstrastc 6 ein Weinkeller billig zu vermiethen. 1761
Lttlicnstraste 41 1 großer Keller mit sep. Eingang, eignet sich für

em Btcrgeichnft. per 1. April zu verm. Näli. Bord. Part . 226
circa 15—18 Stück haltend, sep. Ein¬
gang von der Straße, zu verm. 1853W§iZ?keller, .

esn -A „ „ Gärtner , Marktstraße 13.Michelsberg 28, i,  euie große Remiie zu veruiiethen. 1430
Dior !ljstraste 64 ein großer Lager-Keiler mit Schroteingaug per

sofort oder später zu vermiethen. Näh. Hellmundstraße27, 1.
^ Kellereien für 150 Stück Wein mit
cd  hydraulischem Aufzug». allem Courfort,

simi Betriebe größerer Weinhandlung, mit Comptoir und Pack-
raum, sofort oder spater zu vermiethen. Näheres2. Et. reclilS
aei sr >»8^ -!>tl,al . 1763

ein Weinkeller, cticn 30 Stück
. , ■ — * haltend , mit od. ohne Wohnung

aui Okioberl>!00 zu veniiiethc». Näh. daselbst Part . 2182
Sedanplatz 5 gr . LSeinkelter, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-

uud Wasserlcituiig versehen, ganz oder gelheilt zu vermiethen.Nab. daieibst. i 7g5
Borkstrastc8 Staliimg für 2 Pferde zu v. Näh, 3 St . r. 2612
viroster Keiler kür größerc« Flnscheubiergeschäft. arlch für eine

Bieruliale gecignet, zu oerm. Näh. Sedauplatz6. 1. 1766
«taltuiig für 1 Pferd per 1. Juli zu vermiethen. Näh. Weilritz-

straße2-r, Vorderhaus1 St. 2239

Nheiustraste

Gesucht ntif Ausiitig«kt Mitte Juli
von einem ruhigen Ehepaar eine Wohnung bis zu 600 Mk.,
parterre, 1. oder2. Stock, von3 êräumiaen oder4 mittelnroben

lmmeru nebst Zubehör, in outer sonniger Lage, Balkon erwünscht,
fferten unter D«. I». m. 5 'il «n den Tagbl.-Berlag.

Zä- Ehepaar(Beamte) suchtz. 1. Juli Wohnung
von 2—3 Zimmern. Offerten mit Preis- undliemmgaDeunter 14. W . postl. hier.

Zwei bis drei möbl. Zimmer mit Küche oder Gaskoch-geiegcnheit^
gesucht. Offerten unter

sowie Gartenbenntznng für längere Zeit zu mietheu
Sj.  W . 451 an den Tagbl.-Verlag.

ZLnrger Mann
unter « . »z. um  Postamt 3.

sucht sofort einfach möbl.
Zimmer mit Pension. Off.

Eni junger sotider Herr wünscht ei» sauberes, bescheiden möbl.
Zimmerv. 6. Mai ab zu niietheu, wenn mögl. separ. Eingang, mit
Frühstück 15 Mk. Off. unterV. O. y . 53 « a. d. Tagbl.-Verl.

, , Ein aust. Mädchen
Mansarde . Off. unter 5k.  14.

sucht t.
6 »U

1. Mni eine möblirte
postl. Schütze»bofstraße.

Eins ältere allei,»stehende Ofstzicrs-
^ Wittlvr sucht vom 1. Juli

oder1. Oktober au 2—3 leere Zimmer in guter FamiUe
oder Pension, evcnil. mit Mittagslisch. Offerten unter
*8- j®. «58 an den Tagbl.-Berlag. 2436

Zum1. Juli suche ich zwei leere große Zimmer nebst Mansarde
bei einzelner Dame oder flemcr Familie zu mietheu. 2549

G.  Hmtirr . Müllerstraße  1, 2.
sucht ungcrnrteS Zimmer gegen tägliche
Mielhr. vfferls» «nter fc". s . t ». ss»

:» den Tugbl.-Derlag.

In sehr gnter frequent. Lage
besseres Phot Atelier, resp. Platz, wo ein solche« erbaut
werden kann(mit Laden), von s. tücht. solvent. Fachnioni!
gef. Ost. n. V.  w . c . 504 an den Tagbl.-Verl. 267S

Eine Waschküchez» mietheu gesucht; Nerostraße oder deren
llmgebung. Nah. Nerostraße 18. Hth. 2 Tr.

BaNMftüM
,u »d größere Obstgärten suchell noch einige zu pachten

«gol,--. Obstladen  Friedrickstrabe 47.
Lagerplatz an der Bahn zu pachten gesucht.

Näh. im Tagbl.-Berlag. 5403

Ettüge Morgen Aeckeru. Wieseu
zu verpachlen Nheinstraße 44. 4371

10 Uinihcr»Land
Jabnstraße2r, l. am Exerzielplatz zu verpachten. Nähere»

_ _ _ 5662
(8. i2 M. 38 N., B.) i. z.vp. HeußS ., Fricdlichstr. 14. 6110

Pension.
Blcichstraste3, 1, sofort möbl. Zimmer mit zwei

Beiten, »nt Pension» auch per Woche, abzugeben. 1517
Tambächttzal4. 2,

Villa Viola,
Ciiniihin lidmi 51, 3 Mimitca vom Kochbeunnen, mOblirto
y.iinnicr mit  nnil ohnelJBnsinn in jodor Preislapo.

Da, ttba-bth.il 21, „ Villa Diana " , 3 Min.
Min, vom Walde, gut möbl. Zimm er. Garte».

Dot'.hciulcrstraste 7,
vom Kockibr.,2496

Wohn- unt) Schlasziuimer
2, schou möbl.

zu vermiethen. Zimmer, evcut. aiich
2331

10 , t,
gut möbl. Zimmer mit
zwei Betieu. 2191

Pens. Becker, Elisabethenstr. 17,
elug . möbl . Zimmer , gorncinioli. Salon u. Speiscsaal , Jüldor , vor *.
Vui| i(iesuiig , milsaige Preise._ _ 2017

Fricdrichftraste 9, I . Etage,
klnfach und elegant Ntöbls Dlild-innner mst ovne Bcuston
zu vermietheu. Viäsiige Pruje. * 19̂ 9

<:

,

j-
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IllHIfi LeZpL » Emftrstr . 19, mSdl. Zim . per Woche 7 bis
PUU ! FUksr , is Mk . , Peuston v . L Vtk . p . Tag an.

Gr . Garten . b. elettr . Bah » Babnbof - Wald . 1179

Vltta f#llesia 9
PcH «ion Ersatiästrusse 3.

dicht cm Kurpark , Kurhaus und Kgl. Theater , 3 Min. v. Koch-
brunnen , Oentvalheizung , Bäder , Terrasse , Garten . Elegant und
behaglich möblirte Zimmer mit u. ohne Pens . Massige Preise.

FamilieHPension Bera, "
24 . Geisvergstratze 24,

-inige Zimmer und Etagen mit »nd ohne Pension.

HemWilcilstraßc 17, 1, jgff„”KS
giumier sofort preisw . zu vermielhkN.  _ 2526

Rapelleiustrasse i,
PciiNiuii Ito ' fiibniim.

3 Minuten vom Kochbrunnen , elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise. _

Pension Billa Siesta,
Kaprvenstratze 16 , 4 Minute » vom Kocht » » » » «» .

Ruhiges Hans mit Garten . — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral - und Süßwasserbad im Hans . 2582

_E . iiiluig ilalilscn.
Langgasfe 19 , 3, möbl. Zimmer mit Pension sofort zu verm.

W! 1 la Afi »ion 9 Leberberg5,
3 ninuten vom Biorptirli,

zwei grosse gut möbl . Zimmer frei geworden ; mit und ohne
Pension zu vermiethen . Mässige Preise . Schöner grosser Garten.
Elektrisches Licht . Bäder._

9 . Villa Leberberg 9
gchöne Südzimmer , elegant möblirt , mit allem Comfort , frei , auch
Salon mit Schlafzimmer per sofort , elektrisches Licht , Bäder,
grosser schöner Garten etc.

fcüfioHflt Worbs, m̂stlisttche 43,
»fion für Schül . mit II. ohne SirveitSstunden , vgl.Peufion

Unterricht. Worbs , wisscnsch. Lehrer . Luiicustratze  43.
snb

Billa Llmise, Mliinzcistllißc 24,
gut möbl . Paeterre -Zimmer frei geworden, sofort zu beziehen.
Eleklr. Licht, Badceinrichlung , inatzig Preise.  _ 2254

Villa Garliehl,
_ » oiartatrasse I n . an der Sonnenbergerstrasse.
Elegant möblirte Kiinmer . Hüssige Preise,

lorriiglirhe Eiiiclic . - linder im Hause.
1. Et , gut möbl. Zimmer
(Sonnenseite ) zu verm. 2161Mütterftr. 2,

mm  TMMstr. 13
H âmilien-Pension Herma,"

85 . Tannuöstratze 58.
Porzügl . Küche, Aufzug , Garten , Bäder , mäßige Preise.

Schüler und jung « Kaufieute finden in besserer Familie
«albe Pension ohne Anlatz zu Getränken, pro Monat 34 Mk.
Zlcichstraße3, 1 St. _2126

finbeit in besserer Familie gute Pension,
gewissenhasie Beaufsichtigung und gute Vcr-

pflegung. Preis 666 - 766 Mk. p. Jahr . Bleichsir 3 . 1. 'St . 1937
II i 11 lit ' AUis 9 *)  2 . ötort , neu cinge-

ä - j  richtete Zimmer z» om

Gymn .- u . Realklassen von Sexta bis Prima.
(Staatl . genehm , u. unter stoatl . Aufsicht .)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen für alle
Klassen höherer staatl . Anstalten vor , bes zum Einjalii -. -
Ereivv . -, Primaner - u . Abiturienteixrxanien . Durch
Unterricht in kleinen getrennten Klassen , tägl . Arbeitsstunden
u . stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit MO Jnliren vor-
ztigliche Resultate nachzuweisen . *

Dr. Ijeclileitncr,
Bierstadterstrasse 4.

* Kur für die Anstalt allein nuterrichten
ausser dem Leiter : 5 staatl . gepr . Lehrer
und ein Turnlehrer . Beginn des Somincrsemesters
am 26 . April . Anmeldungen tägl . von 11 —12 Uhr.
Massiges Schulgeld. 4288

Wi « sba «kner

Höhere PrivaMnabenseklc,
AdeliieklhtruKsc 50.

Sexta -Untersecunda eiiischl. Staatl . genehmigt und
unter staatl . Aufsicht . Vorbereitung nach staatl.
Lehrplänen für die entspr . Classen der höheren Schulen
(Gymn., Rcalgymn . und Oberrealschule ), sowie zur
Prüfung für Einjährig -Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt am 95 . April.
Anmeldungen nehme ich täglich (ausser an Sonn-

und Feiertagen ) von 11—12 Uhr entgegen . Ich bitte
das letzte Schulzeugniss, sowie Impf- und Geburts¬
schein mitbringen zu wollen. 4120

C. Falter , Ilofrath.
.Pensionat Worbs

für Schüler boberer Lehr -Anstalten . ^
Schüler süuimll . Lehr -Anslalte» bis Prima incl . erhalten

LnisenstraHe 43 Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Bcnnfsichligiing der Schulaufgaben ! Prosp . ». Ausk, d. H. Worbs.

Peisönlich evtl), der Unterzeichnete Brivat -llnteriichi in allen
Schul - u. kaufin . Fächern u. Sprachen , and> f. Äluklönder , ball
Atl ' eilöstnndcn anc» für Diiditrcnfioiuivc ab und bncttel erfolg¬
reich auf alle Masien , Schul - und Militär - Examina vor.

AA oiQis.  ftanil . gepr. wisscnschafll. Lehrer . Luisenslratze 43.
Ein ev . Pfarrer in der Nähe von Wiesbaden sucht

einen , auch mclneie Knabe » znr Borveveilung für
Quinta oder Ouarla des Gymnasiums in Pensioit z>t
neunten . Räy.  im Tagbl .-Vcrlag . 2678

Dante gtcbl gründl . gediegenen Unterricht im Deutsche».
Franz ., Engl ., Schönschreiben (letzteres in 12 Stunden garantirt ).
Offerten mtler SB. MV.  All !? (tti den Tagbl .-Verlag.

Borzügl . Nnteer . i. b. mvd. Sprachen nach neuester Methode.
Frl . I oe »» e, »,staatl . gepr. Spracht . 1. illg., Roderstr . 28,1

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Wilhelsnstranse 4 m- Telefon 2251.
Französisch , ünfliseh , ItalieisiseSi , Russisch , Spanischund ftcntsch.

Mur nationale Lehrkräfte.
Conversntion , Correspondeuz , Litteratar , Grammatik , Uebersotzaagen*
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden . Probelectionen und Prospecte
gratis Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit

BQngligh lieMdna by an English Lady . Apply to Messrs
lceIIer & fefck ». 49. Langgasse . 2557

Aranzöfisch , Englisch , Italienisch , Deutsch ertheilt
diplom . Lebierin . 10 Jahre im Ausland . Jabnslraße 30, 1 r.

SSrrtllJiifttt (Lehrerin ) sucht tagsüber Stellung . Offerten
OlllitgUsin unter 14 . IC. » « bouptpostlagerud. _

^imtnra maestra patentata dk lezioni . In circoli
OiyllUs tl,  seiali lettura dei classici e degli autori

moderni . Stiftstrasso 4, I, Villa Sonita.

Unterricht

Kindergarten.
Kinder von 3—6 Jabreu werden täglich ausgenommen.

Marg -arethe bon -ii . Steingasse 9 (Gemeindehaus ).

Iniinn (iomnicollo parlant bien franjais (acoent
JOllllO UCBIIUIdClSti , de Paris ) cberche occasion de

faire conversation . Ecrire sous MV. ® . II . 5i95 a l’Expedition
de ce journal.  6104

Lebens de francaig d’une inst , franr Spiegclgasso 9. 2558

MademoiselleJ. Hafner,
institutiico diplöinöe de Lausanne , dornig des le<;ons de frangais
(Littörature , conv . gram .). Exeellenteg references.

Srliarnli « r »l*trnsae 36.

ConversationSst . v . Franzosen aus Pariö . Schneller
Erfolg . Dotzheimerstr. 2, P . Sprechz . 10—1 Vorm . Vorz . Empf.

2538

in der russischen». polnischen Sprache.
Erfolg in kürzester Zeit . Wichtig

sür di « Herren Älrmce -Offiziere . Sehr mäßige, Preis . Offerten
linierb.  hauptpofilagernd. _

n,iri>  Persönlichkeit , welche t» d. doppellen
AMA - fÄsUkA Buchführung grüntdichen Unterricht zu geben

versteln. Offerten unter J . 9* . «»> ■» » « an den Tagbl -Verlag.
Stenographie Gavelsberger wird bei billiger Berechnung

gründlich ertheilt . Näh , unter fti. MV. *  bauptpostlagernd.

Unterricht
im

Zeichnen , Malen und Modelliren,
2 Mal wöchentlich , pro Monat 20 Mk.,

ertheilt

15 . IHovCHMlcpcia , Portrait - Maler,
Schüler d. Kgl . Kunst -Akademien zu Berlin , München , Düsseldorf.

Atelier : BB!ieinstras *e 85*
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

H <>t 1i9
t Piauifttin , Sohlicbterstrasse 16, 3, H
9  wünscht wieder einige Stunden zu besetzen . 5871 ♦

Clavier- und Gcsnug-Uutmicht
ertheilt erfahrene Lehrerin zu inätz. Preise . Jahnstratze 4, 2 St.

Zither -, Piano -, engt . u . deutschen Unterricht ertheilt
erfahrene Lehrerin zu in. Preise . Sanlgasse 24 26. 1 l. 253S

Frau iVlaria An « r,
Wiesbaden , Oianienstratze 50 , 1,

ausgebildet bei Frl . HH'alix 8Qi >a >»»« ,l in Dnffcldorf,
ertdeilt gründlichen

Gesang - Unterricht.
Anmeldung Vormittags 11—1 Uhr.

Gesaug -tluterricht.
Meine Sprechstunden zur Annahme neuer Schülerinnen sind

anher Sonntags — täglich von 3 —4 . 5676
bi . llia «l *‘r , Müllnsiratze 1. 2.

Dame» können das Wäschenähen u. Zuschneiden ber-
selben erlerne » Herdcrstratze 2._

Bügel-Kursus
in, Fein - und Glauzbügeln , sowie auf Berliner Neil ertheilt jederzeit
gründlich Frau £ « » >» Hemler . Kellerstratze 6. 2.

llrdmcu (Orlnndc»
20 Mark Belohnung.

RothfuchS (Pelzboa ) verloren . Dem Wiederbriiiger obige
Belohnung  Al brechtsiratze 3, 3 Tr. Srbwnrtz.

Ein Glas mit Fassung
ans einem pbotogr . Apparat an>24. April , 6 Uhr Ab., in der « tift-
ftrnfje verloren . Gegen Bel , abzng. beim Portier Hotel Bellevue.

Hnnd zugelausen Karlstrasic 38 , 3.

LnmilleuUnli,richten

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei
dem Helmgange unseres lieben, unvergctzliche» Kindes,
Adolf , sagt innigsten Dank . ,

Familie ßlci ».

DanksoKttttH.
Für die b«« icsene, überaus große Theilnahme

an dem schmerzlichen Berluste unsere« nun in GM
ruhenden theurcn uiioergetzlichen Gatten , Vater «,
Schwiegervaters , Bruders und Schwager «,

Georg Gonrge,
Maurer.

sowie für die reichen Blumenspenden sagen wir
unfern Verwandten , Freunden und Bekannten unfern
herzlichsten Dank . Besonders seinen College» de»
Maurern Wiesbadens sür die rege Betheiligung und
den schönen Kranz meinen herzlichsten Dank . 6128

Ai « tirftranrrnde Gattin.

Für die vielen Beweise der herz¬
lichsten Theilnahme an dem so
schweren Verlnste meines lieben
Mannes, unseres guten Vaters
und Schwiegervaters,

Oberjäger

Jean Geismar»
sagen den innigsten Dank.

Dir trauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.
Allen Denen, die an dem mich so schwer

betroffenen Verluste herzlichen Antheil nahmen,
für die Kranz- und Blumenspenden, sowie dem
Herrn Pfarrer Jäsee von Bierstadt für seine
trostreiche Grabrede meinen innigsten Dank.

Somienbei 'S» den 26. April 1900.
Karl Wlrth.

Verwandten . Freunden und Bekannten die traurige
Millheilung , datz am Mittivoch , den 25. d. M .»
Nachmittags 5 Uhr, mein innigstgeliebter Gatte , unser
lieber Bruder und Onkel,

Ktenev-Jttspcctav

Theodor Manßen-
Katastev-C- u1vole,rr a. D..

im Alter von 57 Jahren nach längerer , schwerer
Krankheit sankt entschlafen ist.

Wieobad««. Köln, Roth,
den 26. April 1900.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Bcerdignng findet Samstag , Nachniittag«

4 Uhr, vom alten Friedhof aus statt . 6136

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit
die schmerzliche Nachricht, datz mein lieber Mann,
unser guter Vater , Bruder , Schwiegervater und Grob¬
vater , der Landwirth und frühere Milchhändler

Georg Pfeiffer,
am 25 . d. M ., Morgen « 10' /- Uhr, nach la >ge»i,
schlvcrcm Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.

Di « trauernd «» Ainterbtirb «» «» .

Konuenverg , den 26. April 1900.

Die Beerdigung findet Samstag , den 28. April,
Nachmittags 4 Uhr , vom Stcrbehause , Bicrstadter»
strotze 4, an « statt.
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Die  PraelitsKtae der Kisenbiilmen sind im All¬
gemeinen nach dem Werthe der Güter bemessen; geringwerthige
Güter, insbesondere Rohstoffe, haben die niedrigsten Frachtsätze,
welche in einzelnen Ausnalimefällen sogar niedriger sind als die
durchschnittlichen Selbstkosten der Eisenbahnen. Damit nun
aber der dadurch entstehende Ausfall gedeckt wird und auch
noch erhebliche Ueberschüase erzielt werden, müssen die Fracht¬
sätze der Güter von höherem Werthe entsprechend höher ge¬
halten werden. Die Selbstkosten der Eisenbahnen lassen sich
annähernd feststellen; sie haben, wie das Blatt „Handel und
Industrie“ schreibt, in dem letzten Jahrzehnt durchschnittlich
nahe an 2 Pf. für das Tonnenkilometer betragen. Vereinnahmt
wurden in den letzten drei Jahren auf den preussischon Staats¬
bahnen im Durchschnitt aller Güter zwischen 3,75 und 3,6 Pf.
für 1 tkm. Während die geringwerthigen Massengüter, welche

dem sogenannten Rohstofftarif gefahren werden und welche
1896 32 pCt. aller Güter, 1898 aber 45 pCt. aller Güter aus¬
machten, nur 2,7 bis 2,6 Pf. für 1 tkm Einnahme gebracht
haben, wurden aus dem Eil- und Expressgutverkehr 23 bis 22 Pf.
für 1 tkm erzielt, aus dem Frachtgutverkehr 12,3 bis 12,8 Pf.
für 1 tkm. Aus den Gütern des Spezialtarifs I (Getreide)
wurde im Durchschnitt einer Einnahme von 5,2 Pf. für
1 tkm erzielt. Während die Güter des Spezialtarifs III,
zu welchem 1896 noch die Brennstoffe gehörten, und welche
.ooc ein0'1 pCt ., 1898 aber nur 12pCt. aller Güter ausmachten,
looo ' Einnahme für 1 tkm brachten, ist diese Einnahme
1898 auf 2,99 Pf. für 1 tkm gestiegen. Diesen Frachtsätzen der
Eisenbahn gegenüber sind die Frachtsätze auf Wasserstrassen
sehr viel niedriger. Dieselben gehen oft weit unter die Hälfte
der niedrigsten Eisenbahn Frachtsätze hinab und betragen für

Hstidelstheil dm» f> üfies !aael @Bi©i» TafgisSsaii “ .
geringwerthigeMassengüter auf unseren abgabefreien, grossen
Jtrömen zu Thal 0,53 bis 0,4 Pf. für 1 tkm. Auf den mit Ab¬
gaben belasteten künstlichen Wasserstrassen, insbesondere auch
auf den neuen Kanälen, für die höhere Abgaben in Aussicht
genommen sind, als bisher auf den bestehenden Kanälen üblich
waren, werden die Frachtsätze trotzdem im Durchschnitt kaum
halb so hoch sein als die Eisenbahnfrachtsätze für gering-
werthige Massengüter.

Deutsche » Qeld im ^ roecliisclicn IXnhnhau.
Aus Athen,  17 . April, wird uns geschrieben : Der Kammer sind
bekanntlich u. A. auch eine Reihe von Eisenbahnkonventionen
vorgeiegt worden, von denen die wichtigste zweifellos die bezüg¬
lich der Eisenbahn Piräus-Larissa nach der türkischen Grenze
ist, nicht zum Mindesten aus dem Grunde, weil das zu ihrem
Bau entliehene Kapital, rund 40 Millionen Mark, zum grössten
Theile aus Deutschland  stammt . Ich darf also annehmen,
dass ein kurzer Rückblick auf die „Geschichte“ dieser Konvention
das Interesse Ihrer Leser erregen wird. Als der Minister Trikuzis
seiner Zeit die Anleihe aufnahm, hatte er als Garantie die Eisen¬
bahnlinie selbst gegeben, die mit dem fremden Gelds gebaut
werden sollte. Der Genannte fand es jedoch für vorteilhafter,
die Kapitalien nicht zu ihrem eigentlichen Zwecke zu ver¬
wenden, sondern mit ihrer Hülfe eine höchst unglückselige Kon¬
version vorzunehmen. Nachdem eine Zeit vergangen war,
wurden die Bauarbeiten endlich einer englischen Gesellschaft
übertragen, natürlich zu ausserordentlich günstigen Bedingungen
für die Regierung. Die erstere entledigte sich ihrer Aufgabe
zunächst dadurch, dass sie ungeheure Posten teils minderwertigen
Materials kommen liess, dio sie an Griechenland zu nicht gerade

„zurückgesetzten“ Preisen verkaufte. Dann wurden diejenigen
Theile der neuen Linie in Angriff genommen und fertig gestellt,
die keine besonderen Schwierigkeiten machten, und nachdem sieb die
Gesellschaft dafür pro Kilometer den ausgemachten Durchschnitts¬
preis hatte zahlen lassen, zog sie sich in das Bereich ihrer
heimischen Penaten zurück und liess die griechische Regierung
sozusagen „in der Tinte sitzen“, denn es waren im Laufe von
7 bis 8 Jahren etwa 20 Millionen Mark ausgegeben worden, ohne
dass auch nur ein einziger Kilometer dem Betrieb übergeben
werden konnte. Wären nun die oben erwähnten 40 Millionen nicht
zur Ausführung einer sehr zweifelhaften finanziellen Transaktion
verwendet worden, so hatte man den Bau ruhig fortsetzen können,
so aber mussten die Arbeiten ruhen, bis jetzt eine neue Gesell¬
schaft zu Stande gekommen ist, die Material vorfindet, das auch
Schätzung der fremden Ingenieure kaum die Hälfte dessen worth
ist, was man dafür bezahlt hat. Die deutschen Kapitalisten sehen
also daraus, dass es vorteilhafter für sie ist, wenn sie ihr Geld
nicht nach Griechenland tragen. Eine für alle Freunde des
griechischen Alterthums wichtige Hypothese hat Professor
Dörpfeld, der Direktor des deutschen archäologischen Institutes
m Athen, aufgestellt, indem er durch vorzunehmende Aus¬
grabungen Nachweisen wird, dass nicht Itliaka die Heimatli des
„vielgereisten Odysseus war, sondern die durch die Sappho be¬
rühmt gewordene Insel Leukadia.  Da weder Schliomann,
noch nach ihm ein holländischerArchäologe irgendeinen Ueber«
rest der Residenz des Odysseus auf Ithaka gefunden haben, so
lag die Annahme nahe, dass sie dort überhaupt nicht gewesen
sei, und dafür will Dörpfeld nunmehr auf Grund einiger bisher
falsch interpretirten Verse der „Odyssee“ den authentischen Nach¬
weis führen.

I* Alles mit einbegriffen, volle Verpflegung
(inci. Tisch-wein), 3 Tage Wagenfahrtcn

Telephon
«VIT « . Ufo . 8 SS 6 .

II . Classe Eisenbahn, ab Köln 250 Mk.,
ab Strassburg 250 Mk.Mark 290 _

Illnstrirte Programme gratis und franco.

Karl jUesePsBeiselHiremiaBerlin den  Linde » 57
6126

Heute 9 Mrr Prsße.
Dentsciie€oloniaIgescl!sclialt

Abth . Wiesbaden.
Am Kreit «, ., , den 27 . d . M ., Abends 6 Uhr,

im Casino -Saale:

Vortrag
des Herrn Professors Kettfer aus Hannover

über:
„Deutschlands kommendes Problem und
die Nothwendigkeit der nationalen Aus¬
wanderungs -Politik ."

Eintritt frei. — Gaste willkommen. P 374
Der Vorstand

Kneipp -Herein.
Heute Freitag , den 27 . April e., Abends

8 % Uhr, findet im oberen Sälchen des Restaurant
„Gainbriuns ":

Wochen-Versammlung mit Bortrag
statt. — Um zahlreiche Betheiligung bittet P390
_ _ Der Vorstand.

Wer seine Fassböden renovieren
will , versuche

den neuen Lack

99 China “ .
Cliinti ist bekanntlich das Land,wo
der beste , d. haltbarste Lack

hergestellt wird.
Die Hannoversche Zündholz-Comp.
Act.-Ges.Hannover stellt ,neben ihrer
bedeutenden Production an Zünd¬
hölzern, in einer Sondorabtheilung

Lnth her, u. a. einen
neuen Fussboden-Clanzlack

„CMna “ ,
dessen Urstoff aus China importiert

wird. 6 prächtige Farbontöne!
Käuflich bei C . W . I- otl . s . Lang¬
gasse , Raiiic & lüsklony,
Taunusstrasse , geg. d. Kochbrunnen.

Buiiev ! Butter!
Feinste Snfirahm -Bulter per Pfd . Mk. 1.20 empfiehlt

l>\ Möller , Rerostruste 23. 6125

F72

1Blau-weitzeu Garteukies
tu Karren und Waggons empfiehlt 2607

I . , llettniiiiiayer.

Schellfische>,.CMa„ im Schnitt 30  Pf,
flehte Hechte 70 Pf «, Schollen 40 Pf ., Bralvücklinge
o Pf « fnipr. j . Stolpe , Grabenflrabe 6.

iftrttgn Stotkstsch Ellen boaenaasse6 n. auf bei» Markt.
Mag» um iiuaum , nicht blühende Frühkartoffel, billigst

abziigeben. 1”. i . tfttel , Schwalbachcrstraße 47, 1. 2724

Ein gut gehendes Spezerei-
waaren-Geschäft Krankheit halber
zu verkaufeu. Offerten unter

T. 38L au den Tagbl .-Verlag
erbeten.

F72

iul. Moilath
Schulvera 2 u. 4. Michelbberg 21.

Fernsprecher 804.
Eckipfehle mein reichhaltiges Lager in «las -, Porzellan -,

Steingut -, Steinzeit«- und irdene» »Maaren z» den

billigste« Preisen.
Große Auswahl in:

WkinMer. MMge. Mjmlce etc.
Da es mein Bestreben ist, durch gute und prompte Bedienung

mê nfriedenheit meiner Kunden zu erhalte», bitte um geneben

PCtllflliCIt- II. ®OlOiliflll0.-§ ffdjIH,
gut gehend, zu verkaufen.

Näh. Philippsberqstratze 43, Part . I.
5795

Nachweislich gutgehender Flafchenvier -Geschüst mit fämmt-
Iichem Inventar sofort verkäuflich. Näh. durch

A. »i . KPörin -r . Kirchgasse 43.

Ein gnlgelicndcs Friscnrgcschäst
in bester Lage Verhältnisse halber sofort z» verkaufen. Offerten
unter M. A. &« « cm den Tagbl.-Verlag.  5661

Gm Pferd zu verkaufc». Näd. Eastellstraße9, Part?
NemlHr. eitgiiutc küftljc liappnutc,

. I » dem Hause No. 3 in Slnringen steht eine hochträchtigejunge« Nh (Holländer) zu verkaufe».
Eine fiilchmelkendc Ziege mit Lamm u. junge GSnse zur,'jncht zu verkanten Karlstrahc  30. Ilömer.
E- ich- gez. Fox-Terrier t.tzündiii, zu vk. Schwalbacherstr. 65.

Fox-Terrier,
achte Rasse, 10 Woaien alt, billig vcik. Niehlstraffe II , Mtlb. 3

Ju »,c hodudte Foxterriers bi»eg zu verk. Emferfir. 1̂ . d098
Acchtcr Bernhardiner Hnnd,

t alt, von schöner Zeichnungu. tadellosem Knocheiiba», für
200 Mk. zu verkaufen. Näh, im Taabl.-Berlaa.  6109

ein krättiger, zu verk. Ächwnlbacher-
strastc 45. Lade».Zu ghund,_

^niim irriYinhlll' *"verkaufen, ©ajelbft ist aud)
^UimU limjUIIUL eine Heöke. l Mir. hoch. I Mlr. lang,

zu verkaufen Kirchgasse 32, 2 l.

Großer starker Ziehhund
steht zu verkaufen Cafe Drtent , Unter  den Eichen.

Jimge Hunde,
zwei Rüden, 4 Monatea!t, billig za verkaufen Schierstein, Nieder»
walluferstrnste3, oder  Wiesbaden, Markistraße 22, im Hof.

f Moderne Damen-Hnto
|y « V S§ IIICII ♦ billig zu verk.Philippsbcrg-straße 45. Part . r. 4742
Ein grauer, fast neuer, gnmittei Hut wegen Trauer zu verk.

Helenen,trabe5, Hinterb. 1.
Getragene Herren- nnd Damcnklcidcr

find billig zu verkaufe» Daindachlhat 14. Gartenhaus, 1. 5649

AWgMlislhk. lehr wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Näh, in, Taabl.-Verlng. 6091

Billig zrr verkMen:
ein beinahe treuer Schier Brüsseler Bahtten - Teppich,
6 r< 4,20 Mir., eine Mahagoni-Betisielle mit Spruiigiahn,en und
Federbetten, versdiiedene feine Mahagoni-Möbel, Waschbütteu, Gar¬
lampen, ein Fliegenichrank, ein Stück Linoleum Adolphsallee 59. 1,
zwischen 10 u. 12 Uhr. Händler verbeten.

Ccht japanischer Teppich, 2,25 Mir. breit, 3,15 Mir. laug,
zu verkaufen Kl. Burgstrnbe5, 2 St.

" "181?*° Großer Salonteppich, 3x3‘/i Mir., wegen Abreise
zu verkaufeu Sedanplatz1, 2 Tr.  _

CMerllil!lW-§m!MWeyer). 17  Kd..
gut erhalte», für Mk. 30 abzugeben bei

Hr-inai, Bertram straffe 0, t.

Mt  leidjDnltiif WrllkilsWÄW.
n 5UrthiiHt,ftl} hi «1 fAitn.. er... .  m -f.f.in Privatbesitz, mit seltenen Exemplaren, darunter Baseler

Tanbchen, Mecklenburger, weit unter Senf-Taxe zu verkaufen.
Offerten unter »». 11. »•. st « an den Tagbl.-Verlag. worauf
erirstlichcu Reffeclantc» näherer Bescheid gegeben wird._

^ro .zuclspiele, ztvei fast neue, eine Auzahs
Prismen nnd drei Oelkanncn mit Krähnen billig

zu verknnfei, Moritzstraße 26,  Stb. 2.
Einige gespielte PianiuoS , beste Fabrikate(88l» ti . °.or,

Unpa , liipp ic.), werden billig abgegeben. 2050
»Mim SclK-lloHlioig , Kirchgasse 33.

Prachtvolle» Tafel-Clavier, sowie Dnrkopp -Fahrrad
(Herrnrad) Umst. halb, prcisw. zu verk. Hellmnudstr. 35, Mtb. P . l.

8 andlnch ^tiiiider,
fein gedreht, matt und blank, nussh.-polirt,

per Stück 3 Mark . 3599
I4niiflmii .«i tciilirer . 48. Kirehgnsso 48.

Gebrauchte Möbel.
Zwei gute Beiten. 1 zweit!,, und 1 einth. Kleiderschrank, eine

Kommode, 2 Kücheuschränke, 2 Canapes, 1 Chaiselongue, 1 groffer
Pfeilerspiegcl mit Stufe, 1 Speiseschrauk, Sopha- und andere
Ti,che, 1 Rcgulatoruhr, 1 zwesth. Eisschrank, 1 Eichen-NnSjugtisch
mit 3 Einlagen, 1 Consolschränkche», 1 Salonlüster mit Zug-
vorrichtung, 2 schöne Oclgcnialde, 1 Speisezimmeriihr, einzelne
Sessel und Bettstellen, Nachttische, 1 Plaitofe», HandtuchhaHer,
verschiedene Spiegel, Federbettenu. Kissen werden außergewöhnlich
billig verkaust. Näb. 5593

Albrechtstraste 24, Part.
Ein Bell mit Spruiigrahittcu zu verk. Stisistrabe2, 1 Gt.

v-i,

m
n



Seite 14 . 87 . April 1800. Wiesbadener Lagblatt «Morgen -Ausgabe ). Verlag : Z!anggasse '47. 48 . Jahrgang . Mo.  194.

SfffhYlfttftrflfo » 30 billigster Verkauf von Bette»
HUIltn/lfilflpu 01 / und Polstermöbeln jeder Art,

auch bei Ratenzahlung.  3805

GeLegerrheitskauf!
Eine feine Schlofzimmer -Eiurichtung , zwei Betten,

1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Toilette , 2 Nacht¬
tische mit Aufsätzen sofort billig zn verkaufen . Näheres
Atvrechtstraße 24. 6128

Zwei neue polirte Ruschelvetten h 100, Ripssopha 54 Ml.
Micbelsbcrg9, 2 St . l„ Eingang Gähcben._ 5959

Gut gearb. Möbel, meist Handarb., wegen Erfparniß d. Ladcn-
raiethe billig zu verk.: Vollst. Belte» 50- 160, Leltst. 20- 30,
Kleiderschr. 21—50, Koni-, bess. Sort ., 25—84, Küchenschr. 28—32,
Berticows 34—60, Sprungrahmen 18—26, Matr . in Scegr., Wolle,
Afrik u. Haar 10—60, Deckbetten 12—30, bess. Sophas , Ottomane
u. Divans 28 60, vol. Sopha- U. Auszugtische 15—25, Tische6—11,
Stühle 2.80 bis 6.50, Spiegel 3—50 Mk,, Waschkommoden, Siad)t=
tilctie", t. jp, Fronkenftrotze 19, Bdy . Part , n . Hth. Par t.

Sofort billig zn verkaufe» hochhäupüge und einfache vollstärid.
Betten v. 30 Mk. an, sowie einzelne Belltheile, Kleider- u. Küchen-
schränke. Wasch- und andere Kommoden, Tische, Stühle, Lampen,
Uhren, Bilder, Spiegel, Pliischgaruitur n. einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladcnreale und Theke, Erkergcstellc
Mit und ohne Marmorplatte und ein gut erhaltener Fahrstuhl
Jahnst ratze 17, Gtft. 5332

Möbel — rietten — Sophas.
Empfehle ansiialimsweisc billig: Schöne Sophas in Daniast

und Rips 38 Mk., Taschcnsopha 85, oerjch. Betten von 35 an,
sowie einzelne Matratzen, Wnschtolleiie» mit Marmor von 65 an,
Pol. n lack. Nachttische , Ausziehtische , Sophatische , Pseiter-
0 »iegel 45 u. 65 Mk., Schreibtisch 35, polirte Berticows mit
Aufsatz von 45 Mk. an, pol. und lack. Kleiderschränke , Küchen-
schränke, Küchentische, Anrichten, Deckelbretter, Stühle, sowie
ganze Ausstattungen zu de» billigsten Preisen. Transport frei.

4ean Tapezirer, Murktstr. 23, geg. d. Eiuho ru
Ein prachtvolles neues rothes Ptüschsöpha Ümliände halber

für 55 Mk. zu veikaufcn Dambachthall2, Glh. Part. _
Eine engl . Salon -Garn »tur (Sopbn n.2 Sessel) ohüe Bezug

bitl. zu verk. Adolf i . ciii , Tapezirer, Neugassc 12.
Ein Kameltaschen -Lopha , 1 2-lhur. Kleiderschr .» vollst.

Bett , Spregel , dw, Ltahlstichbilder, 1 pruchlv. Vogelkäfig
mir Tisch sof. sehr billig zn verk. Helenenstratze 16, t l. 5001

Gute Garn., Sopha, 4 Sessel, Garn. Gartcnmöbel, 4 St . u.
Tisch, Secrctär ni. 10 Geheimf. bill. zu vk. sedaustr . 9, 1 r. 6045

Sopha und 2 kl. Sessel , fast neu, 115, Ottomane in Weiß
28, gnlerh. Canape25, Michelsberg9, 2St . l., Eing. Gäßchen.5960

Rußbaum-Biisscl,
Schreincrmeister Rirk.

ver-

Rutzv . B erticow b. z verk . Röderstraße 19, werkst. 5770
Nnßv .-Berlicow bill. zu verk. HeUmundstraßc35, 1 r. 6092
Eine Kommodeu. Sopha bill. zu verk. IchwalbacherKr.bö,

Billig zn verkaufen:
serren-Schleibtische, sawuc Beiticows, Kleiderschr., Wasch- u. and.

Jommobeii, Spiegel, Stühle, Tischeu. Ausziehtische,Pvlsterwaaren,
polirte und lackirte vollständige Betten, einzelne Betttheile, sowie
bürgerliche Ausstattungenin verschiedenenPreislagen. 6023

Möbel -Lager Heleiienstratzc 1.
Ein schöner Mahagoni -Secretär nnd sonst

_ Verschiedenes zu verkaufen Lpisenstrabc 41, 1 j.
euithüiiger Kleiderschrank (zum Abschlagen) und eili

Küchentisch sliid billig zu verkaufen Rcrostraße 22, Seitenbau r.
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an, Büffet 65, Konnnode,

Waschk., Console, Tisch u. Stühle b. zu vk. Sedanffr. 9, 1 r. 1945

MM- Möbel - « erkauf.
Ein- u. zweilh. Kleider- u. Küchenschr., Brandkiste, Bettstellen,

Waschtoriimden, lack. u. pol. Kommoden, Tische, Aiirichle, Küchcn-
tzrettcr, Berticows zu verk. Schreiner iliurn , Schachtstr. 25. 2983

Schöner Kleideischrank, Canape, Bücherschrank, Äerlicvw, gr.
lieget, Küchenschr. <22 Mk.) b. zu vk. Riehlstraße4, 1 r . 518!)

-chlSpicgelschr,. hell Eichen, >. b. zn vk. B isiiia rck-Ring Ä , 36
Au verkaufen : Gut erhaltener Wcinjchrank, jerner grosse

Marquise, »euer Flurläufer, große Waschbültc mit Deckelu. Bock,
18 Rouleaux- Vorricht., Garten - Gerätyschaftcn, Wäschestangcn
U. dgl. m. Dotzveimerstraßc9, 2. _ 5404

Eisschrank , Schwcnkbütte, Arzneischränkchen, § angepült,
Blumentisch. Papierkorb, geschnitzte.'jieruhr, Metzgerwaage, eis.
Geldkassette billig zu verkaufen Heleucnstraße7, 2.

Gr. gut erh. Eisschrank zu verk. Näh, im Tagbl.-Arrl . 6098

ZU verkaufe«
«jn Trümeansptkgel mit Consoischrankchen (schwarz ),
»onettanischer Salonspiegel , Schaukelstnhl , Teppich , eine
große , 2 Sitz - u . eine Ktnder -Badewanne , Rothschüldstuhl
»Md «in Lehnstuhl vtllig Angustastratze 7. Anfichtsz -it
Hb—12 Vorm ., 2—4 Rach «». _ 5791

Amerikanischer Piitent-AiiszuMch,B zogen 5,70m,wegen Raummangel für 200 Mk.zu verlausenI.-Pr . 600 Mk.) Friedricvslr. 48, Slb ., Schreiueriverkst. 3278
rtU/ilür nilli .-. - ., nawIni . v.iM fi.. ... « O Oß. ..!och, ovaler Tisch oillig zu verkanten Stiflstrag« 8, Part.

Än gebr. Steh -Schreibpult » lowie noch gutes Kentilator-
Gebli ^ e sofort billig zu verkaufen. Näh. Dambachthal2, 1 St.

Eine fast neue Singer-Mhinaschiue zu verk. Kapĉlenstraße6is

Wegen Aasgaüe des Fahrmerks zn
ÜVI'ktllliptt ^ vocheleg. erstes. Herren -Phaeton (1- u. 2sp.),
KtltUUstN . Anschaffungrwerth 1400 Mark, engl. Sattel - u.
Zaumzeug , sowie compl. Kutscher -Livree Adolphstraße16, P.

GleganlergfagDaasen USL?ii' 6U uerfmiftl‘
Ein wenig gebrauchter Eiusp .-Fuyrwagen preiswürdig zu

verkaufen Saalgasse 28. 6009
Eine >i. leichte Federrolle , passend für Flaschcnbierhäudler,

Ucrfdjiebene Drückkarrnchcnz» verk. Näh. Hochstätte 26. 3000

Zu verkaufen
ein noch guter Ziehkarren , für Schlosser, Weißbinderu. s. w.
Frankenstraße6, Hlh Part. _ __ 5529

Hellmiiiidstraße 29 ein fl. Handkarrnchen zu yerk. 5375
E. gut erb. Kinder-Liegewagi» b. zu verk. Uurkitr. 6, Hth. 3 r.

Kinderwagen » fast neu, zu verk. Rrugasse 11, ^ th. 2.
£}Ülihi ' rliinitutf ein neuer, Uiigcbrancht, zu verkaufen

Wilhelmstraße 11, 3- 5 Uhr._
Äut erb. Kinderwagen bill. zu verk. Frankenstra bc 20, Part
Ei» Kinder -Sitzwage » billig zu verk. Lchrstraye1, Frouljp!

Ein Muder-Sitzwagen
9tzr billig abzugebc» Seerobenstraßc11, Miltelb. Part 4078

äin gut erhaltener Sitzwagen mit Gnmmirädernzu verkaufe»
Jahnstrnße 5, 1. St._ _ 3722
" . Ein fester Ktndcrw . u. « ehroek m . W'este (mittl. St .)
billig zu verkaufen Bismarckring 41, Part.

Krankenwagen,
sehr gut erhalten, billig zu verkaufen Adlerstraße 59, 2. 580b

E
Ein feines

Ein gut erhaltener Kinder -Sportwagen zu
_ verkaufen Kirchgasse 51, 1. Etage._ 6093
E>n großer Krankenstuhl , lvenig gebraucht, nnd ein heiz-

barer Badestuhl billig zn verk. Rh einstraße 41, Part. 6087

Hochclrmistes Damcii-Rad,
straße 7, Part . Anziisehen von 11—3.

Damen-Rad,
gut erhalten, preiswerth avzugeben. 5898

Weinhaudlung .« » «»», Friedrichstraße89.
Ein „merik . Damen -Rad billig zu verlaufen

__ Kapeileiistraße4, Bel-Etage.
Ein feines Damenrad (Columbial Mit Cristy-Sattel für

190 Mark zn verkniifen. Näh. Marktstratze 22._
Schönes Herrn-, Damen- und Jugend-Fahrrad , alle drei fast

neu, soivie ei» älteres sofort b. zn verk. Rieblstraße4, 1 r. 5190
Ein gut erhaltenes Herrn - oder Damen -Dreirab ist zu

verkaufen Kaiser-Friedrich Ring 31, 2._
Herren - und Damen -Fahrrad , nur einige Mal gefahren,

zur Hälfte des Ankanfspreises. Moritzstraßc 43, 8. Stock.
Halbrenncr (Victoria), neu, wenig gefahren, tadellos erhalten,

»och mit Garantie z. verk. <Pr . 175 Mk.) HeUmiindskr. 7, 2 r . 5777
Ein fast neues (Dllrkopp) und

ein ebensolches , noch gut erhaltenes , find preiswerth zu ver-
kaufen Aarffraße 1._ 5855

Lnivi ) Kl) in gutem Zustande für 75 Mark zu
_vyjI QllHUI uerfaiifcn Saalgaffe 16.

erst einige Mal gefahren, zu verkaufenFahrrad, Riehlstraße9, Mtlb.  Part. 6039
Wliun Äprrif - '»SJlth uur einige Mal gefahren,
4 HUIUI «ylUU - JllUJy Ankaufspreis 350 Mk., für

200  Mk. zu verkaufen Somienbergerstraße 29.
noch fast neu und wenig

»1  itsjV . »»11 , gefahren , sehr billig zu
verkaufen Luremburgstraße4, P . l., verl. Albrechlstraßr._

Fünf Stück »cmcTr«nspsrt-Dreiräder
mit verschließbaren Kasten, erstclaisiacs Fabrikat, verknuse wegen
Platzmangel zu Mk 260.— per Stück mit einjähriger Garantie.
Pneumatik extra schwer.

Fcihrradhdlg. Ph.  Kraft , Mainz,
_ Hahptweg 35°  io.

Gin gut erhaltener Speise - Slnfzttg billig zu verkaufen
HeUmiiiidslraße 17, Part , links.  _

~ '» »euer Herd billig zu verkaufen Wellritzstraße5, 2.
mst Kupferschiff und fünf Aörrrnter-
bö<ke, gut erhalten, preiswerth zu ver-

kaufe». Näh-1  es «öder -Allee 6 , Part.  5962

Für Bauttuterrrehmer.
Billig zu verkaufen ei» groher Rollladen , zwei Thürcn,

ein Fenster, seine Speiiezimmertäfelung Rerostraße 35/37, Part.

Wegen Bau -Beränderrrng
eine gut erhaltene eichene Treppe mit Geländer, ein großes n. zwei
kleine TreppenhailSfenster nnd sieben Porzellanöfen zu verkaufen
Vicloriastraße

Äiiige noch gute Fenster sind abziigeben Wörlhstraße 8, P ."

Zwci Erkcrslllcidcll, jSüFim SÖÄ
und Rahmen sind zu verkaufen Langgasse 3l , l.

»»dein Herren-Auzug,mittel¬
groß , billig zu verkaufen.

Ausk. ZeitMgsverkauf Ecke Frankfurter- u. Wilhelmstrqße.

Eine große Huildshiitle
Waschbütte « und Zuber billigst zü verkaufen r̂ ahnhos-

ilcaße i4, im Skifkiigefchajl.  1969

ltzacktiftc«, 'L .S -L7
Ei» Kasten , passend zum Mnstellen von Krankenwagenoder

Fahr rad, zu usrkaufeu Kchariihorststraße 20, Part , links._
MD" Halbnück- U. Orhoft-äjser, sowie Wasch- und Schwenk-

butten zu verkpuseii Drndenstraße 3. Part.

Lem Oelsäjsei g5Sa<>. . .
Deri /chöne QdauderbäuMezu verkaufen Rosenstraße6.

Zetztg«»en rau Üehuchode»ballen weiden gelies.
Näh, im Tngbl.-Verlag. 5503

für Gailen-Anlagen weiden d. geliefert.
Dotzheimerstr. 15, Hth.  l . Minnicker. 5972

UM Ctr . WLtzenstiob(Pießstr.) Schwalbacherstr. 39, H. 6070
tznndefntter aßzug. im Kochgeschäsr Fr . Biartin, Oraiiieiiftr. 2.

Capitalic » r« » ierlctsten.

Hypothekev-Baukgelder
in jeder Höhe vis »0 "U seldgerichtt . Taxe , niedriger

Zinsfuß und sehr mätzige Provision , vermittelt 2776
Sensal stvyer  Suiiiiiergcr . Bahnhosfiratze lß,

Telephon Ro . 524 . — Sprechzeit 9- 10 B ., 3- 5 R.
Anträge ohne Borausztthlnug

von Taxe od. Befichtignngs -Gevühren nehme entgegen.

Hhpotheken-CapitaLiert
zu verleihen. Zinsfuß 4'/«“/«• 60 "» der Taxe. Kleiiie Abschlnß-

provisio». HeUd »mtnn , Kaiser-Friedrich-Ring 26^
11 Hlwothekeu-Caprtalisn

I B bis eo °/o b. Taxe, zu jeweil, billigst . Zinsfuß und
> I coul . Bedingungen gewährt die Deutsche Hhpo-

I thekcnbank , Meiningen. Auskunft durch den Ber-
i % treter f. b. Reg .-Brz . Wiesbaden r «».
> » Adolphstraße8. 4670

Bankcapitalieu LL Stt  S .SÄ
M. W . 45 » an den Tagbl.-Berlag.

Hhpothckengelder verm. Wern '« Hypolh.-Agentur, Goldg. 6.
00,000 » Jf. in kleineren Hhpotheken auszuleihen . Offerten

unter n. » . 5 «»» an den Tagbt .-Berlag . 5970
10,000 Mk» sind in nächste Umg. von Wiesbaden gegen1. Stelle

ausznleihen durch Lud . Winkler , Mnrklstraße6, 2 St.
6000 Mk. auf 2. Hypothek ausznleihen. Off. unter C. T . » 5 3

an den Tagbl.-Verlag. 5817
HIWI )l | ! f auf 1. Hypothek sind auszuleihen.

E " pWv MT To Näh. im Tagbl.-Berlag. 6060

Capitalten r« leihe »» gesucht.
Ein Darlehen von 10,006 Mark auf gute 2. Hypothek gejucht.

Offerten unter A. A.  55t an den Tagbl.-Verlag. 4946

Suche auf ein rentables Hau» eine zweite Hypochek
_ von 18,060 Mk. zu 41/2 °/o Zinsen — oder die

frühere auf Cession zu übergeben. Vermittler verbeten. Offerte»
unter 5E. 48 » an den Tagbl.-Verlag.

Erste Hyp. zn 4 °u> ohne Agent qrs. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5858
Erste Hypothek rjnmPZC

nehmen gesucht auf ein größeres Bauterrain im Villenviertel,
dessen Ankaufspreis mehr als das Doppelte betragen hat.
Offerten unter es . « . «». 538 an den Tagbl.-Verlag.

45,000 Mk. 1. Hypothek, Taxe 95,000 Mk., 'werden auf prima
Object im südlichen Stadttheil auf gleich oder 1. Juli gesiicht.
Offerte» unter R . 4 . 5 « « an den Tagbl.-Verlag. 5803

Auf ein 30,000 Mk. über die Taxe rentirendes Geschäftshaus sucht
pünktlicher Zinszahler circa 50,000 cv. 35,000 Mk . bis *i* der
Taxe als weiteren Eintrag. Offerten unter SS.  W . H . 1032
an den Tagbl.-Verlag. ' 3839

12,OM Mk.
auf prima 2. Hypothek per 1. Oktober gesucht. Taxe 60,000 Mk.,

1. Hypothek 30,000 Mk. Vermittler verbeten. Gefl. Offerten
unter R . R . §064 an den Tagbl.-Verlag. 4704

1000 Mk . gegen Hypothek. Sicherheit gcs. Hohe Zinsen. Püuktl.
Znriickzahl. in '/«-jährl . Raten. Gcfl. Off. unter H . A.  500
an den Tagbl.-Verlag. 5453

5WÜ Mark
als Nachhypotbck auf günst. Object gl. gcs. Vermittlg. ausgeschk.

Off. v. Vklbstd. erb. u. 4 . .1. §083 n» d. Tagbl -Verl. 4350
MW- — - - - '—HMABMHflHHUSXWMR

Mk. 2600 —2500 , vorzngl . 2 . Hhpoth ., » 5°/»
per bald gesucht. Offerten erbeten unter A.  335 an
den Tngbl.-Verlag. j

Gegen Nachhypothek auf ein prima Object 3000 Mk . gegen hohe
nnd pünktliche Zinszahlung sofort gesucht. Offerten unter
0 . s». 4 . 408 an den Tagbl.-Verlag.

Ofttf (tdttä Capital als 1. Hypothek zu
T » §§ 4 % gesucht. Agenten verbeten.

Offerten unter i '. a ®. v . 4 83 an den Tagbl.-Verlag.
IWWI MIO auf gute 2. Hypothek auf gleich gesucht,

—isl. Wo Gefl. Offerten unter V . A.  508 an
den Tagbl -Verlag erbeten. 6119

Wrivliche Derlsneu . dir KLelt»»« « ftnde« .
Lentral-Bäreau

(Frau Warlies)
sucht eine Erzieherin , eine geb. repräsentationssähig«

Hanshält . für Kuranstalt sofort , eine Jungfer mit
ans Reisen , ein gev. Fräulein zn «in . 5-jähr. Knaben
für 3 Monate , zwei Kinbcrwärterinnen für hier und
London , perf . Koch, für Holland (zwei Pers .) , 4V Mk.,
Alteinmäbcheu , w . kocht, z« einz. Dame (25 Mk.)
Zimmermädchen für Hotel n . Pens . , Penfionsköchi « ,
Kaurmerjnugser mit auf Steifen, best. Hansmädehe« ,
eins . Allein -, Kinder- n . Küchenmädchen (hob. Lohn) .

(2 * A* A * a  eine Erzieherin, welche perfect
IPfPli  sranzös . spricht, ferner ein Kinder-

W,  VT fräulein(̂ ngl. ipr.), Kinderfrauen
und einfache Kinder fräulein, eine Haushälterin für Herrschafts¬
haus, welche gut kochen kann, zehn bessere Stubenmädchen, über
fünfzehn Zimmermäd«t>en f. Hotels u. Pensionen, zwanzig Allein-
mädche» für kl. Haush., zehn einfache Hausmädchen, sechs netie
Servirfräulein für prima Stell , u. zehn Küchenmädchen(30Mk.l.
Diirner 's 1. Ccutr -B .» Ellenbogengafie 9. Tel . 571.

Gebildete Französin
nach Rußland gesucht zu Rlädchen von 10 und 7 Jahren . Zeichen«

und Musiknnlernchl erwülischt. Nur mit prima Zeugnissen
versehene Reflectantinnen mögen sich melden, resp. persönlich
vorstellen bei 5961

Rnbinerson . Parkstraße, Billa Panorama.' ~ te
6097

Ein Frl . als Empfaugsdam
gesucht. Off. »nlcr Hl. « . §4 . 463 an d. Taabl.-Verl. 60

Zwei tüchtige Berkäuferinnen,
durchaus branchekundig, für hier, nnd
zwei tüchtige Berkäuferimren,

durchaus branchekundig, für Köln ans gleich oder später
gesucht. 5969

Seiden-Bazar 8i. Jlatliias.

Gesucht
zum soforligen Eintritt ein gebild., nicht zu junges Fräulein, lvelche»

als Stütze und Lerlretnng der Fron ruiithät'g lein muß, für ei»
Confections-sElagen-)Gesckäft. Solche, welche im Schneidern
bewandert sind, erhalten den Vorzug. Offerten mit Angabe der
seitherigen Thätigkcit und Gehaltsansprücheunter 1" . ’A.  433
an den Tagbl,-Berlaa erbeten.

Cirre tüchtige Berkänferiu
von präscntabler Erscheinung, welche möglichst in Plattstickerei
nnd im Weißnähen geübt ist, bezw. schon in einem derartigen
Geschäfte thätig war, findet bei gutem Salair dauernde
angenehme Stellung . 5625

Singer Co . Nähmaschinen -Aci .-Ges.,
Marklstraße 34.

Frrage Berkäaferin
oder junges Mädchen , ivelche« sich dazu ansbildc» will, für

feines Geschäft ln auswärtigem Badeort für sofort gesucht.
Familicnanichluß. Nerostr. 35/37, 1, zu sprechen von 11—2 Uhr.

Ein junges Mädchen findet Stellung als Verkäuferin zui»
baldigen Eintritt in Bonbons-Geschäft von

H . Ei. liraatz , Wilhelmllraße 54.

Ich suche für mein Lnxnswaarcn-Geschüst eine

tüchtige Berkäuseriu
wenn möglich mit Branchcn-Kenntniß, und ferner eine

angehende Berkäuferin.
Vorstellung Vormittags von 10 Uhr ab, oder Nachmittags.

Ij.  I ®. Ren Snliman , Wiihelnistr. 28. 5867

Rock- und
Taillen -Arbeiterinnen

wrrden sofort gesucht.
l» . Vlmo , Webergaffe b.

5968
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- Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen LL "̂ «-

^ ^ ^ ^ ^ ^ »^ t>̂ ^ Fricdrichstrastc8 ^ ^ Et.■Eä »» :
I Erste perfeete9 Beschäftigung gesucht.Rotkarbeiterinneu für dauernde

2666
•J. » ertz . Langgaffe 20/22.

I
Wuchtige T»»illcn-' ü'. No-ch-̂'Än' clteri in,c»>ioT.' d" rud

M llW- .. J «iläe 94lee , Häfnergasse 13. 5279MnKte, Jfl w _ , , . — - - >VU | uv.1 HU| | t XU. o &lüJ3o<fs ttnd Taille »-Arbeiterinnen auf dauernd verlangt
Tauttusstratze 86, 1. -hM

Tüchtige Zkleidermacheriu für dauernd gef.; auch kann ein Mädchen
^ unter guust. Beding, das Kleider»,, crl. Schwalbacherstr. 29. 1.
Tuwt. selbstst. Taillenarbeiterinueuf. d. gef. Hermannstraßc 28, 3.

1̂ 3 tl» Kleidermacherin für dauernd auf sofort
gesucht Mauergassc 14, 2 St.

Rabmädche» gesucht Weberaaste 4t

Tüchtige
Maschinennäherinnen

für sofort gesucht. 6018
jr. Hertz , Langgafse 20/22.

Tüchtige Kte-.dcrmacherin, sowicL^ »r,nädchett
- ^ gesucht Marktstrasie 6, 2 l.
Ansgelernte Mädchen zum Klcidennachcn gef. Saalgasse5, 1 r.
Nähmädchen u. Lehrm z. Kleidenu. gef. Grabe,,str. 26, 2. 8937
Tüchtige Kleidermacherin , sowie ein Lehrnrädche», gesucht

Bleichstraßc 24, 3. 5708
Perfecte Nockarbeiterinnen,

sowie
angehende Rockarbeiteristtlen

auf JahressteUc gesucht. 6071
„ S<\ « cison.

neubtf Kleidermacherin sofort gesucht Rheinstraße 82, Stb. 1.
Ein Mädchen, im Kleideriunchen geübt, gesucht Röderallee 10, P.
Geübte Nähmädchen und ein Lehrmädchen gegen Vergütung

gesucht Kirchgasse 62, 2 St.
Rähmädch ., w.11 .gel., z.w.Ausb.g.Faulbruuneustr.10,2  r.5982
«in Mädchen, welches das Weißzeuguähen erlernt hat, wird für

dauernd gesucht. 6096
A. Schwarz,

Elsässer Zeug-, Mauufactur- u. Ausstattungs-Geschäft.
Kirchgasse 43

Eülê ingeh. Weißzeugnäheri» a. d. ges. NicolaSstr. 80, Tiefp. l.
Tüchtige Weihzeugn äherin u. Lehrmädchen gesucht Herderstraßc 2.

, w Modes . Hpi
Eine tücht. 2. Arbeiterin gef. H . Uenoel , Webergasse 11. 6011

Lehrmädchen zs .'LS S
Esrrditorei B «m  Wacht «.. Kirchgasse 62

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht im

Mainzer Schnhwaarenlager finsiAv Jourdan.
Michelsberg 32. 6939

Lehrmädchen

Weigwaarcn- und

Lehrmädchen
«in Lehrmädchen wird gex

gegen sofortige Ver¬
gütung gesucht. 6088

M-ua Asti >e !»«er , Webcrgasse 7.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung geiucht. 8636

Simon .Weyer.
Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 8438

Geschwister Strauss,
Weißwaarcn- und Ausstattungsgejchäft, Webergasse1.

" ^ ^ zum baldigen Eintritt gesucht Rero-
straße 26, Delicatesscugeschäft. 8880

gegen Vergütung gesucht. 8864
Sei »»«litt , Langgasse 17, Handschuhgeschäst.

Lehrmädchen gegen sofortige Bczablung gesucht. 8991
Conditorei » hier , Tauuutzstraße 34.

aus achtbarer Familie für ei»
®»H 6 vitj v #« Papiergeschäft geiucht«egen fo-

fsrtige Vergütung . Offerte» unter J . A. 6»» au de»
Tagbl.-Vcrlag. 5345

Mädch. k. d. Kleiderm. u. Zuschu. crl. Marktstr. 14, 3 St . l. 5493
Mädchen k. d. Klcidermachen grdl. erl. u. w. auch nachd. Lehrzeit

beich. « eschw .Jiress , Mauritiusitraßc7.
p «r“ Mädchen könne» das L-chneidern unentgeltlich erlernen

B-rtramstraße 15, Bel-Etage.
Lehrmädchen für Klcidermachen ges. Hermaunstraße80, 2 r.
Mädchenk. das Kleidern,, u. Zuschn grdl. erl. Kirchg. 47, 2 l. 8640
Lehrmädchen für Kleidermache» gesucht Hellmuiidstr. 8, 1. 2961
HF “ E'u Mädchen kann das Kleidermache» u. Zuschneider,

uneutgcltlich erlernen. Näh. Marktstraße 11, 3.
Modes.

Lehrmädchen für den Verkauf gegen Vergütung gesucht.
A. Scheibe !, Wildelmstraße 46.

Mädchen können das Kleidcrmachen und Zuschneiden gründlich
erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.

R ! 0des . Lehrmädchen für Putz gesucht. 8672
M. Kala » , Schtvalbacherstraße 29, Ecke Mauritiusstraße.

Für meine Maßstepperei suche per bald ei» Lehrmädchen gegê
sofortige Vergütung. 4942

Julius Giitze , Lederhandlnng, Hellmuiidstr. 41.
in großerAuzahl für Hotels, Restaurants,
Pensionenu. Herrschaftshäuser gegen hoh.Köchintten

Gehalt, ferner Kaffee- und Beiköchinnen sucht
»ttrner ’s 1. Eentr .-B ., Ettenvogengaffe 8.

Eine selbstständiüe
Tel. 37! .

fein bürgerliche
„ . . . _ Köchin mit gute»
Zeugnissen wird zum 1. Mai gesucht Adolphsallee 24, 1.

Suche mehr. Köchinnen, Alleinmädchen u . Hausmädchen,
sowie Ztmnlermädchen für Badhans.

l » n# ' i Siellen -Büreau , Ellenbogengafle 14.
Gut cmpsohlene Kaffeeköchin auf gleich oderi» den cisteu Tagen

gesucht im Eölnischcn Hof, Bnrgstraße6. 6067
p"1. und sein bürgerl. Herrschaftsköchinne»

INI flLLl - l (25- 40 Mk. Lohn), zwei Beiköchinnenf. Hotel,
Alleinmädchcu, bess. und eins. Hausmädchen, Zimmerniädche»,
tücht. Servirnüidche» für eiuträul., Stell.. Kindermädchen und
zehn Küchenmädchen für 1. Mai(25—30 Mk.). Bür . Germania
(Frau Hünirin ), Kl. Wcbergaffe 7, 2.

wird zum 1. Juni eine gute Köchin
srMfltJ V ’ l 4 | | vl flefl. boh. Lohn ges., Herrschaft hier,

Reise frei, üörner ’a 1. Eentr .»Dür „ EUcnbogeng. 8.
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49, 3. Stock. 4238
Ein Hausmädchen sofort gestickt. 4787
_ H . H '» (tner , Scdanplatz 9.
Ein tücht iges Mädchen für sofort gesucht Gcisbergitraße 12. 5420

Ei» brave« Dienstmädchen, sowie Lansmädchen
gesucht von 8802

« . Hies -trebereck , Taunusstraße 23, 1. Etage.
«in tüchtiges Mädchen für kleine» Haushalt zu einem Kinde

gesucht Häsnergaffe 15, Lade».
Dieuftmädcheu eetuc&tMarktstraße 24.

5606
5655

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nerothal8, P . 5677
Mädchen, welches einfach bürgerlich koche» kann und Hausarbeit

übernimmt, zum 1. Mai gesucht; ebendaselbst ei» Zimmer¬
mädchen, welches gründlich Zimmer rcinmachen und etwas
nahen und flicke» kann. Näh. z» erfragen anher Sonntags von
Vormittags9''- bis 10h- und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr
Babnhofstrahe2, Part. 5766

Junges Mädchen, das alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Balmhofstraße 14, im Seisengeichäft. 5796

Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht
«MW Karlstrahe 36, 1. 8904
Eui imiges Dienstmädchensofort gesucht Wellritzstrahe 28. 8894
14- bis 16jähr. br. Mädchen für Kinderu. leichte Hausarbeir bei

guter Behandlung gesucht Faulbruniienstrahe 10, 2 rechts. 5963
Braves jüngeres Mädchen gesucht Dotzheiiuerstrahe 17. 8886
Ein ordentliches Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, für

einen kleinen Haushalt bei gutem Lol», gesucht. 5923
»ix«er . Neugaffe 14.

Hausmähcherr
gesucht Wilhelmstrahe 54. 5987
Gut empfohlenes Hausmädchen, im Nähen u. Serviren gründ¬

lich erfahren, gesucht Gartenstrabe 13.
Ein braves Mädchen ans gleich ges. Hclenenstrahe 24, 1. 5893
Eins. l. d. Hausarb. selbst, brav. Mädchen zum1. B!ai gesucht.
.̂Lohn 15- 16 Mk., Stiftstr. 23, P . N. Vorm. 9- 11 Uhr. 8872

junges Mädchen zu einem Kind gesucht Oranienstraße 47, Part . r.
Eim tüchtiges Kücherrmädchen

gegen guten Lohn gesucht 5977
„Hotel Tannusbli «?" , Chausseehaus.
per sof. oder1. Mai gesucht Einserstraßc 37,Part . l.Mädchen

WK" Einfaches Mädchen wird gesucht Hellmiiiid-
strape 13, 3. 5980

^tellen-Äachweis,^äschenheim . . .
Schwalbacherstratze65, 2.

sofort und 1.Mai gesucht große Anzahl Alleiu-, Haus-, Küchen-,
Kindermädchen und Köchinueii, sowie Kinderfräuleiu, Wirtb-
schafteriniien für hier und auswärts. 0°. Geisser.

^41 (1^ 1^ !* Mädchen, welche waschen föimen, sofort
gesucht im Taunus -Hotel.

Junges Mädchen gesucht Dotzheiuierstraße 27. 6000
Sauberes williges Mädchen
sur leichte Arbeit sofort gesucht

Kirchgasse 62, Conditorei. 6049
Gesucht tücht. zuverl. Mädchen

für Hausarbeit, das auch etwas mit Kindern unizugeheii versteht.
Näheres Querstraße3, Part.

Ei» juiiges Mädchen in eins. HauSh. ges. Näh. Kcllerstr. 8, 1 Sl.
Ein braves einfaches Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht.

Näheres Häfnergasse 12.
Gewandtes Mädchen für die Kaffeeküche gesucht. 5933

. Hotel Bier Jahreszeiten.
Gesucht eme  zuverLäss. Kinderfrau

zu ettiem Kinde von 11 Monaten nach Luugeu-Schwatbach. Näb.
im Tagbl.-Vcrlag. ' ' 8007

Allcinmädch. ges., d. Gel. gcb., Rachm. k. z. l. Röderstr. 3, 1. 6041
Kräftiges Mädchen für Hausarbeit gesucht bei

EB. Cron Süliae , Nengnsse 11.
Mädchen gesucht Eniserstraßc 37, 1 links. 6061
Dienstmädchena’m‘ IS
(S111 junges brave« Mädchen für häusliche Arbeit und Ausgänge

geiucht Wellritzstraße8, Hutgeschäft.
Gesucht tüchtiges Mädchen für Hausarbeit
äkgcn hohen Lohn Lutser^ latz 7, 1 St . ».

Ein iniigcs Mädchen für leichte Arbeit gcs. Wellritzstraße 12, 1 St.
Km- erfräUlein

zu einem6-jährigen Knaben sofort gesucht. Offerten erbittet
Julius Moses . P..nktstraße 9.

Braves fleißiges Mädchen in kleine Familie gesucht
Nhcinstraße 91, 2.

GesNcht
eine stellvertretende Pflegerin zu nervenkranker Dame für Mai.

Mainz , Taunusstraße 11. ü»r . tDourad.
Em einfaches ält . Fräulein

oder zuverlässiges Mädchen zu aller Dame zu Anfang Mai
gesucht. Bedingung mit Kraiikeiipflcge ctivas vertraut. An-
gencbnie Stellung. Gutes Salair. Zu melden von 9- 12 Utu
Moritzstraße 29, 1.

nach Frankfurt ein williges fleißiges Allein-
Mädchen für kl. Haushalt niit einem Kind.

Nah. Kapelleustraße 12, 1 r.. Vorn,, bis 3, Abends 7—9 Uhr.
Mädchen von 14- 16 Jahren gesucht Bnhnhofstraße5. Obslladeu.
Hausmädchen, welches bürgerl. kochen kann, ges. Aheinstr. 79, Part.
Tüchtiges MädchenS.2Ä ft .Sl

Lohn fleflicht. Eintritt 1. Mai. Kirchhofsgaffe2, 1 St . rechts.
Ein junges Mädchen für kleinen Haushalt sofort oder zuiu1. Mai

geiucht Jahustraße 36, 3 St.
Fleißiges Mädchen für Han« und Küche sofort

»<*“5®' . gesucht Alwiiieiistraße2. 6123
(Sin junges Mädchen gesucht Uorkstraße 11, im Lade».
Ei» braves Alteinmädche», welches eiwas kochen kann, gesucht.

Voimittags zu melden Jalmstcaße9, 2. 6124
Eiu ordeatliches Mädchen,

das gut bürgerlich kochen kann niid jede Hausarbeit versteht, zum
18. Mai gesucht Pagciistkchcrstraße7, 1.

Junges Mädchen zur kleinen Familie auf sofort
gesucht. Näh. Schnrnhorststraße 17, Part . l.

Ein ord. Mädchen für Hans und Küche gesucht» Zu
melden M-iinzerstrast« 14.mm

Mädchen, welches perfect schneidern kann
u. ctivas Hausarbeit übernimmt,

per sofort oder später gesucht Kapellenstraße 49, 2. Etage.

Alleiumädcherr gegen guten Lohn znin 1. Mat,eveiu. später, gesucht 6101
Ornuienstraffe 62, 2.

Ein Mädchen, ani liebsten vom Lande, gesucht Walramslraßc6.
Ein Mädchen •*
Ein jüngeres Mädchen zum8. Mai gest̂Rheinstr. 81, Part . 6107
Ein einfaches solides ,dlLUsMädck ) LK , da« nähen

und  Hügel» kan», gesncm Schützcnhosstrnße1b.
kV Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht.

Thiele , Bicrstudter Felsenktster.
Suche sofort gegen hohen Lohn ein tüchtiges Mädchen, welches jede

Hausarbeit versteht,Bahnhofstiaße9. 6116
Ein tüchtiges
Ein tüchtiges Allein»,üdchcn per sofort gesucht. Bäh.

in» T„gvt.-Berlag . 6135
Ein einfaches älteres Mädchen , welches einem
kl. Hausvalt vorstehenu. bürgerlich kochen kann, zum

10. Mai gesucht. Näb. Herrngartcnstraßc9, Hth. 6132
Braves Mädchen sofort gesucht für leichte Hausarbeit und zu

Kindern. Jede» Sonntag frei. Faulbrunnenstraße 10, 2 r. 6137

GtdiegencS Mädchen z» einz, Dame (26 Mk. Loh« ) gef.
E9î «rgaffe 86, t St . r.

Für einen ff. Privat-Hansbalt von zwei Personen wird
ein befferes Älleinmädchen,
die fein bürgerlich kochen kann, gegen guten Lohn gesucht.
Zu erfragen bei 6130

Fr!. EHirtiog . Wühelmstraße 16, im Laden.

Gesucht Lintze»perfect engl sprcch.) n. ausw.. nett. Servufrl. (so; ),
fem bürgerl. Köchin für allein zu zwei Person, (feine Stelle) iof.,
Anzahl selbstst. AUein-, Haus- n. Küchenmädchen(hoher Lohn).
Stern ’s 1. Central -Bürean , Koldgafse 6.

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Nengasse9, Part . r.
Ein einfaches Mädchen wird ges. Dnmbachthal2, 1 St.
DurchaNs perfeete Birgleriu

für Jahresstelle sofort gesucht.
, . Hotel Kaiscrhof.

Eine Büglern , gesucht Michelsbcrg 20, Htb. 3 St.
Perfecte Büglerin gesucht Platterstraße 68.
Ein braves Mädchenk. das Bügeln nnentgeltl. erl. Platterstr. 68.
Ei 11 Mädchen kain, das Bügeln erlernen Rödcrstraße 20. 5401

kann das Bügeln gründlich erlernen Westend-
»VSMWßAM » straße 10, Hth. 2 St . l. 8935
Wasch frau n. 2 Tage in der Woche ges. PhilippSberstraße 12, P.
tKt*  Tücht. Waschfrau für d. gesucht Frankeiistraße 23, Hth.
Eine brave tüchtige Waschfrau oder -Mädchen sofort gesucht.Nab. Rnhbergstraße9. 5455
Eine Waschfrau geiucht Kirchgasse 38, 2 St.
Frau z. Wasch, u. Putz, jeden Samstag ges. Fanlbrnimenstr. 10, 2 r.
Eine tncht. Putzfrau sofort gesucht Webergasse4, 2 St . 6087
Putz- und Wafchfran fiir Freitag Nachm, bis Dienstag gesucht

Kleine Wilhelmstraße8, P.
Aeltere erfahrene Perssn

zum Jnstaudhalten einer kiciucn besseren Wohnung sofort gesiicht.
Zn erfragen in, Tagbl.-Vcrlag. 6102

FeMNND Monatsärbeit den ganzen Tag gesuchtSaalgasse 14, i. L. " ~ " 4489
Monatsmädche» sofort gesucht Weilstrnße6, Part . 5584
Eine unabhängige Monatsfra » od. Mädchen für Nachmittags

gesucht bei Frau Stricht . Wwe., Bleichstraße7. 5706
Monatsmädche», gesucht Lniskiistraße 24, GartenH. 2 r. 5734
Eine Monatsfran gesucht Saalgasse 4/6, 2 !. 5926
Ordeutl , Monatsmädche», sofort gesucht Wörthstraße8, Part
Eine kräftige rein!. Monatsfran oder Mädchen ges. Karlstr. 28, 1.
P &T“ Eine zuverlässige propre Monatsfran gesucht gegen

ahlniig Beitramstraße 12, 1. St . l.
I . Monatsmädche» auf einige Stunden oder
tagsüber gesucht Karlstraße5, 2 l.

srdentl. Monatsniädcheng. h. Lohn». Essen ges. Langgasse6, 2.
Ein Monatsniädchenoder Frau von Morgens 3—v/alO Uhr für

kleinen Haushalt gesucht Bertramstraße 16, 2 St.
Eine Monatsfran oder Mädchen wird per sofort ges. Schnlgasse 11.
Brave Monatsfran kann für 3 Stunden Arbeit tagt. e. prachtv.

Mansarde od. 10 Mk. erhallen. Näh. Albrechtstr. 1, 1 St . Vorm
ReinUches MonKtsmädcheK

gesnchl für den1. Mai oder sojort Adelheidstraße 97, 2 St.
!tz/MW»Sn Ein Monatsmädche,» oder Frau wird von 1 bis
ap**®r 3 Ubr gesucht Nene Colonnade 38. 6100
Monatsmädchen auf gleich gesucht Moritzstraße 50. 1 St . 5484
Monatsmädche » u. Frau gesucht Stiftstraße3, Part . 5917
Monats fran für Vormittags gesucht Goldgasse 13, Laden.

Gesucht per 1. Mai eine ordentliche Monatsfran
Ifür  Vormittags9—11 Ubr. Nachzufragenv. 12 bi«

1 Uhr Seerobenftraße 27, Part, links.
Monatsmädche«, od. -Frau ges. Dotzheimerstr. 33, Part . 6131
Monatsmädche» geiucht Rheinstraße 82, Part.
Saubere Mouatsfrau ^ ^7 ^!

gutem Lohn gesucht Kirchhofsgasse2. 1 St . rechts.
Weckfran ans gleich gesucht Wellritzstraße 27.
WeSfrau auf gleich gesucht Bleichstraße 16. 5924
Eine retnl. Frau zum Wecktrage» gesncht. - 6058

**h . Junior , Nerostraße 26.
Eine Frau zum Brödchentrage» gesucht EUenbogeugaffe 14.
Eine Frau zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 17.
«SffiäglP«»» Tüchtig. Mädchen für ein Milchgeschäftb. g. L
S**8**' gesucht. Näh. Frankeiistraße 24, Part.
Einfaches junges Mädchen tagsüber ges. Rheinstraße 45, 2. 4986
(Sin braves sauberer Mädchen, 14—16 Jahre, Vormittags z»

zwe, Ki ndern gesucht Hüfuergasse 16, 1. ' 5743
Eine unabhängige Frau oder Mädchen von
8—12 Uhr Vorm. u. 2—4 Uhr Nachmittags

sofort gesucht. lEostiong, Kirchgasse 42 a*
Mädchen  für Nachm, zu Kindern ges. Faulbruniieustraße 10, 2 r.

Unabhängige ordentliche Frau od. Mädchen
zu leichter Hausarbeit gegen Vergütung und frei,

WohiliiNg gesucht Kl. Wilh-Imstraßk5. banger.
Junges Mädchen tagsüber -gesucht Webcrgaffe 41.
tiuvcrl. Frau  von Mocg. 6—8 Uhr ges. Albrechistraßc 32, 2 St.

Gin brav, gewandtes Mädchen für Morgen»
M&imlmr 6‘/j  bi« 11'/, und Nachm, von4—6 sofort od.

1. Mai gesucht Gr. Burgstrnße 3, 1. Et.
Ein 14-jähriges Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht

Webergasse 29, 2.  5641
I . Mädch enf. leichte Hausarbeit tagsüber ges. Bertramstr. 12, 2 l
BjEMÜg*» 1 Ein zuverlässiges Mädchen Nachmittags zu Kindern

. gesucht Saalgasse 86, 2. 5252
Junges Mädchen tagsüber gesucht Oranienstraße 15, Hth. Part
Saubere Laufrnädchru gesuchti»> Blumeiiladcn Kirchgasse 13.

Lansmädchen gesucht Lauggasse8. 6127
Weibliche Veesouen , die Steiinug suche« .

fl«SSwelche  perfect schneidertUfnsirt, gewandt im Packen
und Reisen, sucht Stelluvg. Off. u

Fräulein , l 'Ä
A. « . ;sss Postamt 4.

aus guter Familie, wünscht
Kindergärtnerin zu größeren

Kindern, Geiellschafleriilbei alleinstehender Dame, oder ähnliche
Stelle. Beste Zeugnisse und Referenzen stehen z» Diensten.

" " 5 an de» TaM .-Verlag. 6103Off. sub I». BJ. 1». SS
U- Tüchtige Berka,»ft , in sucht Stellung für 1. Mai oder
wäter in Manufaciur-theschäft. Färberei oder als Comptoiristin.
Offerten unterH . W . IS « an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Eine perfecte selbstständige Taillcnarbeitcrin von auSlv.
sucht dauernde BeschSftignng in feinem Geschäft.
Offerten erbeten Kl. 'Webergaffe7, 2. Et.

wünscht während der Sommermonate da«
H Kochen zu erlernen. Off. u. >4. » . A3»

au den Tagbl.-Vcrlag.
Herrschaftsköchi», in der feineren Küche selbstständig, sucht St .,

auch in Pension. Jahiistraße 14.
Tüchtige sctbststäudige Herrschaftsköchi» mit guten Zeug», sucht

Stelle zum1. Mai. Schibnlbacheistraße7, Stb. links 3.
Eine perfecte Köchin mit guten Zengniffe» sucht Lteste

Friedrichstraste 28.
Perfecte Köchin sucht Stelle bei Fremden zur Aushülfe, über»

iiiiumt auch Hausarbeit Castellstraue8, 1.
Müdchenheim— Stellennachweis,

Echwalbacherstraste 63, 2,
empfiehlt Büffet- oder Servirirl., Verkäuscrin für Conditorei u.
Casö, Stützen, Wirthschafterin, Wäscherin für Hotelo. Dampf»
Wäscherei, einfacheu. bessere Kinderfrl., bessere« Haurmädchcn,
»a ««*. - - '-v‘- " Juni amelAlleiii», Hans-, »üchciimadche» soiortü. später, _

ige Mädchen für eine Familie, Küche und Hau».tüchtige!
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tücht. Herrschaftsköchinnerr, mehrere
Attetnmädche» und Hausmädchen,

lang , Stetten Büreau » Ellenvogengaffe 14.
owei perfecte Herrschaftsköchinncn, eine perf. Jungfer, eine anged.

Jungfer, feineres Zimmermädchen und ein Alleinmädchen empf.
.^ ntral -Büreau^ ^ uHVariies ) «aalgaffe  8» .

Mädchen, welches perfect schneidern kann, sucht Stelle
al« besseres Hausmädchen oder angehende Jungfer. Näh.
Moritzstraße 15, Parterre.

W | IIUUI IIIIIU mw, UH uui

Kath. br. Fräulein,
per1. Mai bess. St.

Besseres Mädchen, vorz

am neviren

diu 18-jähr. oroenlt Mädchen, im Nüven bewandert, mit güien
Zeug»., f. St . Zu erfr. bei V'»»«, Webergasse 66, 2 Tr. r.

Ein Tür jede Arbeit williges Mädchen sucht Stelle.
Jahnstraße 14.

Frl ., franz. sprechend, im Frisire» und Nähen bewandert, sucht
bis l. Mai Stellung bei einer Dame, geht auch mit auf Nciscn.

^Offerten unter » . w . -»44 an den Tagbl.-Verlag.
in Haus- u. Hand¬
arbeit bew., sucht

ff. u. 41. äü. 4889 an den Tagbl.-Verlag.
,. „üql. empf., selbstständig in d. fei» bürgerl.

Kücheu. jeder Hausarbeit, sucht Stelle bei älterem Herrn oder
Dame. Offerten unter *\ s . a »S an de» Tagbl.-Verlag.

I . Mädchen aus b. Fantilie, welches3 Jahre bei einzelner
Dame zur Stütze war. sucht, da dieselbe ihren Haushalt
ändert, ähnliche Stelle in kleinem Haushalt. Näh. zu erfragen
Friedrichstraße 14, 2 bei Sieber.

ev.. welches8 Jahre eine Stelle in Frank-
WT* HMU lllj reich bei Kinder» bekleidete, im Weißuähen

und Schneidern gewandt ist, sucht sofort Stelle zu groß. Kindern
für die srauzöfischc Sprache. Auskunft ertheilt

Frl. Ment «ter in Tilgen (Wests.), Fischbacherhohlweg.
Empf. ein tücht. Mädchen. Maliers B., Elleubogengasse8, 1 l.

Ein jg., in der Kinderpflege erfahrenes' Mädchen
WschM such, Stelle. Rah. Karlstraße 39, Hth. 1 St . links.

Daselbst sucht auch ein Mädchen, welches im Nähe» bewandert
ist, Stelle zu einer oder zwei Danien.

Tücht. oew. Dervirfräntcin , gute Zeugnisse, sucht Stelle bis
15. Mai, nni liebsten Hotel od. Saison Gefl. schristl. Offerten
unter V. 41. 4' . 511 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Braves Mädchen, in>Nähenu. Bügeln bewandert, sucht Stelle,
am liebsten zu größ. Kindern. Näh Walramstraße 27, Stb. I.

!Mäbch. a. Zim.-Mädch. Müller ' sB ., Elleudogeng.8,1.Stelle sucht per sofort eine tüchtige Person , die
einen Haushalt allein führen kann. Offerten unter

*». K. es. 5»s an den Tagbl.-Verlag.
Ein 14-jäh,iges Mädchen vom Lande sucht leichte Stelle. Näh.

Bleichstraße 24, 4 St.
Empfehle zum1. Mai oder später ein starkes Mädchen, w. Kochen

gelernt, als Beiköchin. Näh. Bür. Germania, Kl. Webcrg. 7, 2.
Ein junges gebild. Mädchen

aus guter Familie, gewandt in säinmtl. weiblichen Handarbeiten,
sowie auch im Frisiren, sucht puffende Slellnng in feinem
Hause. Näheres Röderstraße 17, 3 Tr. rechts.

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht bis zum 1. Mai
Stellung. Näheres Adlerstraßc 61, Part.

Mädchen, in Kücheu. Hausarbeit erfahren,
sucht Selle als beffers Haus- oder Allein¬

mädchen bei kinderlosem Ehepaar. EmseistraheW, 2.
Ein junges Mädchen vom Laude sucht Stelle in kleiner Familie.

Nähere« Hirschgraben 16, 2 Tr. rechts.
Israelitisches Mädchen, ivelche« koch. kann. empf.
»Brner '» 1. Ceniral -Bür .» Ellenbogengasse S.

Ein anständige» Mädchen, welches englisch spricht, wünscht Stelle
bei kleiner, am liebsten englischer oder amerikanischer Herrschaft,
als Alleinmädchen zum1. Mai. Platterstraße 46 3 St.

Gepr. zuvcrläsfigc Krankenpflegerin, welche masfirt, sucht Stell.
Offerten unter A. * . IO « hauptpostlagernd.

Eine Frau sucht MonatSst. Helenenstr. 16, Hth. 2. Fr. Hupp.
Em anst. kr. Krau wünscht Wasch- u. Piitz-Beschäftigung in best.

Häusern. Näh. Walramstraße 31, Bdh. 3 Tr.
Eine ordeutl. Kran sucht Monatsft. Nah. Karlstraße 26, Hth. 2.
Einej. Frau sucht Wasch- u. Putz-Beschäft. Karlstraße 28, Bdh. 3.
Mädchen s. Monatsstelle. Näh. Bleichstraße 29, 8, v. 11 Ubr ab.
Unabh. j. Frau s. Arb. (W. u. P .). Schwalbacherstr. 63, P . 3 r.
Eine Frau sucht Monatsstelle für Vorm. Jahnstraße 36, Hth. 2.
Eine zuverl. Frau sucht für Morgen» 2—8 Std. Monatsstelle in

besserem Hause. Näh. Hirschgraben 16, 2 Tr. rechts.
Ein auständ. Mädchen s. tagsüber Stelle Wellritzstraße 33, Stb.
Ein anständiges besseres Mädchen sucht Monatsstelle in einem

besseren Hause. Näheres Guftav-Adolsstraße4, 3 l.
Miinrrtichr KrrUnen . die KleUiimg finden.

Ein Herr oder Dame zum Priv.-Verkauf eines Haushaltungs-
artikel« sofort gesnchr Hellmundstratze 24, Laden.

Agenten gesucht
für alte, gut eingef. Haftpflicht-Vcrsich.-Ges. mit concurrenz-
losen Einrichtg. gegen Hobe Prov., ev. Fixum. Eventl. er-
forderl. Unterstützg. wird gern gewährt. Offerten aub
« . 28. 440 an den Tagbl.-Verlag.

Harrpt-Agentnr.
Feucr -Vcrsichernng.

Eine alte, angesehene Gesellschaft sucht für Wiesbaden einen
tüchtigen Vertreter . Laufendes Geschäft und Jncasso vorhanden.
Auf Wunsch ist auch eine Vertretung für Lebeirr-, Renten-,
Unfall- und Haftpflicht-Versicheriing damit vcrbnnden. Schriftliche
Offerten unter 4\ I*. »Oil an Hndolf Müsse,
Frankfurt a. M ., erbeten. (Fn.5573/4) F124

Jliiigcr strebsamer gcschäftSgewandter
Kaufmann,

mit den biesigen Platzverhältnisseu vertraut, zur Unterstützung
des Chef« eine« ersten hiesigen BerstchernngsgeschästS gegen
hohen Gehalt zu engagieren ges. Offerten sub 4 . « . 494
an den Tagbl.-Verlag.

Cognaebrcnnerei sSFtE ÎS.

Sinkaffirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umsichtigen

Einkasfircr für die Stadt. Cantion von 500 Mark er¬
forderlich. 6626

Singer Co. Rähmaschinen-Act.-Gcs.»
Marktstraffe 34.

Tüchtige Reisende SÄSBSK
sofort aesnchl. Offerten unter »,. m.  '

Angehender Commis
allen Comptoir-Arbeiten vertraut, von hiesigermit allen Comptoir-Arbeiten vertraut, von hiesiger Wein-

Handlung gesucht. Offerten mit GehallSanspriichenunter
-1. r . T. «HO an de» Tagbl.-Verlag. 6061

gesucht. Biebrich a . Rh.,
Neuban Kaiserstraße.Ein Bildhauer

Tüchtiger Schroffer gesucht.
lVie. Scbneiderbiilen , Biebrich, Rdeinstraße 54.

Tüchtiger Maschinenschreiner (nur guter Arbeiter) gesucht.
Th . Hetterich , Schlachthausstraße 12.

Jüngere tüchtige Schreiner, Hoizdreher, Schlaffer, auf Roll¬
laden geübt, gesucht Jalousie - und Rolttadeii -Fadrik
»ihr . Mai « »<> & Sehn . Seerobenstraße 20.

La«kirergeyüise gesucht Moritzstraße 50. 4544
Ei» tüchtiger Latkirer gegen bohen Loh» gesucht. 5927

M . nisholz , Lackirer, Nerostraße 13.
Tüchtige Malergehülfen gesucht. 5682
^ 4ol >. « ieginund , Bcrtramstraße 9.
Siiche noch einen tüchtige» erfahrenen Derorationsmaler . 6965

Henn . t ugelsang -, Webergasse 21.
Lixkrrergehttlfen suchtH . Winterwerb , Fetdstr. 19. 5571
Maler tt. Anstreicher gesucht.

A.  van Hossnni , Decor .-Maler , Karlstraße 5.
Malerge hülfen gesucht Platterstraffe 82.

Tüchtige Anstreicher gesucht bei iugust I,« ->,.
Kcllerstraße 16. 5941

Tapejirergei »ülfe gesucht. 1 riedricl , Bo S, Walramstr. 6, 2.
TapezirergeHülfe gesucht Mauergasse8. »°»>. i, »„ t>».
Schuhmacher gesucht Oraiiienst-aße 25. 5519
Tüchiigcr Schuhmacher auf Wochenarbeit gef. Wilbelmstraße 2a.
Schuhmacher auf Werkstatt- (Sohlenu. Fleck) gesucht. 6078

41. Hinnpf , Saalgasse 18.
Schu hmacher gesucht Michelsberg 1.

Ei» Schnhnracher gesucht in Sannenberg , Thalstraße 6.

Tüchtige Rockarbeiter n.
tüchtige Arbeiter

ans englische Taillen gesncht. 5832
Cstrl Ackermaiiss,

_ Wilhel mstrafte 54,

Tüchtiger Hosenschneider
gesucht. 5978

Fr , Vollmer.

und Höscuarbeiter für dauernd sofort
41. Arendt , Tauunsstraße7. 5472

irr Wochenschneidcr auf Röcke gesucht Mctzger-
HTe«»eI . 5567

Zwei bis drei tüchtige Schneidergehülfen ges. Kirchgasse6. 5689
PST“ Schnetdergehülfe gesucht Bahuhofstraße 18 5815
Vier bis fünf tücht. Sch neiderg. hob. Lohn gesucht Jahnstraße 12.

Zuverlässige
gasse2 bei '

Zwei tüchtige Hosenarbeiter,
zwei geübte Weftenschneider
für dauernde Beschäftigung sofort gesucht. 6038

Serie « Herker . Schneider,
Webergassc2, Entresol.

Tücht. Schueidergehülfe(Rockarbeiter) ges. Frankeustr. 23, 1. 5999
Zuverlässiger Wochenschneidcr gesucht Sedaustraße7. 5889
Ein tüchtiger Nvekmacher gesucht. 6003

Jakob Weherr , Tailliusstraße 5.
Ja . Schneidergeh. a. Kleinstück ges. Langgasse 23, Stb. 1. 6077
Wochenschnerderf. dauernd ges. Adolphstr. 5, Stb. l. b. Kleber.
E. Schueidergehülfea. Kleinstück ges. K. Seel, Fricdrichstr. 44.
Tüchtiger Rockarbeitrr aus Woche gegen gute Bezahlung gesucht.

4 . 8cl,,van , Hellmundstraße53, Part. 6114

Tüchtiger Konditor
für Anfa ngs Mai gesucht Tauunsstraße 40. Hobes Gehalt.
ayWW iB» Hoteldicuer, Zimmcr- u. Ncstauratious-
WWM Kellner(uüitifiifiier ’s I . Cenir .-

Büreatt , Ektendogengassc fl.
Lin Baoemehter und eine Bndefrmi für grössere8

Etablissement gesucht ; ferner suche Bträchenclief » für
Mk. 100—200, jüngere sprachst . Hellsier für Saisonstellen,
SualkelEner , Hoch -Volontär , Hcliner - u. Hocli*
lehriinife , jüngeren Hausdiener f. Pension , Siiipfer-
pntzer , Xupfjnnge . tsriinber ^ ' s Etlieinisclies
SStelIen - 3*ür »*an . Ooldgasse 21, Laden . Telephon 434.

Per sofort gesucht drei kräftige Sirbeiter mit guten Zeugnissen
für niein Eisenlager. 5216

Jos . BSnpfeid,
Eisen-, Metall- und Baumaterialicu-Gro Handlung.

Zum 1. Mai wird ein verHeiratbeter Portier ohne Kinder, der
Gartenarbeit verstehen muß, grsud>t. 5994

Etecker -Securins , Echostraße 8.

Fleißiger tüchtiger junger Mann
von hies. Weingroßhaudlung gesucht. Eintritt möglichst bald.
Offerten unter H . .4. fi”. 403 an den Tagbl-Verlag erbeten.

für mein vergrößertes Colonialwaarengeschäil
gesucht. 4558

.4. Hach , Moritzstraße 6.
Für unser kaufmäimisches Bürcau suchen wir eine» jungen Manu

mit guter Schulbildung als Lehrttug . 5992
ClektricitätS-2ictic„ gtscllschaft,vorn» 41. Hnclincr.

Ein Lehrling gesucht.
DrogerieH . Hneipp , Goldgaffc&. 5890

Lehrling
ans austäudister F .iiniüc ,uiter sehr flünstiffeu

Bedittstnugeu bei sofortiger Vergütung per
gleich gesucht. 6115

H6nnann8L Froitzheim,
Lehrling

Webergasse,
für Zahntechnik gesucht,

tlari Miirirer , Schwalbacherstr. 23, 1.

Lehrling
mit guter Sdiulbilduug und sdiöuer Handschrift für sofort gesucht.

Oscar Michaelis , Weinhnndlttng,
Adolphsallee 17. 5780

Wir suchen einen Lehrling mit guter Schulbildung zu engagir,».
Sclbsigeschriebenc Offerte» zu richten an 5866

Heu »» A < » .. Weingroßhandlungund Brennerei,
Ptoritzstraßc 9.

Photographie.
Ei» ftotter Junge in die Lehre gesucht.

Atelier MUnch, Bismarckring 21.

Als Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eintrete«
unter günstigen Bedingungen. 2208

BuchdruckereiW . Zimmet.
Brave junge Leute in die Lehre gesucht. 5316

Wiesbadener Glasmalerei und -Aetzerei,
Albert Beniner , Biebricherstraße 9.

Maler - u. Kackirer-Lehriing ges. Hellniundstraße 12, 1 r. 4644
Lackirer-Lehrling N,'«S, 'N "8
Lackirerlehrling , »'S
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

8». I^irath , Vergolder, Hüfncrgasse 5.
Ein Junge in die Lehre gesucht. 5979

Hurt Hiihn , Inh .: lIoeiKlirn , Sedanplatz 4,
In stallationen elektrisckier Licht- und Kraft-Anl-gen.

Ein braver Junge kan» in die Lehre treten bei
prasgg? MechanikerI-’r . gsecker , Kirchgasse 11. 5990Spengler -Lehrling gesucht Hirschgraben9. 5415
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571

Hirnbann, , Schreiner , Oranieustraße 54.
Schreinerlehrling gesucht Hellniundstraße 52. 5143
Schreinerlehrling geg. Vergüiung ges. Frankenstraße 14. 5249
Ein Schreincrlchrjunge gesucht Faulbrnnnenstraße6. 3379
Glaserlehrling für Ostern geiudst. 2684

Huri Kindel , Sedanplatz 3.
Glaserlehrling gesncht Adlerstraße9. 4719

Ein braver Junge kann das Drechslergcschäsierlernen bei
Hartl ». Ncngasse 17. 4560

Ei» braver Jrrnge kann das Tapeziergesdiäft erlernen bei 5469
A. Ileylmann , Tapezier , Kapellenstraße 1.

Ein Tapezicr-Lehrling gesncht Webergasse 42, 2. 1149
Tapezirerlehrling ges. w.  Schindiing :, Manerg. 12. 4936
Bnchbinderlehrling gegen Vergütung gcsndit. 5331

M. Ireist . Kirchgasse 24.
Schneiderlehrling sucht Ciir . iecbsei , Jahnstr. 12. 4170
Ein Schneiderlchrling gesucht Wellritzstraße7. 5269
F riscnr lrhrling nichtM. Sciiwcibiieiicr , Michelsbcrg 16.

Ein Metzgcrlchrling grsndst.
Metzgerei A. «iroli , Schwalbachcrstraße 45.

Bälkerlchrling ans gl. od. später ges. Autor, Rheinstr. 81. 5974
Ein braver Junge kann die BäKerci erlernen. Kost und Logis

und pro Woche3 Mk. Lohn. W.  Flackert , Römerberg 27.
Ein stnter Kanimordiencr , der in
Krankrupfleqe steübt ist, wird gesteu

hohen Lohn zn einem alte » Herrn «ach
Frankfurt gesncht. Nur Lolche mit sehr
guten Referenzen mögen sich melden sttl»
IS. Z.  478 an den Tagbl .-Verlag.

gtsttcht zum 15. Mai. Meldung Vormittags
Bingcrtstraßc2. am Parkweg.

Ein junger Hausbursche gesncht Karlstraße 22, im Laden.
Hansbnrsche gesucht Steingasse6, im Laden. 5227
Ein junger Hansbnrsche sofort gesucht. 5524

Restauration Haum , Faulbrumicnstraße.
Jnnger Hansbnrsche für sokort gesucht. 5751

Bietvria -Drogcrie, Rdeinstraße 87.
Junger Hansbrrrjche

acsncht Srifistiaße 23, P . 5976
Junger sauberer Hauöbnrsche gesucht. 6021

H . Krb , Adelheivstraffe 70.
Zur Bcdieuuug und für Hausarbeiten em zuverlässiger Bursch«

für sofort gesndst Stiftftratze 13, Frcindcnpenston.
Junger Hansbnrsche gesucht.

Römer -Drogerie, Römerberg 2/4.
Ein junger Mann » z» jeder Ülrbeil iviliig, gegen hohen Lohn

sofort gesucht. Färberei iiischof , Walramstraße 10. 6008
Hansbursche

mit guten laugj. Zeugnissen gesucht.
Kaufhaus fliieUi-bniann W.

Junger Hansbnrsche gesucht. 6052
HLkier , Saalgasse 38.

Bursche gesucht Oranieustraße 23, Flaschcubierhaudlung.
Ftotler Junge von 14—16 Jahren als Laufbursche gesucht.

iiuberg , Rheinitraße 27, Blumenhalle.
Junge von 15—16 Jahre» sos. gesucht. I . Wallers, Aorkstr. 1l,P
Sauberer  Hansbnrsche gcsuchi Seerobenstraße 13. Hth.Parterre.
PIT *Ern junger Hausbursche

gesucht. C. W . l .cber , Bahndosstraße8. 6112
Kräftige Jrnrgcn gesndst Seerobenstraße 13. Hth. Parterre.Ein kräftiger bruvcr Junge von 14—15 Jahre» gegen guten

Lohn gesncht Eeeiovenstraße 20, Hth.
Hansbnrsche gesucht Körncrstratze ».

Stadtkundiger Bursche z. Wäschefahren gesncht.
Waschanstalt Gdclweis; in Rambach.

-in junger Hansbtlrsche, welcher zu saanje schlafen kann, gesucht.
J . V. Ueiper . Kirchgasse52. 6133

Jemand z. Milchtrageu ges
Molkerei FUcbt r , Walramstraße 31. 607

♦
_ , „ 6079

Ein zuverlässiger Knecht für Laudwiethschaft gegen
hohen Lohn gesucht Saalgasse 28. 6010

Ein zuverlässiger Fahrbursche soi. ges. N. im Tagbl.-Verl. 6042
Knecht gesucht F -ldstraffe 1«, P.

Tüchtiger solider Fuhrkuechi gesncht Moritz-
MImW' straßc7, Seitenbau, Bureau. 4067
Ei» junger tüchtiger Pferdekuccht sofort zu einem Pserdehäudler

gemdst. Näh. Rdeinstraße 24.
Zwei solide Taglöhner ges. Moritzstraße  7, Stb. (Bürean). 5130

Wiiimliche Dersonrn . dir Kicllnng lnchett . .
Friscnrgehülse sucht zum4. Mai Stellung. Adresse

' im Tagdl.-Bcrlag zu erfragen. 6050
fp£ t Starrt f 24 Jahre, militärsrei, sucht sofort
tS ' VilvIUH / Stellung in einer mittleren Bäckerei,

um sick) d. h. Bäckerei anzneigucn, resp. später selbst zu paäitcn
oder zn kaufen. Vermögen vorhanden. Gefl. Offerten unter
A. SS. J» im Rest. „Zur Stadt Coblcnz" abzugeben.

Junger Atanii sucht Vertrauensposten irgend welcher
Art. Cantion kann gestellt werden. Offerteu unter

M. w . -#IV3 an den Tagbl.-Verlag.
Junger zuverlässiger Mann (gcl. Sckireiner), Bademeister» mit

guten Zeugnissenu. Empfehlnngeii, sucht Stelle als Bademeister.
Gefl. Offerten unter X. H . fV. 51 » an den Tagbl.-Verlag.

PHP* Für einen Jungen von
t L a fttijitt welcher die Borschule eines Real«
4 " gymnasiumS besucht hat, wird eine
Stelle in einem kanimännisdicii Geschäft oder Büceau gesnchr.
Näh. Bismarckring 23, Parterre recht«. 6113

I . vcrh. zuperl. Mann mit langjährigen
_ Zeugnissen sucht dauernde Stellung. Cantion kann

gestellt werden. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 6134
Solider Mann mit langjähr. Zengnisjc» s. wegen Sterbcsall Stell,

al« Ausläufer, Packer oder deral. Näh. im Tagbl.-Verl. 5861
f f !elst empfohlen, mit prima Zeug».4 flJJS ! f Iv sucht, da sich derselbe verheiratheu will,

pass. Stell, al« Diener oder Verwalter für hier oder nnßcrhalv.
BStt nier ’w 1. Central -Bürcan , GUenbogengaffe 9.

WT “ Für meinen 14-jahr. Knabens. Stelle. Gefl. Offerten an
C . Wagner .Hnrlingstiaße 5.

Lediger Kutscher, 28 Jahre, guter Fahrer und
Reiter, sucht Sttlni upbei einer Herrschaft. Auch würde

derselbe eine Saisonstelle antre, tu iu besserem Hotel. Eintritt bis
Mai. Offerten unter « . H . H. 4l» l an den Tagbl.-Vcrlaa.

Ein Junge flicht Stelle als Lifijunge . Näh. Nerostraße3, 3 St.
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Clpie Verailiwortlichleit der Redaltion)

Knnst -Nachrichlen.
* Mnstk - Prüfnngs - Abend . Eine der beliebtesten hiesigen

Mnstkiehreriniieil, Fräulein Julie von Pfeilschifier,  ver¬
anstaltete gestern im Saale des „Katholischen Lcsevereins" einen
Prüfung «-Abend. Die Leistungen der verschiedencu Schülerinnen
legten davon Zeugniß ab, dafz Fräulein von Pfeilschifter es ver¬
steht, nicht nur technische Fertigkeiten anzuerziehen, sondern auch
durchgeistigten, geschmackvollen Vortrag zu pflegen. Besonders
erwähnt seien die vorzüglichen Claviervorträge von Frau Alice
Schurz und Fräulein Haniel. Unter den Sängerinnen verfügt
Fräulein , Martha Freise über das bedeutendste Material. Die(cZ,4tmidi a «fr - «Ui . . «.S. .. .. .. v * m . . . «Stimme ist umfang!eich und lehr sympathisch, nur die Aussprache
verräth zuweilen noch die Ämerikanerin. Ein allerliebst. . allerliebstes Vortrags-
Talent besitzt Fräulein Else Maurer , ebenso ivie die jüngste der
Damen, Fräulein Rohm, ganz besondere Begabung verrieth. Das
Concert gewann dadurch n»ch ein besonderes Interesse, daß Herr

Menke (Bariton), sowie Herr Max Hertel (Violine) demselben
ihre Mitwirkung geliehen halten. Die Vorträge beider Herren
wurden mit lebhaftestem Beifall aufgcnoinmen.

Nereino -Uachtichtcn.
(Mlttticilungen unter dieser Rubrit werden bis zmn Nmsana von so Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile Ivird der AnzeigcnPreis mit

IS Pjg berechnet.!
* Der Gesang-Verein Neue Coucordia  unternimmt

Sonntag den 29. April, einen Ausflug nach dem Saale „Zum

üaufgeluche
Ein Spezereiwaaren - oder Cigarren -Geschäft gegen

baar zu kaufen gef. Offerten mit Preisangabe unter**. W . 455
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

iöklNNI ko » sowie Sammlungen werden gekauft.
tv | Hittt 11II; _ KukcI.  Spiegelgaffe 6.

. . Dritter Theil tehert & Stark zu taufen gesucht
Weilstratze3, 2 St

'S 1 Gegen sofortige it gute KkW!j!li!ig:g
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Betten , Schmuekgegeustände,
ganze Wohmmgs--Einrichtungen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniforme » u. dgl.
Nebernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Fuhr , GolSgasie 12,
Auetionator . 2453

Die besten Preise zahlt Frau BBrachiiiom », Grabenstr. 9
fü>; getragene Herren- u. Danien-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Jnitruni ., Uniform. Best, k. i. H. 5894

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut getr. Herren-
N. Damen -Kleider , Möbel , Bette » , g. Nachlässe u . Woh-
Ilungs -Einrichtunge « , Waffen , Instrumente , Gold - und
Dilbersachen u . s. w . A . B . k. i . H. 5784

Jacob Braclimanii , Metzgergaffe 2,

Hcrrcu- n.Dnmcn-Kteidcr ArEkänft'zn
höchsten Preisen Fra » Btlei » , Webergasse 58.

Photogr . Apparat
(Stativapparal ) zu kaufen gesucht Kirchgassc 10, 3.

Mobilien und HanSeinrichtungs - Gegenstände aller
Art suche zu kaufen. Offerten unter 4». « !. »>. BMS8 an den
Tagbl.-Vrrlaa._ _ 2062

Gur erhaltener gevraumtei Geidschrank zu kaufen gesucht.
Offerten unter I». I». Hl. 400 au den Tagbl.-Verlag.

Ei» Cisschniuk, SJSXk “H
*" Büfett gesucht Helciiettstraße 27.
Gemüseladen. 5984

Ein fahrbarer gut erhaltener Krankenstuhl
_ zu kaufen gesucht. Off. unter K . A. X.  so?

an ben Tagbl.-Verlag.
Plattöschen gesucht Roonstrabe5, I <sl . links.
Gebe. Garteuichlauch zu kaufen gci. lltäh. Kl. Kirchgassc3, i. L.

Hochstätte 12/14
werden stets Lumpen , Eisen und Metalle zu de» höchsten
Preise» angekanft. 1941

>u kaufen gesucht. Offerten unter
, „ B,. 518 an den Tagbl.-Verl.

In kaufen gesucht ein männlicher Distelfink
Schöne Aussicht3. 6036

Zmtnalljliklt

Ao  M . Uörner,
43 . Kirchgaffe 43

gcntm: für Immobilienu. ssinnoihelren.
Telephon 2033.

Freitag, den 27 . AprU. 48 . Jahrgang. 1900.

Immobttien ?it verkaufe « .

Neues Wohnhaus Geschäft besonders ge¬
eignet, in concnrrcnzsreier Lage, unter günstigen Bedingungen
z» verkaufen. Näh. 3131

Max llartmaun . Schützellstrabe 10.
Ute kl . Villa A ruh «tu  14 , <1 llänmc , scliiiii «*r

(»arten , l *rcl * 25 .000 Hl . ., stellt zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden. Bedingung: 8—10,000 Mk.
Anzalilung. Genauo weitere Auskunft ortheilt der Allcin-
Iieaurtra « te : Agent 1». (». »»lick . Bnhnliofstr. 20. 3823

Hans zu verkaufen
(Noonstrabe 14) zur Taxe, 38,000 Mk., ganz vermielhet. Auskunft

beim Eigeuthnmcr V.  J . ttmu k , Aachen . 658
- Jl - * “ "Bcsitzthum Jdstcinerstrafie 21 ifl lvegen ständiger Abtvesenheit
de» Eigcnlhümcrs ganz oder gctheilt zu verkaufen. Näheres
Hellmniidstraße 41, 1 St. 347

Burggraf >Waldstrabe). Daselbst finden Gesangs- und humoristische
Vorträge, sowie Tanzunterhaltung statt. Alle Mitglieder und
Freunde des Vereius sind eingeladcn.

Klimmen an« dem Pnblikum.
* Ke Ilers köpf.  Das „eine Mitglied des Rhein- und

Taunus -Clubs" ist mit seiner Erwiderung nicht glücklich gewesen,
und wird auch sicher nicht im Sinne dieser Gesellfchast geschrieben
haben, denn es wurde doch einen geradezu kläglichen Eindruck machen,
wenn der Rhein- und Taunus -Club, welcher zur Errichtung des
mächtigen Ansstchtsthnrmcs Tausende von Mark zusammeugebracht
hat, erklären wollte, weitere 20 Mk. für einige Bänke (so viel dürsten
dieselben in einfacher Ansführnng »ngesähr koste») vermöge er nicht
ausznbringen. Wer eine Kirche schenkt, wird auch Bänke in
derselben milscheiiken, und wer einen AussichtrUmrin im Jinteresse
des Publiknnis an entlegener Stelle, wie Kellerskopf, errichtet, der
wird fich sagen muffelt, dab zur Vervollständigung einer solchen
Gabe auch einige Ruheplätze gehören. Sind Mittel dazu nicht
vorhanden, so inüsscn sie in geeigneter Weise beschafft werden, und
wenn der Rhein- und Taunus -Club sich dieserhalb an die Oeffent-
lichkeit wenden will, so wird auch Schreiber Dieses gern seinen
Beitrag geben. Mit Redensarten labt sich aber eine Bedürsnißfrage,
wie die vorliegende, nicht ablbun.

Krieflraften.
. 2M?. Wenn der Jagdpächter oder Jagdaufseher mit

einer Flinte ansge!Üstet sich in ihr Jagdrevier begeben, dann müssen
sie einen Jagdpaß bei sich haben, sonst machen sie sich des Vergehens
gegen das Jagdpolizeigesetz schuldig.

Anonymus . Einen Beschluß oder eine Zahlungsanweisung
~ chebnng des Geldeserläßt das Gericht nicht. Zum Zwecke der Er .. .

niüssen Sie sich eine Erbbescheinignng erwirken. Wenn das Kind
nach dem Erblasser gestorben ist und gesetzliche Erben hinterlassen
hat, so sind diese zur Entgegennahme des Legats berechtigt. Ans
Verlangen muß das Gericht dem Erbberechtigten eine Abschrift des
Testaments znfertige».

K. I ., Erbach . Die Beachtung jeder Polizeivorschrift kann
erzwungen werben. Wenn der Gast und) der Feierabendstundesich
weigert, der Aufforderung der Polizeiorgane znni Verlassen des
Lokales Folge zu leisten, macht er sich des Widerstands gegen die
Staatsgewalt schuldig.

W . S . Knndwig . Wenn innerhalb 30 Jahren seitens des
Gläubigers nichts geschehen, ist die Forderung verjährt. Ist die Verjähr¬
ung unterbrochen worden, dann kann der Rechtsnachfolger des Gläu¬
bigers von dem Rechtsnadifolger des Schuldners Zahlung verlangen.

S . Ei» v . 8 . 6 . N. kann in allen europäische»Staaten (mit Aus»
nähme von Griechenland, Holland und Rumänien) und den Ver¬
einigten Staaten von Nord-Amerika zum Patent angemeldct werden.
Es hangt aber diePatentirnng sehr von derAnffassnng der fremden
Patentämter ab und ob Prüfung auf Neuzeit stattsindet und Neu¬
zeit erwiesen wird. Deutschland hat mitOesterreidi-llngar », Italien
und der Schweiz Verträge geschlossen, nach welchen ans besonderen
Antrag be, der Anmeldung Prioritätsrechtevon 3 bezw. 6 Monaten
Frist k.  geltend gemacht werden können. Für die übrigen Staaten
ist (mit AuSnabnie von Frankreich und Belgien) eine Frist der An¬
meldung von 3 Monaten und bei Nord-Änierika für 7 Monate
später angesetzt. Ist mau überzeugt, eine wirklich gute, reichen■■ « • * v 1 ....... ... . .(jv .. v»nv ivi> utvt) yiiu , ivitVJVH
Betrag bringende Neuheit zu besitzen, so ist eine sofortige oderigft-”8 f. c ---— - •- - -. P £• '' 7 0 Iv killt [VlVlÛt UUU
wenigstens kurz auf etnanber sollende2lmueibuna in den Haupt-
Anslandsstaaten das Ralhsamste und Richtigste.

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familie,, bewohnbar, der

Neuzeit cnlspr. eingerichtet, zu uerkanfen. Näh. 3133
Max Hartmann , Sdlützenstraße 10.XXXXXXXXxxxxxxxx

X Villa zu verkaufen, X
^ an der Nerobergstraßcgelegen, z. Alleinbew., eventl. W
X' auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf.der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten. Zu

^ erfragen Stislstraße 24, 1. Etage. 2825 O

XXXXXXXX XXXXXXXX
ssr * Bktt «, -ipä

hübsche freie Lage, fünf Minuien vom Kurhaus , 9 Zimmer und
reichl. Zubehör, für 68,000 Mark zu verlanfen, Antritt be¬
liebig. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 3656

Rentables kleines Hans mit Schank-
-vb? 5 4 « Concession und Mitte der Stadt kür

48,000 Mk. mit 4—5000 Mk. zu veik. Nur directe Off. an den
Eigenlhümer selbstu « . «S. an den Tagbl .-Verl. 5695

Prachtvoll geleg . Villa m. v großen Zimmern,
sehr reich. Zubeh., schönet Garten , f. 1l0,0v0Wk.

' 8  K>verk. t». (Cu»-el , Adolphstratze3. 5430
iorzügliches NcntenhauS in der Walranistrabe mit 7000
^Aiiznhlnng billig zu verk. Näh. Banbüreau Saalgasse 1.

92 » Kapellenstraße 28 auf Oktober zu verk. Enthält
® .8  Zimmer, 7 Kammer», gr. Garten

\
ein Stollgebälide. Näh. Frankinrterstraße 20.

und Platz für
5173

Etagenhaus , « . AdolphSaUec , mit allem Comfort
ansgestattel, bei vorz. Rentabilität unter günst. Bed. aus erster
Hand zu verk. Off. u. N. B». 85 an den Tagbl .-Verlag.

illa zu verkaufen.
neu erbaut, künstlerischu. sttrstlich
ansgestattet. Stallttttg kann an-
gebant werden. Fr .-Osserten unt.
Z2. A. 555  an d. Lagbl .-Werl. 5150

Die 4'illa llk» ii»l>«»l«Kt8tra «8O 12 mit grossem
Galten, wegen Sterbefall preiswertst verkäuflich. Näh. 4570

4* . K , II » « k , Halmliofslrassc 20.

Villa zum A^eiubewohnen.
Walkinnhlstrabe 1,

8 Zimmer, großer Garte» per sofort zu verkaufen oder zu ver-
miethen. Näb.  Victoriastraße 33, Part . 2361

HschherrschaftL. Billa,
Ecke Kailer-Fricdrich-Ning und Adolpbsallee, mit prachtv.
ansgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas , elektr. Licht, zu
verkaufen. Nah. Albrechtstraße 4l , 474

Villa Aliviueuftratze 4,
bequem eingerichtet, Ga« n. elcktc. Licht im ganzen Hanse, ist zu

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 n. 4 - 6 Uhr. 1826
Seal 1« rentabl . Rtagenliaus in . doppelt . Wohn,

in Jeder Et, , nebst 'B' liorlalirt , schon «* Werkst .,
für j « d . keirliältNin . pass ., in . 8 —10,000 Mk.
Anzahluntr «lircct vom Urb . zu verk . , tage
*•*«11. Sfmlttl . ., Jlilirl . Hebern «' h . 1400 Mk . Wlili.
durch B*. I». Kiick , Halinhofatr . 20 . 2434

Billa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit cntspreäiende Ein>ichtnng, billig zu verkaufen. Näh.
Wilhelmstraße3, Part . 3036

.HochherrschaftlichesHans , feinste Kurlage,
14 Zimmer , wobei ein sehr groß . Salon , schöner
Garten k., weg. Wegzug zu verk. 5429

o . i 'uigei . Adolphstraßc 3.
Ein praktisches Geschäftshaus mit Läden , Magazine und

Lverkstättcn, Nabe der Nbeinstraße, lvegen Ausgabe des
Geschäfts zu verkaufen. Kostenfreie Auskunft ertheilt 4973

IV . May . Karlstraße 7.
Kleine Billa , dicht bei dem Kurhaus , acht

> » Zimmer rc., für 68,000 Mk. zu verk. 5428
II » B'lnij -el , Adolphstraßi 8.

Hochrentables Etagenhaus gegen kleitte Billa ,»tt
tausche» ob. zu verkaufen . Offerten unter 8 - se. ioso
an den Tagvl .-Berlag . 1601

§ 1

El

D -e romantische Bnrg ScflÖllCif bei
Boppard a . Rh . ist mit dem vorhandenen Biobiliar und In¬
ventar sur 60,000 Mk. Slerbfalls halber zu verkaufen durch die
Jinniobtlten -Slgentnr von 537g

J . Olir . kfiiichlich,
_ B .. , 50 * Wilhclmstraße 50 , Wiesbaden.Prachtrg gelegene Villenbau-

btzfeltlre » Min . vom Kurhanse zu Wiesbaden ent-
fern «, wegen Todesfall billig zu verkaufe»

durch die Jmmobilien -Agentnr von 1 . «4>r .« i Ucki  ich,
50 . Wtlheltnstraßc 50. ,, 5679Q Qittmtov>/»9 Sinmier re., Maiiizerstr., 3111111. Okt. zu verk. oderß DCflU WJrtfti'cieftVn.i11.^ C.« AI -4 t ' iO- r ’— ’ U y*.... &*ix/««. ^

. . - 0« . . Näh. Schwaldacherstraße 41, 1. 4543
Die beiden Häuser Kapellenstraße 85 u . 87 sind wegen

Veizilg der Elgenthllmer preiswerth zu verkaufen. Bedingungen
auf dem Bureau des Rechtsanwaltsu. Notar» B»r . itomeha,
Rhemstraße 31. 3775

Billa Uhlandstratze 14
.ri , . . (neu erbaut) 3311
tft preiswurdig zu verkaufen. Näh. Dotzheimerstraße34, Pt.

in allererster Kurlage gelegenes Etagenhaus , mi,
Mark 2000 .— Ueberschuß reutirend , vom Befitzer
nnter gttttstlgeu Bedingungen zu verkaufen. Agenten
verbeten. Offerte» *ub o . «». j . 4048 „» den
Tagbl .-Verlag . 259g

Villa BiekstadterHöhe25,
enthält 8 Zinn , 4 Mansarden re., ist für den Preis v. 38,000 Mk.
sofort zu verkaufen, eventl. gegen Bauplatz zu vertauschen. Näh.
Hellinnndstraße 13, Seite,ib. 1. St . 1891

Ein kleines Ha »rs mit schönem Laden, neu und solid gebaut, billig
N ^ ;kaufen. Gute Geschäftslage. Milte der Stadt . Näh. imTagbl.-Verlag. Neubau.

Hochelegante , mit allem Comfort der Neuzeit , Bad,
f*£fjr9djem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eingerichtete
V ' lElU , ^ Salon, 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesinde-
zlinincrii, Küche rc., in feinster Villenlagc Wiesbadens, Weinberg-
straße 13, vis-ä-vis dem Nerotbnl. staub- und rauchfrei, 3 Minuten
bon der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der ichöustcn, welche bis jetzt m
Wiesbaden erbaut worben sind. Wegen Beiknuf wende man sich
an den Eigentbllmer, lli. iCiciiiutrn . Emserstraste 42 , oder
nn Christian fwüichEieh , Ncrostraße 2« Einzusehen
täglich von 3- 5 Uhr Nachnntlugs. 3309

Herrschaftliche Billa , SS * *»
Nicolasstraße5, Banbüreau. 5330

Villa in allererster Kurtage, aufs Eleganteste altsge«
stattct, » »ter gsinstigenZahluugsbcdittgvngen zu verk.

^ Offerten «.«>, 1». i *. 1003  an den Tagbl .-Verl . 4703
Flotte Metzgerei in einem kleine» Rheiiiitädchen nahe bei Wies¬

baden ist wegen Slerbefall unter günstigen Bedingnngen zu
verkaufen. Preis 40,000 Mk.. geringe Anzahlung. Näh. kostensrei
durch A.  Bt . » ürucr , Kirchgassc 43.

öeinlvirthschaft
mit Hans in Mainz , gutes altes Geschäft in bester Lage, zu ver-

kanse». Nachw. großer llmsatz.. Anz. mindest. 15- 20 Mill . Han»
besitzt Gasthofcon;. u. wäre Vermehrungder Frenidcnz. leicht
ausführbar und lehr rentabel. Offerten unter 4 . tv . 445 »
au den Tagbl.-Verlag.

I » der gesund und romantisä, gelegenen
Nuiversttiitsstadt Marburg

ist eine am südl. Abhang de» Schloßbcrgcs gelegeneVilla
zum Alleinbewohnen, mit herrlicher Aussicht in das Lahntbal u.
in der Nähe des Waldes, sofort zu verkanfe » oder z» ver-
iniethen. Gefl. Anfragen unter BW. 441 an » aase 11 stein
& Vogler A.-« .. Marburg a/L. , erbeten. § 72

Bauplatz am Bismarckring, auch gctheilt, directa» der elektrischen
Bahn und ausgebauter Straße gelegen, preiswerth unter den
nnnstigste» Bedingungen zu veikaufen. Offerten unter
tl . A. 558 an den Tagbl.-Verlag. 4993

Immabilien ?u llanfen gesucht.

Gros;. Haus an Hanptstr. d. Südbiertels gesucht.
Agenten, verbeten. Offerten" unter

<». »»• 1015 an de» Tagbl.-Verlag. 3700
Kaufe HanS mit Thorfahrt « . etwas Garten , w . sieh

für Fnltrwerksbetricb eignet . Dlrccte Offerten « tttev
hi. » Bl . 5 bo  an de« Tagbl .-Verlag.

)~ oIict  ",u  kmlscn gesucht. Offerten unter
B». Bi. 400 an den Tagbl.-Verlag.
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Neues Haus
Lage , welches eine 5 -Zimn

suche zu kaufen am Bismarck-Ring,
^ Kaiicr - Friedrich - Ring oder nächster

Loge , welches eine 6 -Zimmer -Wobn . annätzernd frei rentirt.
Ved ., daß eine Wohnung am 1. Okt . d. I . bezogen werden kann.
Entsprechende Anzahlung wird geleistet . Dir . Off . mit Preis
V . V . 438 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

MentahLes Haus
es. Adeldeidstraße oder Nähe . Dff . unter E . U . <tua
iogbl .-Perlog erbeten.

Suche zum 1. oder 15 . Juni ein kleineres Haus zn koiifen init
2000 bis 2500 Anzahlung . Offerten unter «4 . » . 14 . 51»
an den Toabl .-Lerlag.

zu koii fen
an den

Frau Luise Mahler
und deren Schwester Marie Jolms werden um ihre Adresse
gebeten . Empfangnohine eines Legats . F70

Faul Jastrzemski.
Königsberg i . P r. » Hinter Tragh.  54.

Mchtlmg !!
Der Wirth und Bierverleger , welcher

vor einiger Zeit von einer Mrankfurtcr
Grotzbrauerei auf Bierbezug verklagt
und vom Landgericht verurtheilt , dagegen
vom Oberlandgericht Frankfurt a . M . die
Klage abgewiesen wurde , wird um geil.
Aufgabe seiner Adresse gebeten «ul»
K . G-. M . 51S au den Tagbl -Verlag.

Wohne GoLdgas?e 2,
gegenüber Ser Häfnergaffe.

_ Josepii »litte «», Maffeur.

Vibrations - Massage
System Musi liili . D. R. P. 99209.

Günstige Erfolgo bei Gicht , Rheumatismus , Cirkualations-
störungen , Stoffvvecbselerkrankungen u . s . w.  Durchgreifendste
und dennoch angenehme Massagoform.

«JoSi &imes Knefb,
_ E. nnKgasKe 4 § , S.

Morpliiiim-Entzielmiigs-Kiircii ~
gr . Schicgel , gtielu -icli a . Btli . , Rheingaustr . 27 . F 197

Strebsamer Kaufmann_ t . ^ ^ . . f _ sucht sich
mit Mk . 3000 - 5000 an einem Makler - oder Agentur -Geschäft zu
betheiligen . Offerten sub U . X.  4M an de» Tagbl .-Verlag.

Wer übernimmt die Gründung »». Führ . e. Geflügel¬
zucht - u . Mastanstalt ? Freiwotinung « . Gehalt gesichert.
Kl . Beamte od . auch einzelne Dame ahne Anhang bevor¬
zugt . Offerten unt . A . 55 ? an d . Tagbi . -Bcrl . 5240

Kauflicvyaber » für unsere Landhäuser

PljillDsbcrgstraße 15 --»d Echostraße6
zur Nachriäit, daß demnächstige Abschlüsse in Aussicht stellen;
eriistliäie Ncflcctanten mögen deshalb ihre Höchstgebote baldigst
rinrcichen. 5511
_Ciesriiwiater Margen.

Kaufmann oder Beamter findet güten
Mittag - t«. Abendtisch . Offerten erbitte unter «l . li . i « » s
an de» Tagbl .-Veilag z» riä>tc». 4605

An g. «ordd . Mittag - und Abendtisch können noch zwei
Herren thciln . Näh . Dotzheimcrstraßc 7 , 2._ 4792

Gesucht ein sechssitziges Break , cv. gegen ein leichtes vier-
sitzigcs umzutauschcn . Näheres im Tagbl .-Verlag. _ 6121

All Thicrsthntzvereins-Sütitglicbci*
«ette Hunde abzutrcte». Wo ? sagt der Tagbl .-Berlag . 6090

6. Schuize, Clavierstimmor, ^ kmiihl8t1^
Poliren u . Matt , d. Möbel gui » . bill . Jahustr . 18, Pt . 6095
fHF “ Alle Sorten Stühle werben billig gestochten , potirr

und reparirt . 4t . Jl » y . Stuhlmacher, Maucrgassc 8. 15230
fBfT“ Detken -, Zimmer - u . Kücheulveitzeu fertigt billigst

n _ A . Woterliurg . Blciäfftrasfe 33.
Alle Tapezirerarbettc » werden pronip: u. bill. ausgeiuhn.

_A . a. eii ln -r . Adelbaidstraße 46 . 3137
Gekittet w. Glas , Alarm., Aladaft., jow. lilunstgegeust. all. Art

(Porzellan fenerf ., i . Wasi . baltb .). Uhlmann , Lnisenpl . 2 . 2982
Mtstbeeterde wird pro Karren geliefert, lflähercs SflXbrccl)t=

Maße 41 . Paul. _ 4375

PF * Medizinische Bilder
werden auf Bestellung außer dem Hause ansgesührt.

A » svk V. Nödcrstraße 41 , Ecke Taniinsstraße.
Malinces , Blousen , Hauskleider werdni unter
Garantie gutsitzend bei billiger Berechnung

angefertigt Bertramstr aße 15 , Bel -Etage.  _

Nech Saiueit-SdmtiiittH'ÄISÄWäl
billigster Bercchnnng . Albredilftraße 16 , Htl >. 2 r. _

Eostüme , Hauskleider , JÜlonfcn , auch Modermsiien , w . angeseist
g. Sitz , billige Berechn . Frl . V.  VI >, in . Lnisenplatz 2 , Hof P . 1.

Schneiderin übernimmt nod) Arbeit. 9!abHchnlberg 8, 1 1,
^ " Danrenschneiderin empfiehlt sich den geehrten Damen.
(kgrlstraße 86 , Parteire. _ _ _ 5993

Eostüme . sowie Aenoerungen w . bill . angef . Bleidfftr . 25 , P . I.

Wiener Danieuschneiderei
empfiehlt sich zur Anfertigung bon feineren Eostüme » ,
Gchneiderkleidern , Blousen , sowie Modernifirnng bei
billigster Berechnung.

Frau Crottlid »,
Nerostraße 41/48 , 1._

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich den geehrlen Damen.
Ult eifragen im Tagbl .-Berlag . 6022

Damen -Coftumes
werden elegant u . preitwerth angelertigt Schwalbacherstraßc 6 , 2.

Weiß -, Bunt - u . Goldstickerei w . ichön n Idjiifll des., 2 Buchst.
v . 6 Vf . an Mouogr . U. 15 Pf . a », Hellmnndstr . 51 , Hth . 8St . l.

Alle Bestellnuge « "'« L '""
bitte Mctzgergaffe 20 zn richten.

>v. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt
__ bei Fra » 84 8eiw . Albrechlstr 30. _ 3130
Tüäitige Büglerin I. noch Kunde». Moripstr. 14, P . 3741
KetWelil
Durchaus perfecte Büglerin sucht noch Kunden in u . außer

dem Hanse . Dotzheimerstraße 12 , Hth Part,  r.
Büglerin sucht Privatkundl Karlstraße 32, Dachl. Daselbst

wird auch Wäsche znm Bügeln angenommen. __
znm Bügeln wird angenommen , sowie Kleider
u . Blonien billigst . Langgasse 11 , 3 St.

Herren - Wäsche wird schön gebügelt Oianiknstraße 53, 3 r.
Wie neu werden Glace - und Waschleder-
Handschuhe . Wücbkntl . dreimal Waschen . Billigste

Berechn . Schwnlbachersti . 1, gegenüber dem Militär -Lazareth 2790
Empfehle meine Wäscherei und Gardincnsparrncrci bei

prompter u . bill . Bedien . A . Weingärlner , Wellritzstr . 46 , H . P.
Wäsche zum Äasehen und Bügeln wird angenommen , gut u.

pünktlickl besorgt Adlerstraße 28a , 3 Sl . l.  _
Wäsche znm Bügeln wird angen . Aloritzstiaße 28 , Hlb . 3 r.
(Kl/iSArt zum Waschen n . Bügeln wird angenommen

Adlerstraßc 11 , Htb . 1.__
«# welche die Wäsche rines Hotels über-

»sstz , nimmt , sofort gesucht . Offerten unter
8» . 8 . «» . 5» » an den Tagbl .-Verlag. _

Eine geübte Friseurin i . Knuden , bill . Adlerstr . 18, l St . r.
Geübte Wriseürin sucht noä ) Damen sür die Zeit

nach 9 Uhr Morgens . Adoiptistiaß - 5 , Siv . 1. 3 Sl. _
Ein Kind wird m Pflege gegeben, am liebsten aufs Land.

Näh . Rheinstraße 16 , Rheiugauer Hoi. _
Für neugeborenes Kind wird Pflege gesucht.

_ Off , u . W . g». W.  5 «»» cm den Tagbl .-Verl.

Mädchen aus guter Familie,
das sidi vor keiner Arbeit scheut » . im bürgerlichen Hausstand incl.
Krankenpflege genügende Erfahrungen besitzt, wünscht eine Stellung
in Wiesbaden oder nächster Umgebung , in der ihr i» freier Zeit
gestattet wurde , das Clavicr zn benutzen . Dasselbe weiß mit Pferde»
umzugehen . Familienanschluß bei möglichst hohem Lohn erwünscht.
Offerten unter ll . E . 5 » 2 an de» Tagbl -Verlag. _

Wer läßt eine junge Dame als Scbanipielenn ans-
bilden ?" Offerte » unter V*. A . üB. 5t »» an den Tagbl .-Berlag.

Jeniand sucht 150 bis 2(iÖ"Mk . gegen mehrfadie
^ Sicherbeit n »d hohe Zinse ». Offerten unter

C . X. -IK5 an den Tagbl .-Verlag. _

WM"* Jemand
sucht auf gute Sicherheit ei» Darlehen von 1000 — 2000 Mk.
Offerten unter O . J . er . 515 an den Tagbl .-Verlag. _

Jemand sucht 80 Mk . zu leihe » gegen Sicherheit . Rückg . nach
Uebereiiik . Offerte » unter V . E . 5 « a an de» Tagbl .-Verlag.

Alliance.
Ein Fremder , welcher Wiesbaden znm Knrgebrauch aufsncht,

wünscht angenehmen Anschluß . Strengste Discretion . Offerten
unter II . V . B9. 503 an den Tagbl .-Verlag. _

Aelteie Dame , unabbängig , sucht Anschluß an
„ ebensolche » Herrn zwecks gnminschastl . Spazicr-

gänge . Offerten unter E . V . E . 584 an den Tagbl .-Verlag.
Alwin . . 3. Okt . Haben Sie sich nicht and ) rcingemeiigt?

Sie werden wisse », wo . — .

Tayes -Leranftaltlmyen
Kurhaus . Nachmittags 4 llhr : Coucert . Abends 8 Uhr : Concerl.
Königliche Schauspiele . Abcnds 7 Uhr : Haus Heiliug.
Destdcuz - tzheater . Abends 7 Uhr : Der Probecandidat.
Walkafla -Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Rciihsyallen - Hheatcr . Ancnds 8 Uhr : Vorstellung.
Karietetheater znm Zlürgerlaak . Abends 8 Uhr : Vorstellung.

nfqliTIR! fmj TSm >

Kngnflc -Dictoria - Stist . Nachm . 3- -5 ' /2 Uhr : Hnndarbcitekiänzchen
in dem kleinen Saale des NcstaurantS „Tivoli " , Lnisenstraße 2.

Aentschc ßoloniak -Hesekkschast , Avtheis . Wiesvaden . Abends
6 Uhr : Vortrag.

Iiechter - Mereinignug Wiesbadeu . Abends v. 8 —10 Uhr : Fechten
(Turnhalle Oraiiienitraße 7 ).

Wiesbadener Kechlclnö . Von 8— 10 Uhr : Fcdsiabend (Turnhalle
Schulberg ) .

Turu -Derein . Abends von 8— 10 Uhr : Nicgcntnrnen activer
Turner und Zöglinge.

Turn -Kesekkschast . Abends von 8— 10 Uhr : Niegentnrnen nud
Hebung der Mäunerricge.

Männer - Zuruverein . Abends 8 ' /- Uhr : Kürtnrnen.
Wokksvikdnngs - Kcrci » zu Wiesbaden . Abends 8 ' /» Uhr:

Geiieral -Versammlung.
Kneipp -Werein . Abcnds 83/. Uhr : Versammlung.
Wiesbadener Wännergelang - Werei « . Abends 9 Uhr : Probe.
Mäunergesang -Wereiu Koncordia . Slbends 9 Ubr : Probe.
Gelangverciu Wene Loneordia . Abends 9 Ubr : Probe.
Zither - tzkuS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Zitherprobe.
Wänuer -Kesangvercin Kilda . Probe.

Weteorslogikche Beobnchlinisen . der Klation
Wiesbaden.

25 . April 1900. 7 Uhl
Morgen » .

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel

16 .7 47 .2 60 9 48 .3
8 .9 14 .2 5 5 8.5
6 .1 7 .4 4 .8 6 .1

72 61 71 68
O. N. N. —
— — 0 .0

Barometer *) . . . .
Thermometer C . . . .
Dmistspaniinilg (mm ) .
Nelat . Feuchtigkeit ("/»)
Windrichtung . . . .
Nicderschlagshöhe (mm)
Höchste Temperatur C . 14 .2. Niedrigste Temperatur C . 5 .5.

*1 Die BarolNclerangabtii sind an ! 0 " 6 . « bucht.

Wetler -Kerichr des „Wiesbaderier Tagblatt ".
Mitgctlieilt aus Eirund der Berichte der dentscheu Seewarte

i » Hamburg.
(-iachdrud verboten.)

28 . April : steigende Temperatur , veränderlich , stark windig , Sturm¬
warnung.

Auf - und Untrraang für Könne ((•>) und Mond (C).
t.tt Sonnt buidi Ciltiw nach miitdcuroräifditr Litt -,

1900 II ®
Avril 1111 Süden Ansg
**♦' “ *• || Ulii Will | Uhr WU>. I Wa Bltn. | Utr _ M in. | Ul» Mt» .
28. TS in 6 u l ? 89 |f 4 23 B. 7 SSt.

Versteigerung einer Parthie Landschafisbilder in Ocl und Aquarell
in der Wohnung des Herrn Kunstmaler « GumSheimer , Markt»
straffe 12, Vorm . 9H Uhr . ( S . Tagbl . 191 , S . 8 .)

Versteigerung von 10 Kühen im Hause Dotzhcimerstraße 18 , Vorm.
9 ‘ 'ü Ubr . ( S . Tagbl . 194 , S . 6 .)

Israelitische Cnltusgrmeindr.
Synagoge : Michelsbcrg.

Freitag Abend ? V \i Uhr , Sabbath Morgens 8 ' /- Uhr , Sabbath
Nad )iniltags 8 Uhr , Sabbath Abends 8 ^ Uhr . Wochentage
Morgens 6 '/ * Uhr , Wochentage Nachmittags 6 Uhr . — Die
Gemeiudebibliolhek ist geöffnet : Sonntag ? von 10 - 10 ' / - Uhr.

Ait -Israelitische Cnltusgrmeinde.
Synagoge : Friedrichstrage 25.

Freitag Abends 7 ' » Uhr , Sabbath Morgens 7 Uhr , Sabbath
Mnffaph 9 'U Ubr , Sabbath Nachmittags 3 ' /- Uhr , Sabbath Abends
8 25 Uhr . Wochentage Morgens 6 'h  Ubr , Wochentage Nach¬
mittags 6 ' 4 Uhr , Wochentage Abends 8 ' / - Uhr.

Königliche Schauspiele.
Freitag , 27 . April.

118 . Vorstellnng . 48 . Vorstellung im Abonnement E.

Smrs Srtting.
Romantische Oper in 3 Akten u . einem Vorspiele von Ed . Devrienh

Musik von Heinriä ) Marschner.
Musikalische Leitung : Herr Kgl . Kapellmeister Prof . Mannstärdt»

Regie : Herr DornewaK.
Vertonen des Morlplels:

Die Königin der Erdgeister . Frau Ständigst
Ihr Sohn . Herr Müller.

Erdgeister . Gnomen . Kobolde . Zwerge.
Hierauf folgt unmittelbar die Ouvertüre.

Personen der Hper:
Die Königin der Erdgeister . Frau Ständigst
Hans Heiling . . . Herr Müller.
Anna , seine Braut . Frl . Bosetti.
Gertrud , ihre Mutter . Frl . Schwach.
Konrad , bnrggräflidicr Leibsd )ütz . * * *
Stephan , Bauer . Herr Rudolph.
Nicklas , Bauer . Herr Reiß.

Schlitzen . Bauern . Spielleute.
* « * Konrad : Herr Grl , vom Großh . Hof - u . Nationaltheater

i » Mannheim , als Gast.
Decorative Eiiirichtnng : Herr Ober - Juspector Schick.

Kostümliche Einrichtung : Herr Ober - Juspector Dnnpp.
Nach dem 1 . Akt der Oper findet eine längere Paiffe statt.

Anfang 7 Uhr . — Ende nach 9 ' /« Uhr . — Mittlere Preise.

Samstag , de» 28 . April . 48 . Vorstellung im Abonnement » .
Auf Begehren : Fedora . Drama in 4 Akten von V . Sardou.
Deutsdi von Paul Lindau . Anfang 7 Uhr . Einfache Preise.

Ursidenr- Theater.
Freitag , 27 . April.

219 . Abonncinentr -Vorstelluiig . Abonneineiitr -Billets gültig.

Der Prodeeandidat.
Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher.

In Scene gesetzt von Dr . K . Rsnch.
Wcrsonen:

Fritz Heitmann , Dr . phil ., Probecandidat am
Realgymnasium . Richard © ortet a . ®

Malte Heitmann , früher Ritter - )
gntsbesitzer , | seine . Otto Kienschcrf.

Luise Heitmann , Inhaberin eines l Eltern
Putzgeschäftes , ) . Clara Krause.

Marie von Gcisler , Volksschullehrerin , Ver¬
wandle des Hauses . . . . . . . Gnsti Kollendt.

Friedr . Schubmanu.

Gustav Schnltzc.
Minna Agte,

Mitglieder
des

Schul-
Curatoriums

Else Tillmann.
Hans Sturm.
Alduin Unger.
Albert Roienow.
Hans Manuist.
Hermann 5kunz.

Max Wieske.
Richard Krone.

Präpositns Dr . tbeol . von
Korff.

Brockelmann , Hofmaurermeister
und Ziegeleibesitzer , ,

Frau Brockelmann . .
Gertrud Brockelmann . Fritz Heitniann 's

Verlobte . .
Dr . Eberhard , Director des Realgymnasiums
Professor Dr . Holzer,
Professor Voll Müller , Lehrer
Oberlehrer Stürmer , am
Oberlehrer Dr . Balduin , Real-
Paul Benefeld , wissenschaftlicher gymnasium

Hnlislehrer,
Hirsekorn , Säiuldiener.
Han « Dewitz , Quintaner . Käthe Erlholz.
Damen und Herren , Lehrer am Realgymnasium , Oberprimaner

Spielt in einem norddentiche » Kleinstaat.
Nach dem 1. nnd 3 . Alt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9 ' / - Uhr.

Samstag , den 28 . Avril . 220 . Abonnements -Vorstellniig . Erst»
Aufführung : Die Herren Kötzue . Lustspiel in 3 Akten von
0 . Walther und L . Stein . (Verfasser von „Fräulein Doctor"
und „Das Haus des Majors " re.)

A« s,värttge Theater.
grmtUfnvtrr Stadtttzeater . Opernhaus . Samstag : Jüdin.

Schauspielhaus . Freitag : Mein Leopold . — Samstag : La
Principossa Giorgio.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , 27 . April : •

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur - Orchosters , unter Leitung des Concertmobtei*

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Jubiläums -Marsch . . Bilse.
2 . Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ . . . .  Suppd.
3 . Melodie . Moszkowski.
4 . Einzug der Götter in Walhall , Scliluss-

sceno aus „Rlieingold “ . . . . . . . .  Wagner.
6 . Cnrlotta -Walzer . . . Millöcker.
6 . Rothkäppohen , Märchenbild . Bendel.
7 . Fantasie aus „Der Wafienschmied “ . . . Lortzlng.
8 . Die Bajadere , Schnell -Polka . . . . . Job . Strauas.

' Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstnor.

1. Ouvertüre zu „Stradella “ . Flotow.
2 . Souvenir de Hapsal , Lied ohne Worte . . Tschaikowsky.
8 . Volkssoene aus „Der Evangclimann “ . . Kienzel.
4 . im Sternenglanz , Walzer . Waldteufel.
5 . Ouvertüre zu „Die Hochzeit dos Figaro “ . Mozart.
6 . Andante religiöse für Violine . . . . .  Thome.

Herr Concertmoister Jrmer.
7 . Fantasie aus „Carmen “ . . . . . . .  Bizet.
8 . Sehillonnarsch . Meyerbeer.

IBiififflMffnfiKn-iÜ
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Man muß Alles ernst, aber nichts tragisch nehmen.
L. A. Tbiers.

(20. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe §n Fredensborg.
Dem Dänische» des Mealus Aodt nacherzählt von tzmil Jonas.

III. Buch.
Fredensborg.

1. Kapitel.
Prinzessin Adelheid von Hoja.

Schon in der Woche vor dem Tage, an dem der Hof
nach Fredensborg abreisen sollte, kam Leben und Bewegung
in die weitläufigen Schloßhöfe von Christiansborg. Große,
mit Leder bedeckte vierspännige Packwagen mit Kochgeschirr,
Nachtzeug, Leinen und anderem Reisegepäck beladen, fuhren
einer nach dem anderen laut dröhnend durch das Thor.
Diese langsam fortschreitende Wagenreihe wurde häufig von
leichteren, aber doch einfachen Fuhrwerken unterbrochen, die
das außerordentlich zahlreiche Uuterpersonal beförderten, be¬
stehend ans Köchen mit ihrem Stab von Gehülfen und
Burschen, Stubenmädchen, Fourieren, Wäsche- und Silber-
bewahrerinnen, Hl.ushofmcistern, Tafeldeckern, Konditoren
und manchen Anderen. Dann wie der Morgen allmählich
vorschritt, kam der höhere Theil der Hofbedienien, als Hof-
schreiber, Kammerlakaien, Kammerjungfern und Geschirr¬
meistern, und zuletzt, kurz vor den Herrschaften selbst, in
eleganten Equipagen der Reisemarschall, die Stallmeister
und Reitjunker sammt mehreren von dem höchsten Personal
des Hofes, denen es oblag, dafür Sorge zu tragen, daß bei
der Ankunft Alles in Ordnung ist.

Nachdem der Lärm und das Getöse, das durch diese
geräuschvolle Fahrt entstanden war, sich gelegt hatte, wurden
die königlichen Equipagen herausgezogen und bespannt, und
nachdem sie alle bereit waren, fuhren sie langsam vor die
Schloßtreppe, wo sie, von Läufern und Heiducken umgeben,
hielten. Die ersten Wagen in dieser langen Reihe waren
die des Ober-Hofmarschalls und Ober-Stallmeisters, dann
folgten die des König?, der Königin-Witte, des Kronprinzen
und des Erbprinzen, und dann mehrere Equipagen für die
übrigen Herrschaften. Die silbcrstrahlenden, gestickten Livreen,
die zum Theil echt vergoldeten schweren Equipagen, die
herrlichen Pferde, deren Sattelzeug von Silber leuchtete,
die blanken, mit schweren Federbüschen verzierten Helme der
Läufer, der lange Zug von Kavalieren in goldgestickten
Hofuniformen, alles das gewährte einen glänzenden, pracht¬
vollen Anblick für die Menge, die sich nach und nach im
äußeren Schloßhof angesammelt halte und in ehrerbietigem
Schweigen auf die Herrschaften wartete.

In einem großen Saale, der unmittelbar an das Portal
des Schlosses stieß, begann die Reisegesellschaft sich zu ver¬
sammeln, und von den verschiedenen Gruppen, die sich all¬
mählich bildeten, wurde eine lebhafte und muntere Unter¬
haltung laut.

An einem Fenster nach dem Schloßhof hinaus stand die
Prinzessin Adelheid von Hoja, eine entfernte Verwandte der
Königin-Wittwe, und während sie eifrig ihre Lorgnette
brauchte, schien sich ihre Aufmerksamkeit zwischen dem leb¬
haften Treiben im Schloßhofe und den Personen zu theilen,
die jetzt den Saal zu füllen begannen. Sie mar eine ziem¬

lich hohe und starke junge Dame mit großen, lebhaften,
braunen Augen, einem schön geformten, aber ziemlich großen
Mund, dessen rothe, frische Lippen jeden Augenblick eine
Reihe weißer Perlenzähne zum Vorschein kommen ließen,
mährend sich zugleich tiefe Grübchen in ihren von einer
feinen Rothe bedeckten Wangen bildeten. Ihr üppiges,
dunkles, ja beinahe schwarzes Haar war nach der damaligen
Mode gekräuselt und hing lose um ihren Hals und Schulter,
deren blendende Schönheit es nur erhöhte.

Wie sie so dastand, näherte sich ihr der Hofmarschall des
Erbprinzen, Herr von der Nach, und sagte mit einer tiefen
Verbeugung: »

„Haben Ew. fürstliche Gnaden einen Zauberkreis um
Ihre hohe Person gezogen, den Keiner überschreiten darf,
da ich Sie so allein treffe?"

„Hätte ich es gethan, Herr Marschall, so wäre meine
Kunst nicht groß genug gewesen, da Sie ihn doch zu durch¬
brechen vermocht haben."

„Ach, Ew. Gnaden, nur ein Unverschämter könnte an
Ihrer Kunst zweifeln, aber selbst wenn der Zauberkreis aus
feuriger Lohe bestünde, würde ich hindurchgeschritten sein,
um mir diese» Platz zu erobern."

„Ich würde keinen Augenblick daran zweifeln, wenn ich
wüßte, daß Sie feuerfest wären, Herr Marschall. Aber sagen
Sie mir doch, wem haben wir diesen ebenso unerwarteten
wie prächtigen Entschluß zu danken, der uns heute nach
Fredensborg führt?"

„Ich denke, dem Kronprinzen, Ew. fürstliche Gnaden!"
„Ach, Io panvro garfon!" rief die Prinzessin mit einem

mitleidigen Lächeln. „Pfui, pfui, Herr Marschall, mit ihm
müsseu Sie keinen Spott treiben, denn für den Spott ist
er zu gut."

„Ob er zu gut für den Spott ist, Ew. Gnaden, das
kann ich nicht sagen, aber an seiner Empfänglichkeit dafür
fange ich an zu zweifeln. Nichtsdestoweniger kann ich Sie
versichern, daß der Kronprinz die Veranlassung zu unserer
Reise ist, das heißt, die unfreiwillige."

Die Prinzessin warf dem Marschall einen forschenden
Blick zu.

„Wieder Politik!" rief sie dann lächelnd; „Politik,
wohin wir uns nur weuden, Politik im heimlichen Kabinett,
im munteren Ballsaal und jetzt draußen im frischen, grünen
Wald. Lion Dien! Die Politik richtet uns zu Grunde!"

„Ja, das ist es ungefähr, was man fürchtet, Ew. Gnaden!
und deshalb will man eine Abwechselung ins Spiel bringen,
um es womöglich zu gewinnen."

„Gott mag die feinen Fäden kennen, an denen es ge¬
leitet wird, Herr Marschall, aber wenn man Se . Königliche
Hoheit den Erbprinzen ansieht, muß man wirklich staunen
und sich fragen, wo er die Weisheit verbirgt, mit der er
die Politik leitet."

„Bei Ihrer Majestät, seiner Frau Mutter, und vielleicht
in seinem Buckel", entgegnete der Marschall.

„Bei Gott!" rief sie lachend, „im Kopf hat er sie nicht.
Nun", fuhr  sie fort, „ich verlasse mich indessen darauf, daß,
wenn auch die Politik das Hauptziel unserer Reise ist, doch
das Vergnügen nicht ganz vernachlässigt werden wird."

„Gewiß, Ew. Gnaden, denn im Vergnügen suchen wir
gerade diesmal unsere beste Stütze; und da das wahre
Vergnügen nur unter dem Scepter der Schönheit gedeihen
kann, so sind Sie es, Ew. Gnaden, zu der wir mit Trost
und Hoffnung hinaufblicken."

„Das ist sehr schmeichelhaft, Herr Marschall, aber wenn
es auf Trost und Hoffnung ankommt, werden Sie, glaube
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ich, ihren Blick von mir auf die Königin-Wittwe wenden
müssen."

„Aber dann müssen wir der Sicherheit Ade sagen,
Ew. Gnaden, und . "

„Die Tugend wählen" , fügte die Prinzessin schnell
hinzu.

„Nein, Ew. Gnaden, das meinte ich nicht, und ich werde
mich wohl hüten, Ihre Majestät zu beleidigen; nein, ich
meine die Vernunft, und unter deren Herrschaft wird das
Vergnügen gewöhnlich sehr schwerfällig."

„Nein, nein, die Vernunft ist eine Pest, gegen die man
sich mit allen Kräften wehren muß. Aber sagen Sie mir,
reist der König wirklich mit? Ich meinte seine Equipage
Vorfahren zu sehen."

„Ja , ganz gewiß, Ew. Gnaden; denn wo könnte er sich
besser als unter seinen Getreuen und unter den Fittichen
einer liebevollen Mutter befinden?"

„Wo?" wiederholte die Prinzessin fragend. „Zum Bei¬
spiel auf der Hessel-Insel zwischen den wilden Pferden,
wovon man sich erzählt. Es ist eigentlich schrecklich, daß er
überall mit hingeschleppt werden muß", fuhr sie fort.

„Er ist unser Geschick, Ew. fürstliche Gnaden, das wir
ja doch, wie es heißt, mit Verstand und Einsicht zu leiten
und zu lenken vermögen."

„Und was ist denn der Kronprinz?" fragte sie lächelnd.
„Er ist unser böses Gewissen, und deshalb vermögen

wir nicht, ihm zu entgehen. Aber da wir einmal bei
Sr . Königlichen Hoheit sind— haben Ew. fürstliche Gnaden
die nouveaute des Hofes, den jungen Leutnant Storm, ge¬
sehen, der vor Kurzem zum Ordonnanzoffizier des Kron¬
prinzen ernannt ist?"

„Ich habe ihn sowohl gesehen, als mit ihm gesprochen,
Herr Marschall. Es ist etwas so Offenes und Freimülhiges
in seinem Wesen und ein so ehrlicher und treuherziger Zug
in seinem Gesicht, daß man nicht umhin kann, sich über
ihn zu freuen."

„So schmeichelhaft dies auch für den jungen Mann
lautet, so glaube ich doch wirklich, daß er lieber sein Todes-
urtheil als eine solche Meinung aussprechen hören würde.
Mein Gott! Offen, ehrlich, treuherzig, das ist ja schreck¬
lich, ja beinahe miserabel. Ich muß übrigens Ew. Gnaden
gestehen, daß, wenn ich das Glück gehabt hätte, eine junge
Dame zu sein, ich außer diesen auch noch andere und weit
anziehendere Eigenschaften bei ihm wahrgenommen haben
würde. Er hat ein männliches und hübsches Gesicht und
ein Paar feurige Angen, seine ganze Figur ist kräftig und
wohlgebaut, und in seinem ganzen Wesen liegt etwas Ritter¬
liches und Edles."

„Wenn Sie wirklich, wie Sie sagen, das Glück gehabt
hätten, eine Dame zu sein, so würde meiner Meinung nach
der Gewinn bei einer solchen Acquisition für das weibliche
Geschlecht nur ein sehr zweifelhafter gewesen sein, da ich
nicht glaube, daß es viele Damen giebt, die sich so leicht
zufrieden stellen lassen, wie es bei dem Herrn Marschall
der Fall zu sein scheint. Wenn es indessen möglich wäre.
Sie in eine Dame zu verwandeln, so würde dies, wie ich
überzeugt bin, sehr zur allgemeinen Heiterkeit beitragen."

Das Lächeln, welches bei den Worten der Prinzessin
um den Mund des Marschalls spielte, zeugte gerade nicht
davon, daß er sich sehr geschmeichelt fühlte; aber während
er den Mund öffnete, um etwas zu entgegnen, hielt er
plötzlich inne, als er die Verwunderung sah, die im Gesicht
der Prinzessin vor sich gegangen war.

(Fortsetzung folgt.)

Für die kommende Einmaelizcit
empfehle: 5201

Conserve -Dosen , 1 Ko., per 100 St. Mk. 15.—
99 99 2 Ko ., „ 100 „ . . . . „ 25 . —

Zurichtung alter Dosen „ 100 „ . . . . „ 12 .—
Yerlöthung von „ „ 100 „ . . . . „ 10 .—

K. Brandstätter, Häfnergasse 10.
Eisseli ränke,
Fliegensehränke,
llollscliiiüwiinde

billigst. 5997

Franz Flössner,
Wellritzstrasiie (i.

Butter -Abschlag.
prima Pfälzer Landvultcr per Pfd . 1.— Mk.,
elnstc Süftrahm -Tafelduter per Pfd. 1.12, bei 5 Pfd. 1.06.

Consumhallc , Jotwstrcisie 2 und Moritzstroße 16.

Sildweiue
die

ga na e
Vlascho

narialn . . . . . . ..
lindeiru.
Slierry . . . . . . . . .
l a»rtivein.
Tin » Verinonlli dl Torlno
.Hiiliign.
Die Weine sind gut abgelagert n. ffarmiiirt rein.
Hoi Bezügen v. über 12 flasch , gebe 5°/o Rabatt.

■5. Si . 84ti -iii,
Telephon 663. Kleine Burgslrasse 1.

Wegen bedeutender Ausdehnung meines Slaassgeschiifts verkaufe
ich wegen Mangel an Raum von heute an

um rasch damit zu räumen, iiusserst niedrig gestellt,Die Preise sind.

Crolf -Kriaggeii , ohne Unterschied der früheren Preise, 1 © Mk.
Jaqiftett - ltastttiftte , solide Ausführung . . 15 Mk. an.
tlaquetts , farbig’ . 1Ö „ ,,
•Jsupietttt , schwarz . 15 ,, ,,
Kurze Kragen . ® » »
Lange Fraiien -Kragen. 12 „ »

Martin Wiegand,
Langgasse 37. Löwen -Apotheke.

Die Neuheiten für die § ominer Saii ©ii
sind sämmtlich eingetroffen. 6105
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Eisschränke.
Fleisch - Hackmaschinen.

Hackklötze.
Waagen sind Gewichte.

Steinberg & Vorsänger,

in der Gewerbeschule.
Die im Winter-Halbjahre 1899/1900 angefertigten

Arbeiten gelangen am Samstag , den fti!  ISssr **» s .°Z L Oo5
— _ Per Vorstand.
rBK,.? ierniî erton&f idj mh  werthen Bekannten und
£ % m läge6"0 ’ 6 ^ '"^ilung zu machen, daß ich mit

Frankenftraße 14
eine

Reparatur-Werkstätte
für

Fli-rMer.Ilitömflfdjinen, lUeaartt ctr.
*aHri :Wnb WJ*  mich zur Lieferung nur erster
Fabukate, sowie zur Reparatur sämmtlichcr Systeme bei
Zusicherung prompteru. billiger Bedienung besten» empfohlen.

Hochachtend

Alfbert Hölk ©9
Kraiikerrstratze 14,  Franken strafte 14,

ii"ngjähr. erster Mechaniker bei Herrn » « g« Grün.

„Atexanderwerk"

AelfchhlilKmslhiiikii
von Mk . 5 .— an.

M ^chUldmaschjmll
von Mk . 4 .5 « an,

Reihmafchirren.
Franz Flössncr,

WettritMrafie 6. 8671

Deutscher Bienenhonig I
(garautiri rein),

das Pfund ausaewoaen zu 9V Pf ., empfiehlt 5004 >
L . M. Klein , Kl. Burgstraße1. 1

So lange Vorrath:
Bohnei
Brb «en
Spargel
JPri nzeiisliolmci
Wachsbolinen
Heidelbeeren
Hirschen
Aprikosen

2-Pfund-Dose von 35 Pf. an.2
2-
2-
2-
2-
2-
2-

Atle anderen Conserven billigst.
■aalpasse.

Telephon 4 ?S,

50
85
50
50
65
80

140

Kche
Webcrga **e.

5304

Butter! Butter!
8feinp« Süßrahm-Butter per Pf ». Mk. 1.20 empfiehlt

»>. Muiier , Rerostraße 23 . 6125

Junker& Rnli-Oaskoclier
neuesten Systems

mit den vorzüglich bewährten pulentirtcn
emlmianifgen Woppelbrennern grösster

IleizefTect bei denkbar geringstem
Gasverbrauch,

Amerik. Gaskocher„Eagle“,
verschiedenen Farben einaillirt,

daher bequemes Beinhalten.
Prometheus-Gaskocher

mit und ohne Wasserscliiff, mit nur einem Brenner
für je zwei Kochlächer,

Petroleum -Kodier,
beste deutsche Fabrikate und belgische „Ardent“

empfiehlt in grosser Auswahl 5458

A« , ™ « uwv . woöuiuiü au  medudutKi.
unbemittelte " täie « tv «He bi!el,rii,f .vftl Q^ sfodcs L°kal -Gewerbevereins können noch an einige
Kisnstgewerbe ^ eibeide o-Pwäl tlH,§T 8tl P® d,en„zam ^suche der Fachschule für Bau - und

«e » crLv . r. Är .f ^ Ä <f»
.•iV.:g»v^ ;ŷ -̂ ĵ gi-.v̂ ^ t.n!;.aW!(lr^^ î ^^ tnn ^ des8d9lial -<wcv̂ J,be vereins.

1 Empfehle in grösster Auswahl und zu billigsten Preisen : ■
l ^ ISSC IfiritfllZinkblech  und Glasplatten abgeschlagen.

Amerik . Eismasichiiieii in Holzkübeln.
iiismaüehineii zum Rollen.
FliegeiiSCkranke in den  verschiedensten Grössen.

Telephon 213 . Jj.  M . «Jung , Kirchgasse 47 ,
Eisenwaaren und Magazin für Haus- und Küchen-Geräthe.

5532

Tapeten
Die unstreitig billigste Bezugsquelle in

Herrn.Stenzei. Schuigassee
7 (früher.Muiktstr.).

iD

♦ ♦ Jeder fremde # O
<S\

in

K. I>. Jung -, Kircligasso47,
Eisenwaarenu. Mugtuin für Baus- u. Küeheugorüthe.

Telephon 213.

I “fmk m) * M *“> « • »0 » tz. . . U , | " |*

IlfflsS ^ ÄKSÄ:

Exemplaren de- „Wiesbadener Tagblatt " " Ü tf  SSidfSnt ' w * ' r * " «Ufgrlrgtcn
Tagblatt -Nuinmern kosten5 pfg . Nla» * ‘̂l c * ,£S Verlags Langgaffe 27. Linzeine

sbonnirts«fdas»»Mesbadener Tagblatt"
buchen Postämtern."^ Ladestellen in allen THeilen der Stadt und bei allen kaifer.

anderen Staat « - »nd Civilbelrörde » " w bei" '^ " ^ " ' ^Emunalständischen . städtischen und
lrgl . Gerichten zu PnblikaLen Ltzl ' r °n der Kgl . Staatsanwaltschaft und den

hiesigen ^ ? • « '" ' Nttdi- tmgen der
JSTJ 21S

tSV38S2S£Z$2?*mm'
VNransvenagen des „lBiesbadener Tagblatt " find' Ainttia .» ^2?2SWSÄftnÄ3̂

weil unentbehrlich für Jedermann.
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Nachlaß-
Versteigerung.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Nach¬
laßpflegers werden die zur Berlasienschaft des
f Herrn Cousul Hü Isenbeck gehörigen, nach¬
stehend bezeichnet«» Gegenstände am

Dienstag, den 1. Mai e..
Nachm. Präeis 2 Uhr

aufangend , in der Billa des Erblassers

11. Lauzstraße 11 ■
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert und zwar

sehr gute Oelgemälde alter und mod.
Meister , gerahmte Kupferstiche, Aquarelle re.

* tzns . ca . ©O Stück ), Gmpire -Staudnhr mit
2 Candelabern, vergold . Tischchen mit Onyx¬
platte , Stutzflügel von Erard , große Parthi'e
Glas , Krystall und Porzellan , worunter Eß¬
service in alt Berliner Porzellan, Wedgwood rc., große
Parthie Weißzeug , Sopha und 6 Sessel mit
Plüschbezng, Teppich, Meyer's Convers.-Lexikon,
2 Gesiudebetten, einihür. Kleiderschranke, Kommode
und sonst. Gesindemöbel, Marquise, vollst. Küchen-
Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Gasherd,
2 Stehleiteruu. dgl. m.

Die Gegenstände können am Versteigernngs-
tage, Mittags von 1 Uhr ab, besichtigt werden.

Wilh. Helfrich,
Auctionator und Taxator,

_ Friedrichstraße 47._

Deutscher Tapezirer-Verband,
Filiale Wiesbaden.

Sonntag , den 29. Aprilr
AOr Milien-MM mitm\i nach©rlientjeim

(Restanrant stein ),
wozu wir unsere Collegen, Freunde, Gönner und besonders die
Mitglieder der Tapezirer-Krankenkasse höflichst elnladen. Für Unter¬
haltung ist bestens Sorge getrogen. Der Borstand.

Abmarsch Punkt 8 Ubr von der Englischen Kirche, bei un¬
günstiger Witterung2 Ubr 53 Min. mit der Hess. LudwigSbabn.

Verein der Tüncher, iier und verw.Berufe.
Sonntag , den 29. Aprit , Nachmittags 4 Ntzrr

Familien - Ausflug mit Tanz
im Saale „ Zur W.rtdlust " bei ITranz Uaniel.
Alle Freunde und Gönner obiger Vereinigung sind frenndlichst

eingeladen.
Für Unterhaltung ist reichlich Sorge getragen. Zur Ver¬

herrlichung des Festes ist der Gesangverein„Brnderbund" eingeladen.
Eintritt 20 Pf . Der Vorstand.

NU. Die Veranstaltung findet auch bei ungünstiger Witte,ung statt.

Cocosläufer 1
für Treppen, Vorplätze, Corridore, als sehr
dauerhaft und solid zu empfehlen, vorräthig in
50, 60, 70, 90, 125, 150 und 180 Cmtr. breit, in
prachtvollen Dessins. 6140

J O>7 Qj.fU Musewinsti'asse 4,■ vt OUlllj Ecke Delaspeestr. 3.

DŴ Leinölfirnis; <*W8
per Schoppen 34 Pf. empfiehlt

11 . « I,oral »kl , Römerberg 2/4.

per Pfd . 10 Pf
Neue Zwiebeln!
[., 10 Pfd. 90 Pf.. Ctr. 8 Mk. empfielempfiehlt 6005

R,Mi er , Ncrostratz« 23.

Feinste Süßrahmbutter
bei5 Pfund und mehrä 98 Pf.

V. F. W. Schwanke, •«SBÖfftt “ -

in Form von Gedenkblättern
geschmackvoll ausgestattot

liefert die

L. Schellenberg’ 8Cllfl Hof-Buchdruckerei
Wiesbaden , Langgasse 27.

Kartoffel-Abschlag.
ttglische Kartoffel» per Kumpf 20 Pf., Ctr. 2.10
, 1« bonu „ , per Kumps 22 Pf , Ctr . 2 .20 Mk.

Sons,imhalle,
Guter Mittagstisch

wird außer dem Hause abgegeben in der Küche des Civil-Casinos,
Friedrichstraße 22.

fr*. Walilhaun -B. Aestanratenr(bisher Oifizier-Castnot.

Pr . fste. Preiselbeeren
per 10 Pfd. 4.50 Mk., Frnchtinarmeladeund Pflaumeiimns per
10 Pfd. 3 Mk.. sowie alle Sorten fste. Gelees und Marmel den»
Frnchksäfte, Heidelbeeren ec., Alles reine, selbsteingemachte Waaren,
enN'fielilt W . Mnyer , Schillcrplatz1, Ecke Friedrichstr.

Feinsten Lachs-Aufschnitt
*/. Pfd . 80 Pf . empfiehlt

Wcllritzstr. 24. Teleph. 2234.

3. Ziehung der4. Klasse 202. König!. Preust. Lotterie.
Ziehung vom 26 April;90ö, uoruiitt.ipS.

Wut die tti. iiisc über*2O Mart sind den belresttndt» illuinmero
i» Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.!
115 204 45 316 55 623 746 851 [300] 52 72 901 1123 27 303 838

8080 138 60 79 427 664 712 16 49 60 » 192 321 415 36 551 67 69 64/
756 87 940 4194 279 483 562 669 865 5051 213 [1000] 67 [300] «230
33 302 578 658 864 [1000] 944 46 78 7064 175 232 98 321 870 [500]
8059 205 48 680 [500] 814 29 »048 883 432 74 [300] 587 645 78 875
942 49

10199 512 726 78 837 11287 13000] 91 437 43 715 [3000] 99 847
933 12053 134 43 241 453 511 18 57 768 [500] 913 41 18045 [3000
1S1 285 304 [3000] 491 1300] 532 14016 105 396 580 954 15118 4)
224 62 [1000] 342 073 95 708 13 88 864 16017 70 167 235 56 [500
389 [5001 476 80 541 87 804 SS 17024 42 [3000] 152 287 91 453 744
45 [3000] 815 60 76 18021 195 [500] 288 441 507 59 603 70 738 18130
534 640 45 779 853

20021 44 712 43 84 828 70 [500] 970 21101 33 77 358 614 94
*2102 88 427 582 28435 565 691 919 24045 76 337 466 501 24 6:
[500] 83 761 824 919 25189 209 33 386 880 98 26166 98 282 463 91
808 27107 20 24 45 323 477 91 517 67 997 8M046 79 230 [300] 69
[500] 464 67 721 77 [1000] 85 938 2 8335 721 98 963

»0022 [1000] 90 160 241 368 403 29 57 935 [300] 41 » 1117 585
774 812 951 »2006 46 89 125 41 460 647 54 85 722 »»023 148 86
233 59 11000] 466 [3001 515 682 701 833 806 68 97 84331 [300] 462 74
653 83 [300] 71.7 91 869 »5227 513 94 806 » 6088 315 452 526 748
45 829 52 71 80 91 37011 [1000] 101 51 65 204 60 80 98 627 [5001
714 834 988 88094 265 434 617 41 38024 162 [300] 212 [5000 ] 29
362 455 516 50 777 1500] 805 (3001 917

40049 266 380 496 608 9 72 [500] 98 821 59 [300! 999 4 1020 [1000
184 [10 000 ] 303 490 718 f500] 44 4* 080 152 260 71 300 63 408 74
547 615 55 776 94 808 73 43062 398 501 62 78 723 88 952 44102
1300] 575 648 737 62 813 18 920 39 45069 227 452 531 32 40 69 677
791 92 834 89 95 40/103[5, >00 ! 5 20 52 [300] 169 236 73 491 728 57
959 47020 148 293 673 89 912 48106 286 357 419 19 21 643 788 820
22 927 48 39 57 246 57 73 [3000! 99 344 52 435 563 608

50147 1300] 257 632 41 [500] 790 844 921 51281 316 83 97 438 39
543 628 760 939 43 67 5*018 180 502 74 5 3237 373 472 562 770
[300] 79 984 51047 152 345 58 609 28 856 74 55191 224 91 833 [500]
519 23 857 803 11 [1000] 87 50506 93 635 862 57166 839 435 74t
[3000] 52 58113 85 220 38 369 512 33 40 669 709 802 37 72 94 58065
170 220 49 423 77 543 45 603 39 743 13000] 804

«0083 87 223 25 96 417 74 553 63 683 59 720 29 [500] 890 [500]
988 >300] 81174 328 86 641 838 945 51 « 2006 19 130 [1000] 67 613
68 718 44 88 «»068 244 83 11000] 329 477 556 684 772 13000] 982
«4003 347 53 500 35 68 837 900 « 5062 862 ««075 156 413 37 590
669 [10(0] 67024 122 80 227 58 16001 445 57 616 672 733 934 «8001
293 561 715 61 [1000! 803 5 950 91 68018 155 433 40 93 926

70095 99 248 70 [500] 561 622 [1000] 74012 61 122 61 274 320 57
436 506 031 69 955 78 7*2 >3 72 1300] 376 493 539 791 75027 145 54
60 278 306 51 420 63 510 642 723 55 808 23 74151 62 275 80 348 441
655 82 861 75096 277 395 436 46 686 701 878 [500] 76066 103 9 53
229 384 412 69 84 515 31 38 887 953 77194 212 546 61 [1000] 644 997
78021 108 217 [1000] 339 481 512 [300] 81 83 [500] 78016 94 218 334
98 491 97 532 686 868 11000] 94 952 64 69

80019 26 102 25 44 264 326 608 1300] 55 808 42 83 904 22 68 91
81008 59 181 285 348 509 653 834 [300] 47 944 82317 20 [000] 461
708 874 88027 239 332 509 [300] 10 703 870 920 81182 202 613 978
85024 31 200 419 555 616 69 864 78 970 86013 30 70 152 220 [1000]
55 561 76 628 76 99 732 910 87020 289 326 83 89 664 [30001 718
88107 68 260 90 570 735 858 90 88074 172 [500] 96 281 320 69 494
609 1300) 605 781 94 1500] 917

80180 81 85 274 371 524 51 88 622 751 935 8 1060 63 76 160 87
858 490 92 621 62 74 710 65 975 8 * 172 379 515 627 870 1300] 03053
151 60 250 51 587 623 53 791 823 50 68 84163 341 88 543 623 951
05033 144 223 [300] 421 27 [390] 500 620 705 19 « 6136 330 461 62
696 [3000] 941 »7117 273 411 33 50 564 874 958 [500] 08115 212 311
621 710 30 47 54 73 838 925 88006 202 326 [500] 495 [300] 539 800 959

J00234 51 322 42 417 557 626 766 69 822 27 950 101209 13 362
81 [500] 714 10*052 268 96 347 553 72 783 108014 30 140 291 316
25 447 13000] 98 613 84 104084 197 233 407 690 [800] 105070 98 123
245 397 483 597 673 [300] 942 54 91 [500] 106208 402 641 852 970
107152 53 90 236 8,3 622 39 708 62 802 950 97 108065 81 254 86 300
418 677 820 28 59 63 108016 149 [3000] 50 80 355 407 12 [600] 74
[300] 503 7 81 70' 35 991

110108 294 [300] 310 28 59 94 454 642 706 22 30 821 111125 373
460 586 618 777 [300] 87 896 11*013 151 366 [500: 403 516 87 622 88
748 928 45 [300] 90 [3000] 11 »699 762 910 114164 215 1500] 357 430
66 74 90 [300] 759 69 92 830 979 115171 206 87 453 547 83 615 791

3.Ziehiinn der4. Klaffe 202. Könial. Prenst. Lotterie.
Ziehung vom 26. April 11)00, nachmittags,

fius die Vrwuiiie ober 2M)  Mark find den betreffende» IftummtiD
WKlammern beigefügt.

(Ohne Lewahr.)
85 108 42 282 [1000] 577 96 693 944 49 1103 17 45 96 878 926

*007 50 154 392 496 613 [500] 52 705 823 29 939 »081 88 [500] 102
447 867 99 4183 406 56 71 532 [600J 72 687 830 54 928 5065 105 13
218 525 626 76 782 988 «077 181 242 49 85 933 81 84 » 259 812 414
517 626 727 40 8018 50 [300] 58 193 228 61 301 38 400 49 653 i500]
771 834 42 8129 78 491 [1000] 522 46 56 [1000] 59 (SOOOr72! 7661 96

10035 143 49 886 667 68 84 826 40 975 11094 485 -,65,89 [_600!

97 830 1 61 4 73 [300] 535 66 627 99 [3000] 862 117070 87 291 [5001
386 [1000] 437 576 751 885 118294 449 630 637 62 805 12 36 [30001
110109 75 86 89 [300] 95 239 399 485 99 545 13000] 667 839 65 943

130 >>20 608 728 45 995 131022 175 90 [3001 367 420 580 763 94
1** 117 240 358 [5001 76 535 36 60 665 [500] 72 703 38 839 50 58 931
40 52 95 1*3005 13 75 206 12 29 638 806 7 35 [500] 40 79 1* 4005
15 93 122 435 71 685 744 125265 423 616 58 [5001 732 810 25 72 . 36
126085 362 [30001 467 99 600 743 [300] 46 848 925 90 127015 74 163
509 684 9i7*83 16a 274 323 482 786 926 39 "W37 271 337 [300] 60

130303 572 83 717 829 131134 269 86 351 439 60 554 656 705
923 132233 443 [3()0] 632 49 98 138033 45 155 258 301 419 75 660
850 911 [3001 134383 423 642 91 718 66 834 930 08 135009 146 [800]
>62 470 536 82 I»6075 161 278 346 475 584 809 720 137092 118

83 288 305 70 451 555 621 920 138081 143 427 31 [300] 82 696 774
947 89 139107 299 486 553 791 844 965 82

140360 485 653 77 847 [300] 979 141034 174 80 305 19 494 534
611 895 979 142209 91 428 [1000] 64 604 713 89 143079 181 274
3001 547 54 606 768 808 27 1300] 58 144109 37 226 354 545 [1000]

57 898 712 26 37 925 52 145000 [300! 35 69 [3000] 135 852 98 973
140268 549 721 56 [300! 89 147039 53 195 373 [300] 87 90 497 552
775 861 946 148602 898 928 1 »« 120 220 410 16 595 99 878 939

150128 90 518 726 54 843 940 77 151105 88 293 322 498 525 78
801 73 980 15*005 32 51 52 892 93 [300J 978 153032 111 463 lloOOJ
70 556 695 736 922 24 31 151033 128 30 223 375 655 155017 232 >>s
466 682 1300] 711 73 858 150009 146 59 310 569 608 17 59 96 760 55
'45 72 904 157186 201 73 459 621 58 [300] 706 834 [500] 905 158059
449 65 611 [1000] 94 776 [300] 811 939 90 150003 357 78 438 [300] 933

100124 209 66 3000] 392 661 725 801 !« 1004 171 92 303 62 611
893 922 1300] 10*023 76 89 116 37 251 311 545 86 92 718 860 1U3004
40 211 26 [1U00] 65 493 735 822 104241 [8000] 574 9! 670 87 731 34
[5001 980 105063 188 227 974 100447 533 862 107006 171 [300]
253 374 401 [600] 517 83 [30001 815 21 941 168149 57 62 266 30»
11000) 19 35 809 68 706 983 168054 201 301 70 800 917 34 78

170054 73 77 172 216 [300] 313 830 171174 387 69 459 [300] 539
608 25 27 742 95 829 953 17*038 419 [3C0J 626 44 [500. 968 173084
126 94 221 [3000] 34 [8000] 64 333 48 1300! 628 [300] 871 86 174180
216 330 544 819 95 175054 83 110 27 [300] 473 623 922 17 »058 164
92 229 66 347 729 86 824 79 87 177279 310 12 96 422 568 [1000! 615
66 897 178020 81 119 57 212 384 403 16 62 533 66 647 [1000] 89 728
851 914 41 17S252 326 511 1300] 23 11000] 803 39 90

186077 94 297 326 28 41 653 56 792 833 181076 317 76 511 648
82 720 865 18*308 >3001 60 68 593 624 39 41 918 23 [600] 98 183007
42 114 31 219 313 612 87 735 53 851 [30001 908 184038 99 208 54 56
710 29 871 998 185133 6« 88 224 52 67 882 86 499 579 612 180023
313 98 666 [300] 760 87 90 832 58 91 974 1870 8 113 76 266 360 436
79 865 938 188149 294 [600] 451 580 [300] 657 977 188339 [3001 52»
976 92

180157 240 64 317 467 537 65 69 94 624 31 [3000] 38 44 [3000] 723
842 84 990 181154[300] 394 497 722 27 842 62 966 [1000] 18 *054 86 265
502 18 46 642 00 88 90 [500] 103149 82 94 265 88 91 522 [3000] 602
793 104002 10 216 516 79 701 856 105047 1500] 83 143 387 481 615
714 23 13000] IH6039 313 51 477 523 13000] 45 761 913 28 43 187061
246 471 685 607 28 63 760 813 53 188210 76 348 98 188217 321 442
59 [300] 622 35 752 71 903

*00156 208 78 348 61 491 897 996 *01086 275 602 6 895 * 0 *099
118 288 348 416 57» 792 917 «03194 [300j 227 56 374 81 96 535 [500]
36 640 64 1600] 79 918 20 [300] *04228 1800] 39 326 423 519 21 605
832 974 *05026 101 393 416 70 689 98 632 203107 296 302 16 538
658 62 99 821 !38 1600] 46 *07175 226 349 492 666 98 685 718 99
912 30 [1000] *08023 102 237 64 311 58 477 630 79 95 762 54 71 802
*00006 77 111 67 419 62 593 608 13000] 734 898 1600]

*10026 131 67 218 76 342 48 51 426 41 562 67 600 769 * 11341
69 421 605 21 607 21 83 719 [3000] 870 921 36 57 21 *089 132 60 213
398 463 95 619 43 ,91 94 711 [500] 811 57 933 * 13251 539 718 66 876
84 942 78 [1000J* 14151 207 [500] 419 21 13000] 70 [5001 96 504 49 687
718 * 15033 35 433 1300] 60 64713U00J 718 39 954[3000] * 16258 73 440
526 92 601 734 872 911 * 17082 220 51 79 306 29 548 54 75 84 635
61 772 886 [300] 918 85 * 114071 153 249 93 329 65 [500] 440 65 542
643 752 827 37 21 8010 156 639 970 j

*20066 108 63 [1000] 287 353 421 68 634 791 806 39 [1000] 69 948 !
94 2* 1116 271 90 301 10 61 405 629 71 687 760 979 ** 2016 38 54
303 12 636 610 72 902 67 [500] *23202 318 659 727 826 939 50 74 !
2*4148 92 212 313 19 467 564 78 718 959 72 84 2 25003 135 63 251!
68 1300] !

J »> «!ew !»»rade verbliebe » ! 1 Gewinn zu 500 000 Mk., 2 zn 200 00» 1
Mk., 2 zu 150 000 Ult., 2 ,u 100000  Mk, 1 zu 75000 Mk, 2 zu 50 000 Wir.. 2 zu
40 000 Mk. 7 zu 30 000 Mk, 24 jil 15 000 Mk , 45 zu 10 000 Mk, 88 zn 500»
Mk, 1259 z» 3000 Mk, 1574 zu 1000 Mk . 1597 zu soo Mk

Verichtignngcn . In der Liste vom 24 April »achmitlazr XUS46684 [lall
86 884 und in der Liste vom 25. vouiüNagS214440 statt 214449.

76 943 17098 140 210 14 361 435 730 75 848 (500>1907 11 [500]
18204 24 352 408 67 089 828 [600] 18033 93 468 83 537 737 [1000]
848 82 956

*0034 190 216 413 662 966 * 1051 108 870 94 928 * 2317 38 871
23020 23 133 230 [300] 388 90 433 36 649 778 807 982 *4069 178 249
378 548 11000] 665 98 712 839 *5111 504 865 947 *« 033 81 114 76
221 327 [300] 95 587 93 774 971 1500] 27020 128 220 326 46 52 493
550 75 939 52 *8172 461 80 [500] 656 1500] 72 806 53 28000 117
la,j03OU528391°520 71 728 967 [1000] 31045 78 87 256 624 30 748 915
[300] 28 3*252 326 73 75 421 47 944 » «086 187 484 [1000] 626 [300:
69 731 836 34005 69 110 24 49 227 70 336 68 94 572 674 738 35014
65 (300) 252 871 451 617 72 97 751 809 3 6009 265 509 60 75 777 954
11000] 99 37252 383 [500] 447 61 616 29 81 716 98 38078 177 464
693 828 929 60 38118 256 327 42 59 471 575 792 817 93 922 74

40216 38 469 664 620 707 861 [3000] 91 969 41075 119 239 72
386 1500] 552 723 47 59 4*071 113 74 1300] 224 343 404 11 539 64
67 78 967 43300 97 558 819 906 88 4 1387 424 547 637 820 92 903
28 45198 286 312 16 31 653 130001 89 679 775 817 85 912 40002 140
201 804 55 70 485 520 59 952 47067 90 208 43 674 934 48055 109
64 [1000! 636 816 30 48109 99 251 1500] 394 422 53 574 613 41 [1000]
^fiOOOUHWOO] 52 [500] 208 49 429 96 613 78 85 722 815 982 [800]
51258 852 401 546 605 740 88 5* 100 10 11 47 3121 86 442 [3000] 82
623 [800] 73 615 710 829 53079 170 430 [1000] 517 677 853 928 54130
259 333 478 [1000] 89 619 53 834 905 62 5 5022 72 97 546 60 68 62,
839 78 56166 [500] 578 740 932 57168 70 204 97 697 [300] 8bg 90168 [3000] 90 58098 236 65 70 340 445 68 776 910 5 9045 82 438 607
[500] 20 82 729 42 831 73

«0016 699 605 869 71 72 911 85 47 « 1032 120 71 268 83 307 452
602 816 0*005 [3000] 49 [800] 76 280 [1000] 494 609 21 604 « 3040
154 93 202 654 700 48 «4033 69 140 219 868 556 683 853 «a l lb 397
432 817 31 67 «14080 88 297 405 641 776 865 87 89 « 7010 120 24h
81522 762 834 «8040 66 316 50 [500] 408 35 560 [300] 833 «8343
78 592 618 45 13001 709 66 848 99

70107 14 78 418 56 544 630 853 948 71097 99 257 401 72 663 64
89 97 7*076 106 18 214 301 70 92 494 785 806 [3000] 73177 94 [300]
217 358 75 664 80 84 1500] 86 7-4119 28 253 76 422 60 609 97 709 881
75059 245 307 710 862 902 7U209 453 666 708 [6001 21 65 97 828
86 935 97 98 [1000] 77021 170 251 315 660 730 918 48 78091 139
820 45 489 565 601 754 94 886 78034 145 301 443 653 72 786 98 858 96

80160 269 683 738 943 1300J 81179 267 324 [300] 70 88 [500] 614
767 825 904 8*010 11 29 145 236 688 688 930 36 [1000] 83177 94
838 63 [5001 78 423 46 861 915 18 42 8 4002 [300] «20 810 607 705
873 74 11000]96 91373 85203 358[30of 455 97 665 812 932 66 80064 92
108 237 [IOOOOJ 450 675 803 987 8 7212 447 568 668 828 997 88006
60 172 473 563 759 75 97 [300] 88121 23 49 217 363 426 783 13000]

«0009 61 317 628 708 904 28 37 8 4008 148 63 419 537 92 605 75
78 97 860 68 8*101 43 44 78 272 301 83 86 4M 638 85 90 [300] 754
[6001 89 83077 128 [300] 241 832 85 132 97 [3000] ÖKO702 67 68 93 051
84017 13000] 85 219 402 [500] 29 [300] 41 758 852 97 » 5007 64 11000]
94 108 394 570 [300] 858 » «163 273 96 368 92 472 603 23 48 89 630
67 844 919 66 73 87104 283 93 98 308 (300! 27 42 661 734 838 9H059
169 578 [1000] 607 94 950 88076 810 67 402 [8000185 575 677 931[3001

100074 211 302 438 [600] 540 637 59 79 916 44 101169 [30001 73
80 221 810 (300) 21 96 [300] 487 840 97 974 [500] 10 *370 459 687 767
878 103108 659 »5 718 871 948 104035 56 410 588 HO 11000] 717 27
88 802 [300] 9 926 91 105 *95 870 461 98 757 96 823 43 93 928
10 (1205 305 »4 13000] 607 88 »29 107271 823 41 858 67 108048
[500] 391 512 94 932 100131 47 1500] 254 86 568 91« , „110226 814 76 736 868 111005 41 121 30 «38 372 91 546 745 70
74 919 20 99 11*073 96 101 20 233 46 407 [800] 9 [3000] 515 881 974
85 11 !0Ö2 12» 109 [500] 586 635 [300] 7*8 64 114056 17.3 247 648
88 666 689 001 20 81 115057 58 132 246 81 321 402 II 32 1300] 515

19 810 18 43 65 913 89 116049 242 363 78 440 62 524 656 97 768
[500 «) 874 988 117065 86 97 142 280 331 42 47 471 719 77 972 SO
II80S0 [300] 61 101 44 63 8* 256 447 62 600 72 633 964 [300] 118082
275 306 31 83 568 607 46 62 [3000] 813 42 977

1*0088 209 [10001 28 82 393 569 81 96 848 69 978 1* 1002 145 65
71 99 239 351 833 958 12* 127 32 516 1300] 613 711 927 74 123192
[600] 201 399 574 742 915 77 1*4108 59 64 72 262 94 350 637 896 929
1*5176 [500] 240 72 327 420 [8001 518 52 708 1500] 986 1*8008 190
502 65 690 968 1*7026 48 182 215 517 71 804 128285 380 538 82
610 727 55 56 849 989 [5U0J1*0012 245 340 465 70 99 613 37 96 767
803 82 87 975 91

180397 [800! 598 649 780 868 993 181139 [1000] 244 367 491 63t
714 873 904 13* 147 482 548 761 1«3157 217 340 [10001 97 557 08
006 20 737 835 43 131319 25 448 61 71 769 975 135170 246 320
515 42 [8000] 651 784 852 (500! 917 19 88 136034 176 541 624 787
90 94 J37300 437 641 798 837 6! 963 98 [300] 138414 [600] 595 758
[30001«00 138232 499 516 61) 770 „110 >10 [300] 108 22 69 87 258 872 402 39 69 98 633 1 t 1124
[3001 31 556 61 «3 651 940 70 14*018 19 227 383 407 39 57t 712
[300] 143045 137 96 201 350 57 [I0(M] 558 736 916 61 144020 271
693 715 48 827 37 907 [3000] 145068 228 321 1300] 423 69 871
140048 82 304 [500] 5 6 92 433 553 790 147051 67 140 55 [500] 292
535 60 621 701 22 902 148188 327 91 4SI 537 673 708 54 816 9o3
[600] 140069 147 214 62 327 28 [300]

150192 479 675 668 807 151181 207 53 363 92 532 614 942 15* 132
94 237 58 61 323 95 407 13 519 »8 99 632 879 962 84 153091 240 89
322 435 68 72 [1000] 672 [500] 966 154005 60 268 3*4 70 521 [300]
649 726 77 84 155117 72 205 18 [500] 436 38 516 650 74 >82 857 962
150003 109 324 46 489 585 87 671 82 738 97 918 42 89 15V103 260
313 70 448 587 606 25 769 81 87 941 86 15»<>54 141 241 52 70 443
647 924 85 158188 209 51 311 [500] 72 84 509 63 019[3000] 68 86 94»

160069 123 [3000] 255 837 75 600 748 811 80 181144 [10001 60
253 63 608 9 815 16*019 28 29 239 69 333 413 548 696 789 150 00]
168024 25 54 112«27 323 428 597 752 826 77 164025 126 266 6; .,38
660 75 858 65 930 165068 [300] 226 89 314 99 560[300] 83 9/6 IW 130
[1000] 572 97 742 961 72 79 167071 93 95 289 95 564 99 687 98 711
900 95 168219 311 83 404 534 985 169194 687 842 52 _ _170445 603 47 769 171089 273 796 17* 130 223 319 633 44 49
89 631 73 834 173000 79 407 816 174015 113 48 [500] 611 26 57 713
802 955 175242 13000] 321 49 88 676 80 658 84 744 840 928 73 93
1V6088 384 445 675 780 70 844 177189 231 314 484 838 198057
252 95 412 43 65 691 705 92 95 910 170052 101 204 21 334 413 91
600 16 31 977 96

180145 [3000] 200 [500] 314 431 558 611 181123 30 310 434 614
76 84 94 851 52 970 18*069 141 1500] 323 711 81 96 483098 264 617
825 184009 16 200 47 354 610 681 908 185056 92 16a 2,86 373 460
589 1300) 809 909 186137 56 253 444 607 66 611 70 847 [800] 911
187014 100 4 68 255 (80001 307 22 33 433 631 53,732 76 912 26 51188011 254 62 340 1500]59 441 583 60? 17 897 998 [300J löOOJo 193
[300' 209 496 532 687 893 (10001 „180270 73 386 1300] 87 799 821 933 191080 434 46 714 816917
72 18 *117 72 209 68 11600] 94 338 404 620 93 920 46 [8001 94 103033
201 86 466[3000] 80 576 635 104026 [1000] 61 233 35 96 349 498 540
47 83 [3000] 991 105012 [10001 55 184 203 [1000] 73 87 441 667 73
781 [3000] 985 190*02 [500]803[300] 578[3000] 859 19705 « ' 28 [300)
50 95 327 46 575 619 704 896 198199 275 542 60 [300] 95 644 880 931
180025 152 228 83 529 93 [300] 943 69

*00011 178 255 326[1000] 51 544 636 40 47 87 742 858! * 01041
54 [80 900 ] 130 262 374 400 568 97 702 6 852 949 88 *0 .020 55 114
IC 397 469 61 557 789 805 36 *03029 128 51 110 000 ] 238 488 91
577 942 [300] 43 20-1150 2002 331 500 603 35 !!-)6 *« »259 466
79 597 620 60 *00105 14 441 86 597 612 90 16(X)J 911 räop] 82 70
*07039 1500) 397 83 493 500[500] 688 95 [300] 719 22 35 38lip (K)] 83814 17 933 61 67 Ili:00) 80 208105 36 418 89 *08010 137 269 311
23 95 477 93 [500] 99 829 94 926 __ _*10233 84 411 66 77 89 [800] 96 855 934 89 » 1103a 79 92 [80001
643 66 781 869 » 1*081 94 308 64 608 41 877 2 13020 88 182 * 140 ./5
77 [300] 279 619 77 98 1500] 851 78 953 * 15193 217 [1000] 9 ) 606 067
708 902 * 10020 239 [300] 63 82 302 85 545 680 04 2171M I3 0 )] 30
557 [10001 619 1600] 756 * 18074 316 676 [10001 722 41 967 « 10033 73
141 82 240 95 413 34 [500] 511 17 64 669 731 867 78 941 |

**0116 44 58 272 78 607 868 74 928 47 *81081 08 178 85 303
464 536 608 719 45 ***204 14 66 382 434 52 509 606 12 708 889 941
* *3163 200 16 398 429 677 [1000] 805 1500] 23 90a * * 1020 833
[1000] 39 402 587 606 68 859 **5004 13 190 201 73 456 76 516

Im lSowlniirade verbliebe » ! r Gewinn zu 500 000  Mk , » zu »00 000
Mk, 2 »„ 160 000 Mk, I za 100000  Mk , 1 zu 76/00 Mk. 2 ,u 50 000  Mk.
2 z » 10 000 Mk , 6 , n »0000  Mk . 81 zu »000  Mk , 42 zu 10 000 Mk . 83 hl»
6000 Ml., 1228 zu »000 Mk. 1335 IN 1000 Ml.. 1611 »a 000 MI. *'



^eite 8 . 27 . April 1900.
Ihrer KBnigl. Hoh. der Frau

Landgräfin von Heesen.

«Viesd »- ener Tagblatt <M »enb.M«sgabe ) . « erlag : « ang- afffe SV.

Geschwister ürwlscliIhrer Kgl. Hoh. der Frau Prinz.
Christian y. Schlesw.-Holstein.

Prinz. Anna v. Preuseen. Prinzess, v. Qrossbritannien
und Irland.

Hoflieferanten,
Magasin de ModesL Robes,

8 . Priedrichstrasse 8.
I. Etage , J. Etage,

-. nächst der Wilhelmstrasse, - und irfad“ “
empfehlenJ? l «MleIlhÜte , Hüte . lu . . ...« .. , Aigretts , Fhnntasle . n .,,1
»trauzsfedern , schwarze , wcissc .. . fnrbige Spitzen , Schleier « . Tülle
. AU «' Farben Sanm . et - und Seidenstoffe , Sa .nn . et - und Seiden-
bander , Coiffuren , Haube » , l ieh » », Mrantkranze i„ verecMedenen Qn. li« ,en

zu ausserordentlich billigen Preisen,
Mrtignng von Promenaden-, Ball- und Closellscliafts-Toiletfen.

©eilte feilte Probe. ^
Nächste Probe Montag , den 80 . April.

Morine >¥erem.
Samstag, den 28 . d. M., Abends 8 ‘/a Uhr:

Gklieral -Bechmiiilmul
im BereinSlokal. _ _ **Küfer-Verein Wiesbaden.

(Gegr . 185)0.)
Sonntag , de» 29. Aprilr

MW mil, ftlioiti(UtRaurnnt«rlemly.

jatticniF. Lammert, KOriM.
PT Reparatur-Werkstätte. - WH 4730

Groge Auswahl! Gegründet 1870. BilligePreise!
3S. Metzgeraaste35 äSJg

48 . Zai,iga» g. No. 19 «.

2 2 ® f- r," 8l,t m&w*rfe Zimmer zu
mi,  aermiethwi 1 Eingang separat).

I . . Dranieustratze 4, nahe der Rbe nstraße, Part .' ein schön
j mobl Zimmer mit oder ebne Pension zu »ermiethen._

Wellritzstraße 38 (Gemüseladen) s. mbl. Zstii. m Säst zu verm.

2Eu iwleten ^ eKiioht:
In centraler La ^ e eine
Villa mit IO IS Zimmern
*um Preise von ungefähr
HOOO Mark . In erhöhter
CJe ^ end eine Villa mit 8 Zim¬
mern für circa 4OOO Mark.

J . M ^ ipr , Immobilien-Agentur, Tmnnm tr . Sfi.  2690

. NN Lehrmädchen aus anständiger Familie ae-
sncht SBobiibofftrofte 10 2,_ S3R

Guter Arbeiter gesucht bei 5957
Mfli . Sel .eer , Schuhmacher. Tannusstraße 28.'

Junger Architekt
(223 .) sucht für sofort Stellung. Gefl. Off. sub I » , «r»

A - I» .. <x„ e„ »nih erhft fn F72

Berloren
Belohnung Fobnstraße 6. 2.

runde gold . Brache mit Perlen
11. versch. Steine» Laugg., Rheiuftr.,
«oahnstr. Adzugeben gegen gute

billigst.
Rollschutzwände

in jeder Ausstattung

fertigt die

Z-^ chsllelidsrg'-cii-
Tjo/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

0 omunfl1 entlief an der Leichtweifchöhkeein kl.

Elirlichcs Hciinths-Gesuch.
Beamter, 30 Jahre alt, cvangel., kerngesund und angenehme

Ersäicmung, mit 1600 Mk. Jabresgebalt . wünscht sich mit älterer
?W °"Ender Danie zu verheiraihen. Seine Stellung garantirt

Mesen und Verkehr angenehmste Häuslichkeit
Vermittler nicht erwünscht. Scherz-Offerten werden gesetzlich ge-

ch-̂ eĈ r^ te^vertraukiist'olle Annäherung unter C . C. Si»,

jtll . JE . 181 Sonnabend
8 Ubr in SaM ; befSnSe Ä ? 9

Franz FBÖswner . Wellrktzstraße6. 5745
Versäume Niemand, einen Versuch mit

Moselblümchen 65  Pf.
FinLn ^ r "7 P w * *5 ^ ZU machen- Nur durch  directen
Einkauf von dem Weingutsbesitzer ist es möglich, diesen sioli
täglich grosserer Beheb'beit erfreuenden, kräftigen, bouquet-
reiohen und reinen Wein zu solch billigem Preise abzugeben.
___ * • -* • I»ienstl >aili , Rheinstrasse 82. 6139

Schweizer Alpen-Rahm,
silsser Scliliigralim,

in natnrl. Zustande conscrvirt.
Hält sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vortheilhaft den frischen

Rahm. 4422
Erhältlich in Flaschen und Dosen.

Ufiedi -rlng -e bei

«I. C1. Keiper,
Hlrcligaase 5a.

r  Pk ' Blutorangen 12 Pf . , im Dtzd. billiger. - W
Matkräntcr und Bowlenwein per J -l. 50 Pf . ^

«I » föchSlS &h , Grabenstratze 3.
Gemüse- und Früchteconservcn zu ermäfiigten Preisen. 6163

.,40  Pf. Pfd. Gllmzldlk-Oklstlttieu,
Hebfrei, bei _ Curl « | »», Grabenstraße 30. 5560

jWgnntate, mm, §m,  dement dt.
-_ ,_ gg- gboralslii , Nöwerbcrg2/4.

Ptzunzenkübel in alle,. Größen z„ Hoden Sieingassei)8.  ~

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekamiten die traurige

Mitiheilung, daß liniere innigftgelicbte Mutter, B

F»«« Christine Schreiner , M,ve..
schufen ^ '"Erem Leiden sanft dem Herrn ent-

Di « trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 27. April 1900.

W. Uhr ? "sdig »ng findet Samstag Nachmittag umo li  Uhr vom Lelchenhcuise aus statt.

—' ' "—- — vyiv' lwl  n

Brnchleidenden

Ahner, Original-Moselwein
. Fl . 48 Pf . ohne Gl.

Abel.,- Ä ' roil 12JJlnfdjen, satzweise billiger.«m b Schaumweine ebenfalls höchst preiswert!!
C, F. W Schwanke. Weinhandlg., Schwa Iba cherstr. 49 Tel 414

Schmalz! Schmalz!
WNLNÄk'Ltz *'•' 10 « »“'•' °»

€arl Kirchner,
WeNritzstraste 27 , Ecke Hellninnd straste.

empfehle mein reich aff.
sie» fe,!* s Vf,Safler  in Bandagen jeder
hriirf !h<!11 «e Ue" ’t. r? "d gut sitzend, von 2 Mk. an. Gürtel-
vrulhvander , anhrrst angenehincs Trogen. Ganz des. mache auf

! Mh!fin«KUth d "!" " -Leibbindcn anfmerksnm; dieselben sitzkil
^ ^ Êos. und rntichen nicht. Jrrigatcnre , compl 1SO Mk
Klystirspritzen SO Pf.. Suspensorien jeder Art v. SO Pf. an'
PraicrvntivSu Pesoneii in gr. Ausmabl»u äußerst bill. Preisem

Grabensträßê - " " ' ' ' ^ 'cke"Ma"rktstratz. .

Wohne Goldgasse 2,
gegenüber der Häfncrgasse.- J«srpi»ififitioi,Mussenr.

Vertrauliche Auskünfte
Ubpr n e m,,iise *,!" “, » » u. l*rivutverliälli,ig «efeasra sa ;:.'!*’“1 v,g-

Elektrische« ungclanlage«
ln ganzen bauten , solvie in einzelnen Etagen und Zimmern werden
^ ^ maß̂ und billig angelegt. Zu erfragen Oranienstraße 3, Part.S664
^ „.« 'ckeieiw. sch. bcs.. towieg Ansil. w. in und außer demvanie gestickt. F>. IS<-»>«>,-r . Hellninndstraße S3. 3.

Geübte Frtfcnri » fudjt noch Damen tür die -!e,t
liad) 9 lllir Morae ns. Adoiphstraße5, Stb . 1. 3 St.

.Man wünscht engl. Unter»
richt von einem Engländer.
Gefl. Offerten unter II . II . aa « an den Tagüh-Beilaa. 6158

-ii nv»
in!C !* ® '  nwgere saftige Stücke, ohne Knoche»

^d !- ^ .̂ ^ fE ^ «̂ rwohffch.necke..d'..?pr̂ AFriedrichstraße11.

Is frische Mofkereibutter
Iiei 5 Pfund ä Mk. 1.05.

C. F . W SVIlWilflltP ScliwalbHflierntrnsse 4 »,
_ M. > 1 , IJl inVlHlK t . naho Micholsborg , Tel . 414

$J)iiiit jMmtatitfclii
I » Oeifarben,

sf reich fort ig, per Pfd . 40 Pf . empfiehlt
II . » bornlwm . Römerborg 2/4.

Sicherer ArimellZchritz,
ile, Pessarien, Gummi-Artikel. £>)IfYoiit Ai-k4 . . o er«

ärztl.. .
Spirgelgassc I, im Zäuberlade«.

lOadi -Fliig 'el,
ganz neu , weg . Abreise preisw , zu verk , Se erohonstcnssn 4 3 I

K>ittc .ix . . .. z ... ... . >> '

Ulaknte

... Eine Thet «, w. Marmorplatte u . Ni «kelaestH tUmse
? u 'u ‘c91’- Füttmaschine , I gnstets . Meng-

«imbc , 1 tiansp . Kessel zu verk Niid. in, Togbl -Verl.  56 !7
Em Krankenwagen zu vcrk. NälnHHsenstr. 24^ 2. 5869

^ „ Moolirre K»,n „ ier " , auch
^ aufgezogen, vorräthig im

- -- - - Verlag , Langgasse 27.
» ,^ ttr « Hcrrenklcidcr , Schupivcrk, kauft zu höchste» Preisen
^ ^ »^ «̂ ^ Metzgera. 37. Auf Bell, k. pünktl US

Sehr günst.Kanfgelegenheit.

Vcnvaiidten, Freunden und Bekannten hiermit
die schmerzliche Nachricht, daß unsere gute liebe
Biuller. Großmutlcr, Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Taute, Frau

Kllllllim WlllkkMkiikr . W« ..
geb. Kochenberger,

am 25. April cr., Nachls 12 Uhr, nach kurzem
Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die tranenideii Hinterbliebenen.
Sonnenberg , den 27. April 1900.
Die Beerdigung findet Samstag, 28. April,

Nachmittags 4Vs Uhr, vom Sterbehause, Lang-
gassc2, aus statt.

K  Bon Benobungcn,Hciratycn,Gcvnrtcn und TodcS-
woNe nia « dem „ Tagbtatt " sofort durch Postkarte

Olijk ge machen , lofern Eiwahmmg derselben unter vorstehu-.dee
Rubrik gewünscht wird. Kosten ei.tsteheu dadurch nicht.
Ans den Mtrsbadrnrr Ciotlstnndsregistei -n.

Geboren. 21. April : dem Victnallenhänvler Kail Hardt e. S .,r . ;\ “*• yim 'OiLimmniiiunc... _ ..
ßfinrtd ); dem Flafchenbieibülidler Albert Hüttenrauche T Änna

. . " 24 . April: dem Gaftwirth Johann Pauly

Wirthfchaft kauft
mit hoh. Anzahl, tücht. Fach»!. Offerten erb. fof. F 72

.»ui . w »»ir . » ranksnrt a . Main , Zeil 76.

Erna Christine Bertha,
e. S .. Josef.

Friedrich Gugel hier mit Eva Steine-
nach hier. Wembandler Sebald Strauß zu Gcilenbeim mit
Hedwig Rodelheimer hier. Vcrw. Privatier Lore», Ovferinaiii,
frlrth ’i 1"1 ,aFi ni'«“' e!1äa Müller hier. Venvittw. Schlosscrgehülfe
Wilhelin Schmidt hier mit (.̂ lisubeth Lindenber̂er hier. Ober-

■? "{?*«2 *Üu.ttfr2,nim  bier mit Caroline Emmel hier.
Backeigebuite Frievrich Hauser hier mit Elisabeth Sdiäker vier
Ge»,eindediakon Wilhelm Sonnenberg zu Coblen, mitWilhelmine
S !d? Äse Ä ^ '!HLu ' Emil Eugen L̂amb hi!r mt!

^Pr 8 m'hie? ^ " "'" ^ ^ ^° Oskar Harder hier mit Antonie
(siestordcu. 24 April : Henriette, geb. Portner. Wwe. des Privatiers

©cbeutcti ans Frankfurt a. M., 85 I . 25. April:
Kiirl B̂lüme ^ ^ ^ Wsttwe des Königl ßiiederl. Forstineiltci»
Maok,7, e? 1 3ci’i Sttueriiispector a. D. Theodor
! 'l n Vöt1' $■  de« Taglöhners Emil Pfnff, 4 M.
20. Avril. Jnkob, es. de» Taglohncr» Anton Maurer, 1 I.
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Klernstaatliche Reibereien und Ueirrrgriffe an der Lahn
irr der Rcfsrmatiorrszeit.

Eigener Aufsatz für „ Alt - Nassau " von Th . Schüler.
II.

Bcgräbniß - und Ccntgerichtsstätte des Kirchspiels Seelbach . — Atzrecht der rnnkelischen Beamten im Matheiser Stiftshofe des Dernbachthales
am sog. geschwornen Montage. - Eine gestörte Kirchweihfeier zu NiclaS-Dernbach 1561. - Verbrennung von Hexen durch Villmarer am

t. anghecker Schlag 1562. — Vertheidigungsanstalten in dem befestigten Villmar . — Judenverfolgung im Kurtrierischcn 1572/74.
Im Dernbachthale, nicht weit oberhalb der Aumenauer

Mühle, da, wo das Thälchcn des RießbacheS in jenes einlüuft,
befand sich damals noch, und zwar auf der runkelischen Seite
desDernbacketz, dieBegräbnißstätteder Bewohner des Aumenauer
Cents oder Kirchspiels Seelbach mit einer dem hl. Nicolaus
geweihten Kirche, föicr zu „Niclas-Dernbach" begingen all¬
jährlich am ersten Sonntag nach alten Aegidien lanfangs
September) die Centbewohner gemeinschaftlich ihre Kirchweihe,
die mit einer von dem Geistlichen der Multerkirche in Villmar
zu lesenden Messe begann; am folgenden Tag, dem sog.
geschworenen Montage, wurde daselbst von runkelischen Be¬
amten, die, 6 an der Zahl, mit Pferden, Vögeln und Hunden
in dem einige Hundert Schritte oberhalb der Kirche auf
runkeltschem Gebiet stehenden Matheiser Stiftshofe freien Atz
zu beanspruchen hatten, das Landweisthum verlesen und das
Cent- oder Rügegericht abgehalten.

Zur Feier des Kirchweihfestes des Jahres 1561 hatten sich
am 7. September außer dem runkelischen Amtmann Cnno
Schütz von Holzhausen, dem Landsckultheißen Jost Saneck von
Laubuseschbach, dem Weidmanne Johann von Münster und
Anderen etwa 500 Menschen aus den nahen Dörfern zu Niclas-
Dernbach eingefunden. Als der Kaplan von Villmar die Kirche
betreten wollte, um die herkömmliche Messe zu lesen, eröffnete
ihm der Amtmann, daß sein Herr „die Meß nicht länger zu
gestatten wüßte, sintemal er in allen seinen Gravschaften und
Herschafiten alß ein Zugethaner und Mitverwanter der Augs-
purgischen Confession die Meß abgeschaffl und anstatt deroselbigen
gute christliche Predigt zu thun Vorsehung getroffen habe
und hierorts als Oberherr nicht anders zu thun gedenke",
er möge also zur Erbauung der Anwesenden eine Predigt
halten; im Uebrigen werde er in Erhebung der üblichen Opfer
unbeeinträchtigt bleiben. Wie vorauözusehen, lehnte der Kaplan
das Ansinnen mit dem Bemerken ab, daß er zuvor seinem
Herrn, dem Pastor in Villmar, Mittheilung machen müsse. —
Mittlerweile nahm das ländliche Fest seinen ungestörten Ver¬
lauf: Tische und Bänke, zu denen der nahe Wald das Nöthigste
lieferte, wurden aufgeschlagen, ein Koch traf Vorbereitungen
zum Braten eines Hammels, unter einem großen Nußbaum
innerhalb der Friedhofsmauer schlug der Wirth Helwig von
Seelbach den Zapfen in die Weinfässer, Gewürz- und Geschirr¬
krämer legten ihre Maaren aus. und während die Männer um
Zinngeschirr eines Limburger Kannenqießers im Wiesengrund
ein Preisschießen veranstalteten, belustigten sich Frauen und

Der Nachdruck sämmtlicher Artikel ist verboten

Kinder in ihrer Art bei Spiel und Kurzweil. — Zwischen
1 und 2 Uhr des Nachmittags traf mit dem Glöckner,
einem kurlrierischen Einspännigen und anderen Be¬
gleitern der Pfarrer Pommer von Villmar auf dem
Platze ein. Nicht so ruhig wie sein Kavlan nahm er
die Auseinandersetzungen des Amtmannes hin; es scheint viel¬
mehr zu recht unerquicklichen Auftritten gekommen zu sein
Unter Anderem berichtet dieser Pfarrer Beschwerde führend an
den Kurfürsten von Trier: Als er nach Dernbach gekommen
sei, wo Wirkhe und Köche das Holz in Wagenladungen aus
den trierischen Waldungen verbraucht und die Männer in der
herrschaftlichen Wiese nach einer Kirchenthür geschossen hätten,
habe man ihm auf seine Vorstellungen hin gedroht, man werde
ihm noch die Haut voll schlagen, Kugeln mit ihm wechseln und
Knebelspieße in ihm wenden; einer seiner Begleiter würde
von einem Weherer unfehlbar todtgeschossen worden sein,
wenn diesem nicht der Glöckner heimlicher Weise die
Lunte ausgelöscht hätte. Am geschworenen Montage seien
die Runkelischen auf dem Stiftshofe zu Dernbach ein¬
gefallen, hätten — dem Bestünder zurufend: „Siehst
Du, wir haben den richtigen Schlüssel gefunden!" — mit einer
Leiter die Stallthüre aufgestoßen, hier ihren Pferden und
Hunden übermäßig viel Heu vor- uud uniergeworfcn, endlich
gar Jagd auf die Hühner gemacht und den Hahn geschlachtet.
Sodann hätten die Bauern Tische in die Kapelle gestellt, darin
getäfelt und gezecht, auch dabei „etlich vilmal" mit langen
Büchsen durch bas Dachwerk der Kapelle wie in das Pforten-
haus vor derselben geschossen. Die beiden Prediger von Elker¬
hausen und Seelbach-Blessenbach hätten dabei auf dem Altar
gesessen, hier ge—gessen und ge—trunken, ohne ein Wort über
dieses Treiben zu verlieren. Johann von Münster, der Weid¬
mann. habe sogar Holz und Kokh in den Brunnen der Kirche
geworfen. Schließlich sei des Amtmanns Diener auf den
Tanzplatz gelaufen und habe, mit einer Person an der Hand
zurückgekehrt, um die Kirche tanzend gerufen: „Hier ist der
rechte Tanzplatz!"

Zur Verantwortung aufgcfordert, meinten die Beschuldigten:
Der Pastor von Villmar habe sehr einseitig und „mit gesparter
Wahrheit" berichtet. Er selbst, der mehr des Krieges als der
h. Schrift erfahren sei und von sich rühme, nur Vormittags
ein Pfaff, Nachmittags aber ein Reuter oder Bräunschweiger
zu sein, sei, gleich seinen Trabanten, den Runkelern„mit ver¬
deckter gewehrter Hand" gegenübergetrelen. indem er eine ge-

i
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spannte Büchse unter dem Mantel getragen , auch ihrem Landes¬
herrn die oberhoheitlichen Rechte zu Niclas -Dernbach mit gar
trotziglichen Worten abgesprochen habe ; dem Weidmanne habe
er zugerufen : „Wären wir allein bei einander , wir
wollten die Haare zusammen theilen !" Zu des Amtmanns
Diener habe er gesagt : „ Sieh , Hüter , komm ' hierher zu
mir , hier wollen wir uns im Dreck wenden und Kugeln mit¬
einander wechseln !" Noch im Fortreiten habe er geschrieen:
„Stoßen wir allein aufeinander , so wollen wir die Kinder
zusammengeben !" —> Was die übrigen Vorgänge anlange,
so wisse man von einer angeblichen Holzveruntreuung
nichts ; die Thür , nach welcher einige Bauern ihre Büchsen
probirt , sei keine Kirchenthür , sondern die Thür eines Gewürz¬
krämers gewesen . Dem Dernbacher Hosmanne gegenüber , der
auf Befehl des Pastors die Stallungen verschlossen gehalten
und ihnen den Atz verweigert habe , habe man sich selbst Reckt
verschaffen müssen . Eine Profanirung der Kapelle könne ihnen
nicht nachgesagt werden , der Altar sei von den zur Eintreibung
von Gefällen zum geschworenen Montage erschienenen Geistlichen
nicht einmal berührt worden ; dagegen sei eS notorisch und
bekannt , daß die Stiftsgeistlichen wiederholt ihre Frucht in
der Kapelle gedroschen und des Nachts ihre Mastschweine auf
den Friedhof getrieben hätten . — Mit einigen scharfen Aus¬
einandersetzungen zwischen Trier und Runkel schien die Sache
beigelegt.

Begräbnißstätte und Kirche , seit jener Zeit nicht mehr be¬
nutzt , verfielen . Ihnen gegenüber am Walde erbauten die
Trierischen im 17 . Jahrhundert eine eigene Kapelle , wohl
gelegentlich der Errichtung einer Silberschmelze sckräg unter¬
halb des Malheiser Hofes . Diese Schmelze fiel während des
30 -jährigen Krieges in Trümmer ; sie wurde in den 1650er
Jahren erneuert , verfiel abermals und wurde 1687 von den
Juden Süßkind von Limburg und Moses von Niederbrechen
mit Konsens des Erzstifts als Eisenschmelze wieder aufgerichtet.
In dem damals hergestellten Situationsplan ist der alten
Kirche gegenüber jene „neue Niclas -Kapelle " , oberhalb dieser
die Eisenschmelze , dieser schräg gegenüber der Hof Dernbach
eingezcichnet . Wie diese Bauten verfielen , so kamen auch Kirch-
weihe und Centgericht in Abgang . Im vorigen Jahrhundert
hielten die Runkelischen einen Markt zu Niclas -Dernbach ab
und nach wie vor stellten sich an diesem Tage sechs runkelische
Beamte in dem Hofe Dernbach zu einem Freimahle ein ; noch
1766 kam es dort zu unliebsamen Auseinandersetzungen , weil
auch Unberufene sich zu demselben drängten . Die Unsicher¬
heit zu Anfang dieses Jahrhunderts — Schinderhannes
soll einmal vom nahen Kirchbcrgc herab unter die Markt¬
besucher geschossen haben — wurde die Ursaclie , daß auch dieser
Markt einging . Heute , da nur noch ein Steinklnmpen den
Standort der ehemaligen Kirche markirt , an ihr Gegenüber der
Name des Kapellenackers die Erinnerung nothdürftig aufrecht
erhält , die Schmelze gleichfalls nur noch dem Namen nach,
der Hof Dernbach aber gar nicht mehr existirt , durcheilen,
nichts ahnend von den Stürmen , die einst hier tobten , gewerbe-
thäkige Nachkommen der kleinstaatlichen Trierer und Runkeler
in deutscher Einigkeit das liebliche Thülchen , während hoch über
ihren Häuptern das Drahtseil mit der Gondel des Bergmannes
von Berg zu Berg die vormalige Grenzscheide überspannt.

Der 1561 von Wied -Runkel veranlaßte Religionskonflikt zu
Niclas -Dernbach sollte nicht ohne Vergeltung bleiben . Bei
dem Schlag vor der Langhecke , wo die Hoheitsrechte ebenfalls
streitige waren , hatten in der Nacht des 26 . Oktober 1562 die
Villmarer eine Hütte mit drei Säulen darin aufgerichtet und
dann hier „zu Trotz , Schmach und nachtheiliger Schmälerung
der runkelischen Gerechtigkeit drei Zauberinnen männiglich zu
einem schrecklichen und erbärmlichen Exempel mit dem Feuer
hingerichtet und gesenget " . Am Morgen des 31 . Oktober
begab sich deshalb der Amtmann von Runkel nach Villmar,
um durch einen Notar das zusammenberufene Ortsgericht auf¬
zufordern , die gesengten Weiber wegen des zu befürchtenden
Gestankes hinwegschaffen , die Säulen entfernen und seinem
Herrn gebührliche Genugthuung widerfahren zu lasten . Oie
Mitglieder des Ortsvorstandes berieihen sich mit den Bewohnern

des Stiftshofes und antworteten ihm : Da die Exekution aus
Befehl ihrer Schirmherren , der Grafen Reinhard zu Isenburg-
Büdingen und Ernst zu Solms -Münzenberg , die dem Grafen
von Wied keine Gerechtigkeit an jenem Orte zugeständen , erfolgt
sei , so könne man ihm eine willfährige Antwort vorläufig nicht
geben , wolle aber von dem Begehren seines Herrn jene in Kenntniß
setzen. Als bis zum 4 . November noch nichts in der Sache geschehen
war , begaben sich die Runkeler hinaus , schleiften die Gerichteten
bis innerhalb der äußeren Schläge von Villmar und stellten
nachgehendS , weil Villmarer sich vernehmen ließen , man
würde die Weiber nahe bei Runkel vergraben , drei Mann
Wache aus . Am 24 . November , so theilt Graf Johann von
Wied als Lehnsvasall dem Grafen Johann von Nassau-
Katzenelnbogen mit , begaben sich die dazu aufgebotenen Ein¬
wohner von Villmar , Ober - und Niederbrechen , Werschau und
Selters , „die drei tobten Körper " auf einem Schlitten , Stroh rc.
auf zwei Wagen mit sich führend , hinaus auf den angemaßten
Richtplatz , nahmen die runkelischen Wachlmannschaflen gefangen
und verbrannten unter dem Sckutze von 50 Reisigen „ mit ge¬
rüsteten Pferden " die Zauberinnen zu Asche. Wer die Reisigen
eigentlich gewesen , von denen etliche Trabharnische getragen,
vermochten die nachher wieder frei gelassenen Runkeler nicht
anzugeben . Derjenige , der das Ganze geleitet , ein Mann mit
röthlichem Bart und einer großen goldenen Kette am Hals,
sollte Philipp von Reifenberg , der kurmerische Oberamtmann
auf Molsberg , gewesen sein.

In Villmar mochte man Repressalien befürchten und war
daher zur Vertheidigung des Fleckens unausgesetzt auf der Hut.
Nach der von dem Amtmann Johann von Wallendorf und dem
Keller Andreas von Dern , genannt Erlenbach , aufgestellten
Wacklordnung war die Letze (Wehrmauer ) auf der Burg mit
2 Letzenmeistern und 8 Mann , die auf dem Neuenhaus mit
2 Letzenmeistern und 8 Mann , die „ auf den Blancken " mit
2 Letzenmeistern und 4 Mann , die auf der Wiespforte mit
2 Letzenmeistern und 10 Mann , die „ auf der Neideckenn " mit
2 Letzenmeistern und 8 Mann , die auf dem Schreibersthurm
mit 2 Letzenmeistern und 8 Mann , die auf dem Bachthurm mit
2 Letzenmeistern und 4 Mann , die auf der Oberpsorte mit
2 Letzenmeistern und 15 Mann , die auf dem Hunds - oder
Gefangenenthurm mit 2 Letzenmeistern und 8 Mann , die aus
der Lahnpforte mit 2 Letzenmeistern und 12 Mann besetzt;
103 Büchsen , 13 Hellebarden und 6 Knebelspieße konnten von
den Bürgern aufgebracht werden.

Wenn auch die Runkeler zu Thätlichkeiten damals nicht
schritten , so fand doch in den „durch die Religionsspattung
und sonstige Ungelegenheiten " erwachsenen Schwierigkeiten
der Abt Heinrich zu St . Mathias Grund genug , den Flecken
Villmar sammt Klosterhof , Pfarrei und sonstigem Zugehör
am 24 . Juni 1563 dem Erzbischof Johann VI . von Trier,
zunächst auf 25 Jahre , gegen einen Jahreszins von 400 fl.
abzutreten . Zur Ueberlassung der Vogtei mit ihren Renten
und Gerechtsamen an ihn wußte Erzbischof Johann auch
die Grafen von Isenburg und von Solms zu bestimmen;
am 19 . September 1564 kam zu Frankfurt znriscven beiden
Parteien ein Vertrag zum Abschluß , der um die Summe
von 14,000 fl . (nicht 1400 , wie Vogel angiebt ) Frankfurter
Währung die Vogkeilichkeit , deren Jahresertrag man auf
600 fl . schätzte, Trier zusprach.

Mit der Herrlichkeit des Stiftes St . Mathias war es seit¬
dem aus ; vergeblich betrieben die Aebie im Beginn des
17 . Jahrhunderts die Wiedereinlösung von Villmar . Kellerei
und Pfarrei mutzte ihnen 1641 auf kaiserlichen Befehl zwar
wieder eingerüumt werden , doch die Landesherrlichkeit behielt
Trier , das die Differenzen mit Wied -Runkel 1596 beglichen hatte.

Und die Befestigung von Villmar ? — Sie verfiel dem
Zahn der Zeit ; ein abgebrochener Thurm im oberen Ortstheil
und einige Ruinen am Pfarrhof legen beredtes Zeugniß ab
von der Vergänglichkeit alles Irdischen.

Wie in jener Zeit der Willkürherrschaft die Diener die
Anordnungen ihrer Herren in ihrem Sinne auszuführen ' eifrigst
bestrebt waren , wenn der eigene Säckel dabei nicht zu kurz
kam , davon noch ein Beispiel.



Erzbischof Jacob HI . von Trier , der Nachfolger Johanns VI .,
hatte im Sommer 1572 die Juden aus dem Erzstift vertrieben
und sie in öffentlichen Mandaten vor dem Betreten des Landes
bei Verlust von Hab und Gut gewarnt . Da das Bemühen der
Juden , beim Kaiser wenigstens freies Geleite in dem Kurstaat
zu erwirken , sich als vergebliches erwies und kurtricrische
Einspännige auf Gesetzesüberlreter fahndeten , so hüteten
sich die Bedrohten wohl , dem Löwen in die Höhle
zu laufen ; aber verhindern konnte dies doch nicht , daß
dieser oder jener Winkel des Kurstaates bei irgend einer Ge¬
legenheit von fremden Juden durchzogen wurde . — So
passirten , vom Markte in Seck zurückkehrend , am 13 . Juli
1574 etwa zehn jüdische Viehhändler aus dem Jdsteinischen,
dem Gerauer Land , der Obergrafschaft Katzenelnbogen und der
Herrschaft Eppstein mit 41 Stück Rindvieh und 10 Pferden
den Ort Niederbrechen , wo zwei Jahre zuvor Kurtrier
in Gemeinschaft mit Hessen , dem das Amt Limburg,
zu welchem Niederbrechen gehörte , zum Theil verpfändet
war , einen Landzoll aufgethan hatte ! Ihre Gebühren
halten sie bereits entrichtet , als der Schultheiß Ludwig
Wiederhold sie nach ihrem Geleitsrecht fragte und , da
sie ein solches nicht aufweisen konnten , unter Hinweis auf die
kurtrierischen Mandate des Jahres 1572 sämmtliches Vieh be¬
schlagnahmte . Der Landhofmeister und Oberamtmann Philipp
von Reifenberg , von dem Geschehenen in Kenutniß gesetzt, hieß
die Großthat des Schultheißen gut , bewilligte ihm sogar eine
Kuh und ein Rind für gehabte Mühe und Kosten , für
sich selbst ließ er sechs Rinder nach Molsberg , das
übrige Vieh aber nach Montabaur , der zeitlichen
Residenz des Kurfürsten , treiben . Auf Befehl des letzteren
sollten Amtmann und Kellner die Hälfte des gekaperten
Viehes dem Landgrafen Ludwig zu Hessen zukommen lassen.
Diese behielten zunächst für etwa entstehende Unkosten ein zwei¬
jähriges Füllen zurück , dann schieden sie 5 Pferde und 21
Rinder — angeblich die geringeren — für Trier aus , während
sie als hessischen Antheil 4 Pferde und 12 Rinder bezeichnelen,
die den hessischen Juden gehört hatten . Dem Landgrasen
sollte somit unbenommen sein , etwaigen Gnadengesuchen um
Rückgabe des Viehes an seine Unterthanen zu entsprechen.
In Montabaur hatte das Flehen der Juden kein Erbarmen ge-
gefunden , man hatte ihnen dort befohlen , innerhalb zwölf
Stunden die tricriscken Lande zu räumen . Auch den Inter
venrionen der Nassau -Wicsbaden ' schen Räthe gelang es nicht,
etwas für die Schutzbefohlenen ihres Landes zu erreichen.
Die Statthalter zu Marburg , von dem Landgrafen zum Bericht
über den Hergang aufgefordert , meinten : Sie hätten wohl
gewünscht , daß sich um Juden , die unseren Erlöser und
Seligmacher ohne Unterlaß lästerten und den gemeinen Mann
merklich belästigten , ein solcher Disput nicht erhoben hätte;
sie glaubten wohl , daß man das Vieh der Hessen , denen
Schutz und Schirm ja nicht aufgesagt sei , rechtlich nicht zurück¬
halten könne . — Indessen , da sie das Vieh in fremder Obrig¬
keit eingekauft , so stehe zu gnädigem Bedenken , was ferner zu
befehlen sei . Also auch hier hatte man einen Scheingrund
den Gewaltakt zu sanktioniren , gefunden . Doch wir wollen
glauben , daß der Landgraf mehr Großmuth zu üben wußte
als die hessischen und trierischen Rathgeber.

Der Letzte Reiffenberger.
Im Jahre 1613 erhob Kaiser Mathias seinen Kammerherrn , den

Ritter Johann Heinrich von Reiffenberg , zur Belohnung für die ihm
geleisteten Dienste in den erblichen Reichsfreiherrnstand . Um seinem
Hause ein noch größeres Ansehen zu verschaffen , suchte dieser Johann
Heinrich seine väterlichen Besitzthümer durch Ankauf bedeuiend zu er¬
weitern . Er erwarb zu seinem Stammschlosse , der damals sehr starken
Burg Reiffenberg im Taunus , mehrere Ortschaften mir Bauern¬
höfen und Mühlen , Wald , Wiesen und Feld hinzu , und so
enrstand die ansehnliche Herrschaft Reiffenberg , die erst in
der neuesten Zeit von der politischen Landkarte verschwand
Die Reichsfreiherrlichkeit der Reiffenberger selbst sollte jedoch nicht
lauge währen ; denn schon mit dem Sohne des ersten Freih . rrn von
Reiffenberg starb dieses Geschlecht in der männlichen Linie aus
Philipp Ludwig , der letzte Reiffenberger , war Domherr zu Mainz
Trier und Halberstadt , und der Gunst des Erzbischofs von Trier ver-
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schatzung". Und zu diesem Zweck wurde eine Art Volkszählung an-
gestellt, da die Summe aufjedes Haus gleichmäßig vertheilt werden
sollte. Nach dreier Zählung betrug die Zahl der Heerdstätten in den
Ort,chatten : Eltville 263, Geisenheim 258, Rüdeshenn 250, Lorch mit
Lorchhausen 244, Oestrich 243, Winkel 204, Kiedrich 193, Erbach 164,
Hallgarten 154, Niederwalluf 140, Hattenheim 139, Rauenthal 131
Johannisberg mit dem Johannisberger Grund 118, Ncudorf 87.
Aßmannshausen 80, Eibingen 63, Mittelbeim 62, Oberwalluf 30,
Aulhausen 23. Außerdem wurde damals noch das Dorf Gau -Algcs-
beim, das 172 Heerdstätten zählte , mit zum Rhcingau gerechnet. ' In
den „Walddörfern " Presberg und Stephanshausen , die sich wohl nicht
am Aufstand bctheiligt hatten , fand keine Zählung statt.

Aus .Herborus Borzcit . Seit den ältesten Zeiten waren dir
Wemwirthe in Herborn verpflichtet, den Abciidmahlswein , jährlich
gegen 60 Maaß , unentgeltlich zu liefern . Im Jahre 1773 beschwerten
sie sich bei der fürstlichen Regierung und baten um Befreiung von
dieser Last . Da nun außerdem auch seit Jahren fortwährend Klagen
einlieten über den gar schlechten Wein und beständig Zänkereien 'bei
der Lieferung vorkamen, so schlug die Regierung vor , sich gütlich mit
den Wirthen zu einigen, daß dieselben sich zur Zahlung einer gewissen
Summe verstünden und daß dann die Naturallieferung aufhören solle
Schultheiß Relchmanu sollte dies unter Zuziehung der Stadt und des
Kirchspiels mit den Wirrhen vereinbaren . Auf erfolgte Einladung
erschienen vom Magistrats die Schöffen Joh . Jac . Petrie , Johs Moritz.
Bernhammer , Piscator , « tuhl , Hoffmann , Eberz , Nies und der jüngere
Bürgermeister Cuntz, sodann die Stadtsechster Hausmann , Nicodemus,
«aßmann , Bender , Jüngst , sowie die Weinwirthe Petrie , Koch und
für drc Lowenwirthin Hcgemann deren Vater , Peter Rückert ferner
der Heimbcrger Frank von Burg , nebst den Vorstehern Dillcr und
Grün ; der Heimberger Klaas von Uckersdorf und die Vorsteher Müller
und Gail ; der Heimberger Winkel zu Amdorf und die Vorsteher
Winkel und Diller ; der Heimbcrger Peter von Hdrbach und die Vor¬
steher Müller und Bast ; der Heimberger Lang von Hirschberq und
der Heimberger zu Sinn , nebst dem Vorsteher Kuntz. Es wurde den¬
selben mitgetheilt , daß alle Jahre 60 Maaß Wein , zu 16 Albus die
Maatz gerechnet, einen Betrag jährlich an Geld von 32 Fl ansmache
Um diese Summe nufzubringen , wurde vorgeschlaqen, dieWirthe sollten
10 Gulden 20 Albus , die Stadt und die Kirchspielsgemeinden 16 Gulden
und die Kirchenkasse den Rest übernehmen . Die Wirthe wollten sich
hierzu Nicht verstehen und boten je 1 Gulden jährlich an ; auch die
Drohung , den Weinzapf im Hause und über die Straße an einen
Wirth , der allein alsdann den Weinschank ausübcn sollte, zu vergeben
machte keinen Eindruck und sie erklärten , sie wollten lieber den Wein'
Aank nufgcben. Da ein derartiger Vergleich erst der Regierung in
^illenburg zur Genehmigung vorgelegt werden mußte , das Osterfest
aber nahe war , so wurde beschlossen, eine Aufstellung der Hansgefäße
des Kirchspiels anzufertigen und den fürs hl. Osterfest nöthigen 'Wein
von demjenigen Weinwirlh zu nehmen, den der Herr Professor Ober-
psarrer Winkel, erwählen würde , und zwar auf Rechnung der Stadt und
des Kirchspiels . Weitere Nachrichten fehlen ; über den Ausgang werden
jedoch die Kirchspiels-Rechnungen Auskunft geben. (Herborn . Tagebl .)

Naflauischer Geschichtskalendcr.
I . April.

1158. Der Erzbischof von Trier macht dem Streit der Grafen von Nassau
mit dem Bisthum Worms , welche beide Ansprüche auf die Burg
Nassau erheben, dadurch ein Ende , daß er durch Entschädigung
des Bisthums die Burg erwirbt und dann als Lehen den
Grafen von Nassau überqiebt.

5.' April.
Die nassauische Artillerie nimmt rühmlichen Antheil an dem
Gefecht bei Eckernförde . Von den dänischen Schiffen , die
den Hafen von Eckernförde einzunehmcn suchten, wurde eines
(Christian VIII .) in Brand geschossen, ein anderes (Gefion)
fiel den Deutschen in die Hände.

II . April.
1799. Johann August , Graf zu Sayn - Hachenburg,  stirbt als

der letzte seines Geschlechts in Hachenburg.
15 . April.

Johann Hilgen von L o r ch stirbt zu Lorch. Er war kaiserlicber
Reichsseldmarschall und ist wohl der berühmteste unter allen
Rheingauer Rittern , besonders bekannt als Waffenbruder Franz
von Slcklngens . 0
n 16 . April.
August Hergenhahn,  Präsident der nassauischen Dcputirten-
kammcr, spater Präsident des nassauischen Staatsministeriums
und Mitglied der Frankfurter National -Versammlunq , wird zu
Usingen geboren.

23 . April.
1738. Fürst Friedrich August , Sohn des Fürsten Karl von Nassau-i l ttn/rnn ttitA -m* 1t „u - _

1849.
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.804.

1691.
Ufingen, wird zu Ufingen geboren.

24 . April.
Fürst Georg
Stadtmauer von i(t Samuel legt den Grundstein zur neuenZresbgden.

25 . April.
1547. Die Stadt Wiesbaden , von umherstreifenden Kriegsleuten ange.

zündet , brennt fast ganz nieder . Nur wenige Häuser , darunter
das Schloß , bleiben verschont.

'icheu HokSuchdruiierei in Wierb-ven.
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